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Nehmen zwei Oiſeplütze. 


Deutſches Hauptquartier meldet don weis 
teren sortichritten. 


Aliirten-Grfolge berichtet. 


(Beliefert von der „Affoatirten Preffe“ umd den „Untt:d Breb Mfloctattons”.) 

Berlin, 8. April. (Nleber London.) Das Große Sauptauartier 
meldete Sonntagabend: | 

„Südlich der Tiie hat uns die sortiegung unieres Angriffs friiche | 
Erfolge eingetrogen. PBierremande ımd Folembray wurden genommen. 

Mit den ichweriten Verlusten braden die feindlihen Angriffe, oft 
erit nad mittendem Sandgemenge, nieder. 

„zruppen der Armee vd. Yoehm griffen geitern früb die feindlichen | 
Stellungen jüdlih der Tife nahe Amigny an. Während die einen den 
breiten und jehr moraitigen Oifeabichnitt forcirten und die Vorjtädte von | 
Chaumy jtürmten, nahmen andere im Angriff aus öftliher Richtung die 
itarfen, feindlichen Stellungen nabg Amigny und im Nordoitteil des | 
Concywaldes. Sie erreichten die Linie Bichaucourt-Antreville und den | 
Nordrand von Barifis, 

„Als Ergebnis des übermädrtinen Feners nnierer Artillerie nnd | 
der Minenwerfer erlitten die Franzoien iehr bintine Werfnite. Bisher | 
wurden über 1400 Gefangene eingeliefert. 

„Als Vergeltung für das wmdauernde PBonbardement 
ilnteritände in Yaon wird die Beihhiehung von Reims fortgeiegt. 

„Seitlih der Maas ergab cin Aufklärungsitos nahe Beaumont 70| 
Gefangene umd zehn Maichinengeichiike. | 


In Luftkämpfen wurden aeitern 18 feindliche Meroplane ab: | 
geſchoſſen.“ 


unſerer 


Am Nachmittag hatte das Sauptauartier — 

„Weitliher Kriegsihauplag: An der Schlachtfront entwickelten ſich 
am Nachmittag heftige Artillerieduelle, denen jtarfe britiihe und fran 
söftihe Angriffe an Ancre und More folgten. Die in dichten Mafien ftür 
menden, britiihen Aräfte braden nördlih Beaumont-Samel ımd vor 
unſerer engere bei Mlbert zujammen., 

⸗Südlich ers-⸗Bretonneux konnten ſich die dort verſammelten 
feindlichen ——— wegen unſeres Feuers nicht entwickeln. 

Die von anderen Fronten herangezogenen franzöſiſchen Diviſionen 
ſtürmten vergeblich weſtlich der Avre, zwiſchen Caſtel und Mailly, 
Thorn, nahe Cantignn ımd fünfmal nahe Mesnil.“ 


Darifer Meldungen. 


Barts, 8. April. Das tranzöitiche Kriegsamt berichtete beite Nadı- | 
mittag über den Verlauf der Feindfeligfeiten wie folgt: Während der | 
"acht wurde das Mrtilleriefeuer, befonders auf dem linfen Ilfer der! 
Dije, ſehr heftig. Franzöſiſche Patrouillen entwidelten große Tätig- 
feit md fie madıten dabei mehrere Gefangene. Auf dem linken llfer | 
der Maas in den Argonnen wurden deutiche Angriffe abageichlagen. 
Zonit war während der Naht Alles rubig. 

Paris, 8. April. Das franzöſiſche Kriegsamt 
Abend, daß die Verſuche der Deutſchen, gegen die franzöſiſchen Truppen 
in der Gegend von Hangard en Santerre am Sonntag Gewinne zu er 
zielen, verhindert wurden. An verſchiedenen Punkten nördlich Mont 
didier nahm die franzöſiſche Artillerie deutſche Truppen unter Feuer. | 

An der Diie-Front erneuerten die Deutihen ihre Angriffe mit! 
größerer Macht. 

Sm Mbichnitt von Verdun wurde in der Segend der Döbe 344 ein 
ttarfer Angriff der Deutſchen zuriifaeichlagen, mit ernitlichen Verluſten 
tür den Feind. 

Weitlih von Novon wurde eine deutiche Abteilung, der es gelungen 
war, in den borderen franzötihen Schüsßengräben Kuh zu fallen, durch | 
einen Segenangriff wieder vertrieben. 


Sondoner Meldungen. 


Aſſoziirten Preſſe“ Nthermittelt.) 

London, 8. April. Britiſch-amtlich wird heute gemeldet, daß am 
rechten Ufer des Sommeiluſſes die Briten Sonntagabend einen kleinen 
Fortſchritt gemacht hätten. 

(Geliefert von den „United Vretz Aſſociations“.) 

London, 8. April. Die neuerlichen Berliner Frontmeldungen be 
deuten, wenn zutreffend, daß die Deutſchen ihren Hauptangriff von den 
Gegenden von Montdidier und Albert wegverlegten und an der äußer 
ſten ſüdlichen Flanke ihrer Offenſivefront in eine Maximaltiefe von 
t Meilen an einer Fünfmeilenlinie vordrangen. Hier war es auch, 
wo die Deutſchen die Städtchen Pierremande und Folembray nahmer 

Es heißtt, daß die Deutſchen ſeit Donnerstag 25 Diviſionen ihrer | 
beſtändig abnehmenden Reſerven vor dem franzöſiſchen Teil der Schlacht— 
front allein geopfert hätten! Sie ſollen derzeit noch 1,250,000 Mann 
für die weſtlichen Kämpfe zur Verfügung haben. | 

London, 8. April. Feldmarſchall Haig berichtete geitern Abend: 

„Erfolgreiche, Fleinere Operationen, die wir heute früh füdlich der 
Zomme unternahmen, führten zu idarfeır, örtlihen Kämpfen. Der 
seind machte itarfe Gegenanarifte in dem Veriuh, feine früheren 
Stellungen wieder zu gewinnen, und erlitt fchmere Werluite, ° Baht! 
der deutihen Gefangenen tit auf über 140 aeitiegen. Auch wurden nich- 
rere Maſchinengeſchütze erbeutet. 

„Heute früh verſuchte der Feind zweimal Angriffe unſere 
Stellungen bei Buquoy zu unternehmen. In jedem Fall wurden jedoch 
ſeine Truppen zum Stehen gebracht und durch unſer Artilleriefer 
zerſprengt. 

„An der übrigen Schlachtfront verging der Tag ruhiger.“ 


Beſchießung ohne Verluſte. 


Varis, 8. April. Amtlich wird bekannt gegeben, daß bei der heuti— 
gen Bombardirung von PVaris durch weitragende Geſchütze keine Ver 
lufte zu verzeichnen waren. 

Das Blatt „Peetit Rariiten“ letitet jich Folgende Bemerfung dazu: 

„Der Bericht entipricht nicht aanz den Tatiahen, —e& wurden nämlich 
8 Hühner getötet.“ 


Vil 


öſtlich 


berichtete geſtern | 


Ielepbonif& von der 


R 
It 


auf 


| genommen werden Soll. 


Raıfer bei tict. 

Amiterdam, $. April. Karl Rosner, Korreipondent des „Berliner 
vofalanzeiger®“, berichtet, da Katier Wilhelm am 23. März das NRie- | 
iengefhüß befichtigte, mit welhem Baris von den Deutichen bombardirt 
wurde. Dasfelbe fteht mehr wie ein ıumgebener grauer Krahı aus, 
wie eine Ranone.. Es joll em Geihor 
weit jchleudern fönnen. Beim Feuern 
(feine Ziffer angegeben) joll ein Geichof; 
erreicht haben. 


„Wir brauchen nur Seit. 


Don 


als | 
150 Nilometer (80,5 Meilen) 
auf emer furzen ZStrede! 


in genau 183 Scfunden Bari! 


Hindenburg. 
Amſterdam, 8. April. Karl Rosner, der bekannte Kriegskorre- 
ſpondent des „Berliner Tofalanzeiners“, teilt nadträglid mit, dak| 
Feldmarichall v. Hindenburg in einem Beridit an Sailer Wilhelm vom 
21. März — dem Tage vor dem Beginn des jegigen Offenſivekampfes 
— erklärt: „Wir müſſen warten. Eine Schlacht iſt ein lebendes 
Weſen. Wir müſſen für Alles Zeit zum Reifen geſtatten. Unſer Plan 
iſt in großzügigem Maſſſtabe entworfen. Unſere Arbeit wird wirkſam 
ſein; ſie erfordert nur Zeit.“ 


der Organiſirung 


gen als in früheren Jahren. 


Frage handelte, 


wie heute in 


ſammenſetzung 


ſchuß 


Wards der 


Einfluß 
Die dem 


wurde 


|ratsmitglieber befürchten, 
ı Temofraten berfuchen werden, 


Laufe des 


Wardgrenzen 


der 


ıe1 


|demofratiiche Bartet bet der 


ſich 


Mitglieder des 


nen eingeladen, 
Aufſtellung eines 


ſind, zu überlaſſen und der Faktion 
ſind, zu ü if F — 


die Faktion des Mayors morgen den 
gleichen Schritt tun, 


Herbſtwahl ins Feld ſtellen. 


Chicago, — 


— — des € Etadtruti, 


Temofraten haben anicdheinend po— 
Iitiihe Ziele im Auge. | 


Nenbegrenzung der Wards. 


Republifaner vermuten, daft Die Demo 
fraten die Kontrolle des Rechtsaus 
ſchuſſes an ſich reißen wollen, um | 
Bardgrenzen feitzuieken. | 


In Stadtratstreiſen bringt man 
der Stadtrats⸗ 
usihüffe, über die der damit Le- 
| traute Organiſationsausſchuß in St. 
Auguſtine, Fla., berät, dieſes Jahr 
bedeutend größeres Intereſſe entge— 
Wöh— 
rend es ſich ſonſt einfach um die 
wer den wichtige— 
ren Stadtratsausſchüſſen angehören 
ſollte, ſind dieſes Jahr politiſche 
Rückſichten im Spiel. Das erklärt, 
warum die 
ratsmitglieder eine andere Vertei— 
lung der Ausſchußpoſten als bisher 
und eine beſſere Berückſichtigung der 
demokratiſchen Stadtratsmitalieber | 
verlangen. 8 handelt fich dabei, ! 

Stadtratäfreifen ver=! 

in erjter Linie um die Zus 

| des Rechtsausſchuſ— 

ſes, in dem die Demotraten ſich die 

unzweifelhafte Mehrheit zu ſichern 

anſcheinend entſchlofſen ſind. we 
'Örund dafür ift, daß der a 

die Neubearenzung der 35| 

Stadt zu enticheiden hat. | 


lautete, 


(legte Wort hinfichtlich der Abgrene | 
zung 
haben die Mitalieder des Rechtsaus⸗ 


der Wards zu ſprechen hat, 


ſchuſſes, dem ein da hingehender An— 


‚trag zur Beratung überwieſen wer— 


den würde, einen bedeutend größeren 
als Stadtratsmitglieder, 
Ausſchuß nicht angehören. 
Die Neubegrenzung Der Wards | 
I nad) der ftädtiichen Ordinanz 
nmal in jeder Defade vorgenom 
men merden. Der Zeitpunft, | 
| 


ſo 
ei 


dem dies geſchel hen ſoll, iſt nicht ge 
nau feſtgeſetzt. Die letzte 
grenzung der ſtädtiſchen 
im Dezember 1911 
nommen. Republikaniſche 


Neube 
Wards | 
borge- 
Stadt- | 
dab die] 
eine 
weitere die! 
nächſte 


Neubegrenzung für 
zehnjährige Periode im 
Jahres vorzunehmen, da 
eine überwiegende Mehr 
Stadtrat verfügen. Sie! 
46 gegen republifantiche | 
Stimmen. Den Reit bilden die | 
beiden Soztaliiten. Es würde da 
ber ein Leichtes jein, eine Begren: | 
zung der Wards im rein demofrati | 
ihen Sinn vorzunchmen, d. b. die! 
jo feitzuiegen, dal; 
die Wahl einer beitimmten Zahl; 
demofratiicher Stadtratsinitglieder | 
ſtets geſichert iſt. Das iſt beſonders 
für die Wards der Weſtſeite von Be 
deutung, die jetzt ſo zugeſchnitten 
ſind, daß ſie demokratiſche Hoch— 
burgen bilden. In ſechzehn Wards 
Weſtſeite und der Nordweſtſeite 
ſind von den 32 Vertretern 
Stadtrat nur 
ein Soztalüit. 
angebliche Bündniß von 
kraten der Weſtſeite, 
hinter der Forderung ſtehen, 


ſie über 
heit im 
haber n 


99 


im | 


Das erflärt au das | 
26 Demo 


dat die 
Zuſom 
menſetzung der Stadtratsaus 
ſchüſſe beſſer berückſichtigt werden 
ſollte. Die Republikaner im Stadt 
rat befürchten, 
nur auf die Zuſammenſetzung 
Rechtsausſchuſſes bezieht, und 
Demokraten die Forderung 
um auf die übrigen 
—— Orga 

einen Druck 
ihnen als 
Zugeſtändniſſe 

des Rechts 


des 
daß die 
nur aufſtellen, 


niſationsaus ſchufſes 
auszuüben, dami 
Entgelt für andere 
die Zuſammenſetzung 
ausſchuſſes überlaſſen. 
Wird Einladung ablehnen. 

Die Fatktion Mayor Thompſons 
wird morgen zu einer Konferenz zu— 
ſammentreten, in der Stellung zu 
der Einladung der Neutralen an 
die beiden republikaniſchen Faftionen!, 
Die Neutra- 
en haben die deiden anderen Falktio- 
fi mit ihr auf 
Countytickets 
Herbſtwahl zu einigen. 
verlautet, ſind die Neutralen 
geweſen, der Faktion Deneen 
Prozent der County- und Stadtäm— 
ter, die in der Herbſtwahl zu beſetzen 


für 
die Wie 
bereit 
25 


Thompſon 30 Prozent, während ſie 
ſelhſt den Reſt für ſich in Anſpruch 
nahm. Die Faktion Deneen hat 
die Einladung bereits nachdrücklich 
zurückgewieſen. Wie verlautet, wird 


d. b. die Fake! 
tion wird eben jo mie die aktion: 
Deneen ein eigenes Tidet für die! 


— — 

Member of the Associated Press. | 

The Assoeiated Press is ex-| 
elusively entitled to the use for —F 
publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise ere- 
dited in this paper and also «the 
local news published herein. 


ſagte 
grüße 


An 


ſich heute 
Madiſon Str 
gefüllte 
5 Republikaner und w 


bringen mußte 
die angeblich ir 


zu ſuchen. 
dal dieje Jorderung |] 


Waſſhinton 


hin 
gung entſtand, kann man ſich denken. 


daß es der Polizei ſchwer hielt, 


Die! gr 
ifo daß fie fich nicht 
ı beivegen 


908M. 
'gen am 


Union Ave., 


demokratiſchen Stadt⸗ & 


Frau Sally Gold, 


dieſem Jahre zum erſten Male als 


den 8. April 1918. 


| 
| 


I 


| 
| 
| 
| 
| 


Nach neueſtem Bericht des Bundes— 


Winterweizen am d. 
Hauptſtaaten wie folgt: 


kanntlich 
u; 94, 

fa 

63. 


J 


560 
weizen 


produktion von etwa 86 Millionen 
Buſhels, 


NRN 


verrats 
erwartet 


LopyTipnöl atnortihae X eg | 


New York, beihämt troß ihres. hohen Aliers 
‚Obmohl natürlich der Stadtrat das | mandes junges Mddcen durd ihre Arbeitsfrendigfeit. 


Sie hat in 


Wahlerin regiitrirt. 


I 
| 


·⸗ 


Gründlich zerſtörte Kriegasſchiffe! 


Yondon, 8. Mpril. 

Die ruſſiſchen Kriegsſchiffe, 
der Südküſte Finlands 
Hände der neuerdings 
laſſen, wurden, als 
Luft geſprengt. 


Drei der Fahrzeuge waren große 


Sandeten in Wladiwoitof. 


Waſhington, April. 


meldete heute dem 
si 


ie in die Stadt marfchrrte. 


Cine Depeiche aus 
welde von 
verfenft worden waren, 
eingetroffenen . deutichen 
Deutsche Kriegsſchiffe Feuer auf sie eröffneten, ın die |zalabjutıntenbüiros befinden fich hier, 
'und wenn die Gefihimorenen Perfön- 
‚lichkeiten nennen, 
verantwortlich erjcheinen, dann 


Staat3departement, dab 
landet wurden und dab fie. einer japantichen 
Näheres wurdenicht mitgeteilt. 


ioch: 
Befehlshabern 
um ſie nicht in die 
Streitkräfte fallen zu 


Stockholm meldetn 


ihren vor 


Schlachtſchiffe. 


Der amerikaniſche Konſul in Wladiwoſtok Verhört werden freiwillige und auch 


britiſche Truppen dort ge 
Truppenabteilung folgten, 


Italieniſche Anerkennung. 


April. Der 
in einem Tagesbefehl 
mit ganz beſonderer 
mächtigen Republik, 


Ron, 8. 


a 
einer welche die 
itch entichlofien babe, 


NReichtum in ibn einzutreten, 


italienische 
jeine 
Senugtuung die großzügige Handlungsiweiie | 


mit allen jeinen Kräften und jeinem 
Ich drücke hiermit die einmütige 
mung in unſerer Armee aus, indem ich den Amerikanern unſere Bewun— 


Oberbefehlshaber, General 
Truppen folgendes: 


Diaz, 
Italien be 
Bürden eines Krieges wohl kennend, 
unerr meßlichen 
Stim— 


derung für ihr Eingreifen in die groß e Schlacht in Frankreich ausſpreche, 


und daß 
bereit ſind. 


Gegen 30 Perſonen verletzt. 


State und Madiſon zwei 
Straßenbahnwagen in einander gerannt 


Ein verhängnißvoller Unfall trug 


Str. 


zu, indem zwei dicht 
ander rannten. 

urden verletzt, 
ſchwer, daß man 


acht von ihnen ſo 
fie ind Hoſpital 
Den übrigen wurde 
Apothefen ein Ber- 
worauf ſie 


ı benachbarten 
band anaeleat, 


Haufe beagchen. 


Die Urfache des Unfalls it, wie ed 
heikt, in einer falfch zeitellten Weiche 
Ein nörbli) fahrenYer 
Buaem der 
die Madijon Str., 


* 
Str 


anſtatt in die 


bei mit einem ſüdlich fahrenden 


Wagen der Racine Ave.Linie zuſam 
Wa— 


men. So heftig war der Zuſammen— 
prall, daß die vordere Plattform des 
letzteren faſt vollſtändig 
wurde. Daß unter den Poſſagieren 


ſowohl wie unter dem Publikum, das 


Schaaren auf der Straße 
Aufre⸗ 


dichten 
und herwogte, die größte 


in 


5 herrichte ein derartiges Gedränae, 
bis 


zur Unalüdöftelle vorzudringen und 


ſich der Verlegten anzunehmen. Biele 
ivon biefen waren fehr übel zugerich- 
ten und wielen 


flaffende Wunden 
auf, aus benen das Blut hervorquoll. 
Andere batten Knochenbrüce erlitten, 
von der Stelle 
fonnten. Am ichlimmiten 
tit es um die Folgenden beitellt, wel- 


Iroquois Hoſpital gebracht 

Tim Hunt, Nr. 3123 S. 
Str., Lenker des Racine Ave—.⸗ 
Wagens, hat innerlich Verletzungen 
erlitten, denen er vielleicht erliegen 
wird. 

Frau Marguarete Henſhaw, Nr. 
La Salle Str. Abſchürfun— 
ganzen Körper. 

Bella La Buy, Nr. 


iu 
Str, Schulterbrud 


3555 
und 


rau 
Addiſon 


Abſchürfungen. 


Frau Minnie Koenig, 4758 Mag— 
nolia Ave., ſchwere Verletzungen im 
Rücken, lintes Bein gebrochen. 

Frau Mary Mangan, 
linker Arm, 
auch das Rückgrat, gebrochen. 

Frau Fred Wolff, Glenwood, Ill., 


State Str.-Linie boa in! 
— n fuhren in den Kraftwagenſchuppen 


9 
t. ein und pralfte da- | ein und erfuchten um Auswechſelung 


eines Radreifens. 


ſie in Zukunft überall für Freiheit und Gerechtigkeit 


chen, Abſchürfungen am ganzen Kör⸗ Arthur 


Mittag an der State und 


zu Lämvien | 


per. 
George Karras, Nr. 171N. State 
tr., beide Handaelente gebrochen. 
Wen die Schuld an dem Unfalle 
trifft, wird die fofort eingeleitete In 


'terfuchung ergeben. 


Straßenbabnmagen in eins 
Geaen 30 Berlonen , 


fich nach! 
der Latkn Garage, 


' reifen 


— — < 


Kraftwagenbanditen am Wert. 


Plündern Garage und erbeuten $137, 
Kraftwagen und Radreifen. | 
Drei Schnapphähne in einem] 
Kraftwagen Nlatteten heute Morgen | 
2646 Laivrence| 
einen Bejuch ab und erbeuteten | 
einen Kraftwagen, neun Rab: | 
und andere Straftwaaenbe: | 
darfsartifel. Die drei Schnapphähne |. 


ne,, 
$1: 


or 
Ol, 


Einer von ihnen |, 


‚übergab dem Xeiter eine $50-Bant-| 


note zur Bezahlung. 
ı Geldichrant öffnete, 


zertrümmert 


des Geldſchranks in der Höhe 


Als dieſer den 
um Wechſelgeld 
herauszunehmen, fielen die drei über 
ihn ber und nahmen ihm den Inhalt 
bon | 


‚#137 und natürlih ihre $50 Bants: 


ıın dem Kraft 


und andere Kraftwagenbedarf3artitel 


note ab. Zwei machten id) 
wagen, in dem fie ge- 
fommen waren, au& dem Staub, 


während der Driite neun NRadreifen 


darauf: 


auf einen neuen fünfligigen Kraft | 
wagen, der der Garage gehörte, lud! 


und fich mit diefer Beute ebenfalls 


aus dem Staub machte. Won den! 


Schnapphähnen hat die Polizei noch 


che ſo ſchnell wie möglich nach dem Straßenräuber bei 


wurden: | 
Sanga: | 


feine © 


Spur gefunden. 


—— oo. 


Auf friſcher Tat. 


Fluchtver fuch von 
einem Boliziiten angeichoffen. 
Sohn MeRnight, 48 ©. Zalman 


'Üpenue, wurde heute zu früher Mor 


"Waterloo, 


genftunde an Harrifon und Morgan | 
Straße von dem 19jähriaen Nohn | 
1105 Ban Buren Str., 


in räuberifcher, Abfiht überfallen. | 


"Während der Wegelagerer damit be 


'ichäftiat 


war, die Tafchen jeines 
Dpfers zu durchluchen, erichienen die, 
der Desplaines Str.-Bezirfsmache | 
zugeteilten Poliziftten Duhan und 


Me Innery auf der Bildfläche. Wa— 


Nr. 3759 der Poligzifien, 
vielleicht Bein traf, gezwungen, ſich zu erge- 


terloo verſuchte nun zu fliehen, wurde 
jedoch durch einen Schuß des einen 
der ihn ins rechte 


ben. Er wurde nach dem Arbeite- | 
haushoſpital geſchafft, wo MeKnight 


rechter Arm und lintes Bein gebro— ihn mit Beſtimmtheit identiftzirte. 


— % 5 lihre Ausgabe 


— 3* angerufen 


überführt und einer deutſchen Voge 


Ifommenden Mittwoch leiten wird. 


Arthur Heumann von Mobert N. 


Nr. 


der Einfahrt im Wege ſtehende Lei— 


zum Tode verurteilten Mörder 


fangen 
hatte. 


Abend und morgen; 


im öftlihen ımd füdlichen 


permit No. 175, authorized by 
the Act’of Oct. 6, 1917, on fie. 
at the Post Office of Chicago, Hl. 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


+ 
— 
a Eee nz 


30. Jahrgang. — Ar. 83. 


Biertelmilliarde. 


tan Ergehniß des erſten Tages der nenen 
April in den | 
Freiheitsauleiht. 


Kleine ine Kriessdepeſchen. 


Stand der Saaten. 


8 


ee Vrachte! 


Waſhington, April. | 


Nerbaudepartements 


Sllinois 88 (100 bedeutet be 
eine Vollernte), Indiana 
Ohio 80, Nebras 


und Oklahoma 


Miſſouri 92, 
75, Kanſas 67 
Im Ganzen wird ein Ertrag von 
Millionen Buſhels Winter 
erwartet, oder durchſchnitt 
der Normalernte. 

erwartet eine Roggen 


lich 78.6 


Man 


oder 85.5 Prozent einer 


VBo 


verſchiedenſten 


28 


hatte am er— 
ezeichnet — 


8. April. 


die für die T 


ſofort Strafverfolgung eintreten. 
nicht freiwillige Zeugen. Praegers 


Leiche wurde geſtern nach St. Louis 


perrfeuer“ nieder. 


des 
wiefen, 
war, 


— — — 
In Notwehr? 


— Die 


mann niedergeknallt. 


* 
In dem 


Deutſchen 
orvoſtenſchanzen. 


Deutſchland, Wilſonrede und 6 April. 
(Ueber und 


rkläärung über altimorer 


114 


er! 


434 3 — 4 
Ameritaner im Kampf. 
(Seliefert bonn der „Alfoatirten Preffe“ und ben „United Bre& Iffortattons*.) 

Waifington, D. E., 8. April. Nidtamtlihe Berichte 
Schatzamt bejagen, dat die Zeichnungen auf die dritte 
icon am erften Tage anf 250 Millionen Dollars famen. Benmte be 
die eriten Ziffern newöhnlich chuas zu optimmitiich find. 

dew Norf, 8. April. Bis um 11 Uhr heute Vormittag wurden 

llernte. Freiheitsanleihe im Betrage von 3105,394,600 angemeldet. Im Gan— 
— verloren! zen wird aus dieſem Bezirk die Summe von $1.500,000,000 erwartet. 
Datum jür = Hinrichtung Des viel⸗ ER —“ Be: : 
— Bolo-Bajche el ge; ‚ genommen werden, wurden heute in Hotels, Eifenbahnitationen, Thea» 
tern, Barfs u. ſ. w. eingerichtet und 2,200 Redner werden fortan in dem 
ſchuldig geſprochen wurde, 
man dieſelbe nächſtdem, — 
Gibt glänzeudes Beiſpiel. 
ſollte. a a 
Yebanon, WB Unſer kleines Städtchen 
Präſident Poincare weigerte ſich banon, Pa—. 
. zu entipreshen, und damit tjt | fünfmal joviel, wie als Beitrag angelegt worden war. 
die lebte Hoffnung für den Verur— Detroit, 8. April. Flottenſekretär Daniels eröffnete heute hier 
tihtlihen Berufungen Thon vorher 8 * 
— — wurd en 10 Millionen Dollars gezeichnet. 
Aerzte S on zualeid 
jo noch eine kurze Friſt aewährt, | Aerzte und Soldaten vr * 
da Bolo⸗Paſcha angeblich noch Ent— 
jetzt aus dem ärztlichen Reſervekorps der Armee alle Leute aus, welche 
Ter jüngfte Lynchmord. nicht zugleich zum aktiven Kriegsdienſt tauglich ſind. Man ſchätzt, daß 
Collinsville, Ill. 8. April. 
runde widerrufen werden. 
voriger Woche an Robert P. Prae u. ( e widerrujen werden 
verübten Lynchmord wieh bier heute * F , 
Lynch Amerikaner berichten Abſchlagung von Anariff. 
Generalſtaatsanwalts und des Gene— 
An verſchiedenen Punkten der amerikaniſchen Stellung nordweſtlich Toul 
| ren heute frith ‚zei deutiche Ar ırifte mit NVerlwiten für den Yeind 
' aefchürg- und automatische euer zuritefgetrieben, ebe fte die amerifantichen 
Schanzen erreichten. 
ı Zobald Fih dieles bob, Fame die Amerifaner aus 
arg . iin 4 \ J ofen SG 5 
Ordens der Odd Fellows über hervor und goſſen ein ſchweres Feuer in die vorgehenden Angreer— 
und die die Beerdigung am Vorpoſten zurückzogen. 

An einem anderen Punkte warfen die Deutſchen Hunderte von Gos 
ihre Gasmasken an und warteten auf die Angreifer. Dieſe wurden durch 
ihr Feuer raſch zerſprengt. 

RR . = Bi Stellungen den aanzen Sonntag bindurdh aufrecht. . 

— nn am Itt . . . - —M 

Vorigen Samstag Abent * Nachträglich wird noch gemeldet, daß an der Front nordweſtlich von 
der in Vienſten der Frau George F. — 
ſtehende 27 Jahre alte Wagenführer beide abgewieſen wurden. 

Neumann, Nr. 2055 N. Infanteriſten aus den Schütengräben heraus ımd jaaten die 
3448 Broadwan, Streit mit 

deren Mitinhaber Robert M. Hoff: 


reiheitsanleihe 
‚merfen dazu, diefe Ziffer jei vielicidt ein Bischen zu hod; geichäst, da 
im New Morfer Bundesreiervebezirf bereits YJeichnungen zur dritten 
ı 9) ı 5 1 1 . 
Paris, April. Dögleid tein Viele hunderte von Verkaufsſtellen in denen die Zeichnungen entgegen— 
geben iſt, der bekanntlich des Hoch⸗ 
Sprachen Anſprachen halten. 
wenn ſie nicht etwa ſchon erfolgt ſein 
geſtern Abend, einem Erſuchen um ſten Tage bereits | $105,000 auf die dritte Fre eiheitsanleihe 9 
teilten dahin, da alle möglichen ge- 'den Feldzug für die dritte Freibeitsanleibe, und an einem V ormittag 
Doch wurde nach neueſter Mel— 
Waſhington, D. C., 8. April. Generalſtabsarzt Gorgas ſcheidet 
hüllungen zu machen hat.) 
—* die Beſtallungen von 1500 bisherigen Aerzten der Reſerve aus dieſem 
Koronersunterſuchung über den 
‚abgehalten werden. Vertreter des 
Amerikaniſches Hauptquartier in Frankreich, Sonntag, den 7. April. 
vird abgeichlagen. Die Dentichen wurden durh das genaue Maſchinen— 
An einem Runit legten die Dertichen ent „Stifter 
deren Mitalted er aemelen | ſich nach einer kur zen Periode des Nahkampfes 
geſchoſſen herüber, ehe ſie vorgingen. Aber die Amerikaner legten raſch 
Deutſchen hielten das Bombardenen amerikaniſchen 
* 990 T J zte F 17 4 die Deutſche 2 X—— yerdi (tn in spe 
Baldwin, Nr. 3330 Sheridan Road, oul legte sreitagnadt die Teutichen zwei Streitziige verluchten, die abeu 
Glart Str., in der Cornelia Garage, | aus ihren Schiitengräben der eriten Linie in die ® 
nann. Gr war durch eine ihm bei 


L01 


ii 


won.) Eine als 
Rede von Präſi— 


Amſterdam 
di a B 


ic 


Berlin, 8. April. 

ter zur Wut gereizt worden, machte halbamtlich bezeichnete E 

Hoffmann heftige Vorwürfe und ließ dent Wilſon ſagt u. A.: 

4 angeblich ſelbſt zu Tätlichteiten „Präſident Wilſon ſtellt die hiſtoriſchen Ereigniſſe auf den Kopf. 

t . .. * . . .- . . 

— Die Welt weiß, daß das jetzige gigantiſche Ringen im Weſten eine Folge 
Als er heute Morgen von rau). Kriegsmillens der Allütrten ft. 

Baldwin wegen Nachläſſigkeit im RNs rn . Bu s 

| Dienite entlaffen wurde, eilte er, in „PBräfident Wiljon fordert jest anberite Gewalt. Indent er das tut 

der Unnahme, daß Hoffmann ton | beichreibt er endlich Far die Bolitit der Amerikaner urn ihrer Mitiirten. 

langefhwärzt und um die Stellung | Yamlih Gewalt gegen Alles, das Hch ihnen wideriett. Deutichland wird 

ebracht de, na 

gebracht habe, nach der Garage und unter dieſem Joch der Gewalt nicht leiden. 


droſch auf den vermeintlichen Feind w⸗ nun ; u & j i 
08. Hoffmann ariff, iwie er beteuert, „Herren Wilſons Rede iſt eine Rropagandarcde für die dritte ameri 


in Notwehr, zum Revolver und gab kaniſche Kriegsanleihe. Sie iſt die heitmöaliche Propaganda fiir unfere 
einen n Schrediguß auf den An greifer | eigene Ariegsanleibe, da fie zeist, was 08 für Deutichland bedeuten würde, 
ab. Die Kugel prallte bom Zement- den Krieg zu verlieren!“ 

nen, ob a Neumann in bie Amſterdam, 6. April. (Verſpötet). Viele deutſche Zeitungen be 
Der Verwundete hat Aufnahme im ſchäftigen ſich in langen Artikeln mit dem erſten Jahrestag der ameri 
Alexianerhoſpital gefunden. taniſchen Kriegserklärung, und manche kommen zu dem Schluß, daß es 

Hoffmann ſtellte ſich freiwillig weiſer geweſen wäre, die Kriegsertlärung zu vermeiden, 
* Polizei. Er war es, der am Nach Anſicht der „Täglichen Rundſchau“ ſchwand für Deutſchland 
. Juli vorigen Jahres nach längerer die letzte Hoffnung, den Krieg mit Amerika zu verhindern, „in dem 
ah Al Johnſon, den inzwiſchen gleichen Augenblick, in dem es nicht gelungen war, die Wiederwahl des 
des Präſidenten Wilſon wegen ſeiner antideutſchen Geſinnungen zu ver⸗ 

Poliziſten Martin Corcoran, einge⸗ , ⸗ — 2 
yüten Man jolle jedoch dabei nicht vergeilen, dal; Herr Wilion bald 

ipteder mit einem neuen Friedensvorichlag bervortreten werde. 

Die „Kreuzzeitung“ ſchreibt: 


und der Polizei übergeben 
„Das Tauchboot war ein guter Vorwand für den Eintritt der Ber. 
i Staaten im den Krieg, md wir jorgten für dreien Vorivand. Er fegte 
| den Präſidenten Wilfon in die Yage, jeine wahren Ariegsgründe wir- 
| fungsvoll _ zu verbüllen. baben de amertfaniie Stimmung 
Ghicago und Umgegend: Klar hente gründlich mißverjtanden.“ 
heute Abend füh- | Tas „Berliner Tageblatt“ glaubt nicht daran, dab die amerifantiche 
itarfer Norboit me den Altiirten den Sieg bringen fan, ımd fährt fort: 
„AUnertfas wirtihaftlicher VBeiitand bat jenen Zenith überichritten. 
Die Beichlagnabme deuticher, öfterreihhiich-ungarticher, bolländiicher und 
‚Ichwediiher Schiffe mit einen: Gejfammtgebalt von rund zwei Millionen 
Tonnen Stellt die legte Rejerve der Alliirten dar, mit der unfere Taud- 
morgen, | boote und die Entente der jählieglihen Frage gegenüberitehen, ob der 
Yan. VLubau mit den durch die Tauchboote verurſachten Verluſten gleichen 
fühl. Schritt halten kann.“ 


ar | Der tat den 


) 


Amiterdam, 8. 


Air 


ier, Frost. Möiite 

mind, 
Illinois: Abend und 

Teil heute 


Klar heute morgen, 
MIbend ! 
BEN. 
Wisconſin: Klar 
Al — und morgen, 
Indiana: Mlar beute Abend 
beute Abend fälter, Yroit. 
Uueder Michigan: Schnecgeitöber und 
herte Abend, morgen flar, MInbaltend 
Sonnenuntergang, Beute: 7 
Zonnenaufpang, morgen: 


Mondaufgang: Morgen frſih 
Temperaturſtand. 
VNachſtehend der Temperaturſtand daß 
sah den amiliden Angaben des |... 
Wetteramtes von geſtern Neochmittag der 
um 3 Uhr an: der 


z Uhr Nachm. .. | . * — 
Uhr Nadın......> ‚reicd) hatte die erite Anregnug dazu gegeben. 
5 Ubr Nacdm...... 
6 Ubr Abends. ....48 | 
7 Uhr Abends. . .. 
Uhr PlbenbS..... 
Uhr Mbends.....45 | 
10 Ubr Abends.....4 
11 Ubr Abends.. 
12 Uhr Mitternacht. 
Uhr Morgens...‘ 
Uhr Morgend,,,.i 


und anbalteı id fühl heute 


und 


6:19 
5:05, 


erſten Schritt? 


April. Die öſterreichiſche Regierung beſteht darauf, 


3 Ubr 
Uhr 
5 Ubr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
9 Ubhr 
Ubr 


Morgens.... 
Morgend,...3t 
Morgens,. ..37 | 
Morgens. ...: 
Morgens. ud 
Morgens.... 
Morgens... 
DVorut.... 
Uhr Borm......35 
Nr »ir# as. an 


1 Uhr — 


year 


sides Auswärtigen, Glemanceau und Herr Rainlese gemachten Angab 
über die Beiprehung zwiihen dem öfterreihtihen Grafen Revertat 
dem franzöfiichen Major Armand mit den Tatimchen nicht üb 

ten, denn von letteren jei die erite Aufforderung dazu ergangen 


:36 


an das 


zweiten Fall famen amerifantiche” 


sm 


Re 


ihren Unterftänden 2 2 


nit den amerikaniſchen 


* 
J 


* 
x 
" 


ea 


Frankreich die erſten Schritie getan hätte, die zu Beiprehungen in 7 
Schweiz über mönliche riedensverhandlungen führten, während 
frühere franzöfiiche Minijterpräjident PBainleve behauptete, Defter = 
Amtlih wurde in Wien 9 
befannt gemacht, da dic von dem gegenwärtigen franzöfiichen Minifter I 





J 


den 8. April 1918. 


mir die Wahrheit, denn wenn ſie 


BREOBGREBEESESGEHCOSERSETEODOHOKEHESFEEGEHBOSERSEHHGRG TI De Tahrhei, denn nenn fr 


2 : 2 S etwas fehlt, ſo kann ich ſchon helfen! 
ir Notiz! 


& IH will, Dir foll an gar nichts Ih 
& | len, was gut und angenehm für Dich | 
5 hm 5, Palau 00 oma uk 
Combinalions:Suils M ti 8 8 was Du gern Haft, und daß Dein 
für Damen otton Herz von Sorgen und Leiden nichts ger Rod getragen werben; das Jat— 
R 3. ©. Ming Sir, fdivars ober bo: | weiß. Ich. Gott ſei's gelobt, tanıt | fett fißt Iofe und eignet fich für jedes | 
Beiufleider und Ghemike ‘in’ einen ee - ©, ‚arbeiten und verdiene genug, um|Y ter, Der Schofteil ift an der Taille 
Stüd, gemadt von extra feiner Nähſeide, in ſchwarz SDir Din Leben ruhig und glüdlid) an den oberen Sadenteil, der mit: 
Qualitãät Muslin, ſchön beſeizt, leicht 
durch Waſſer beſchädigt, Werte bis 
zu $1.00, die Auswahl 


— — — ne m 


Abendpoft, Chicago, Montag 
nn 


— — 


— 
Fe < 


‚2Dr. A. CROWN, Ausen-Spezialist, bisher bei 


Moeller Bros., wird jetzt in unserem Laden seine Thätigkeit ausüben. Eigenbericht der „Abendpoft.” 


I 


Damenjadett. z 
535—537 North Ave., Ecke Mohawk Str. 


\ 
Zu diefem Yadett follte ein einfa- 


— 


E.IVERSONGCO, 


EEE EN 


— 


Sommerhüte für kleine 
Knaben. 
Hübſche moderne Hüte, 

bis zu 69 Wi. 

für 

Kinder Unterhoſen. 
Wolle gemiſcht, in Grö— 


Schwarze Strümpfe für 
Knaben und Mädchen, 
lle tadellos, Größen 


von 6 bis 9%; 19e 
Baar für mur.. 


Kimonoſchürzen, 
heller Percal. .. 
ganze 
Nur in 


Bedecken das 
Nummern zu 


K leid 
haben. 


ge fl 
Bargain-Preiſen 


Sie an die guten alten Zeiten erinnern. 


Cheviot Dard breite 
Gingham .... 1l7e Bercales . .19e 


Einige 31 zoll breit, | An Hell u.Duntel, alle 
* . 6% y ay* q > — 5 ae 
weriger FOIE DER. JENIBE | gerfeft, volle Stüde. 


Engros - Preis, — 
Kleider— 
Geſtreifter 230 Roiles: MM... 19e 
u 42 Zoll 


Madras J 
merceriſirte fein, 42 3 


Feſte Kanten, 


in Weiß. — 
Neue Nurſe 25 
Gingham, Yd. c 
X allen auten Streis 
beite Qualttät.— 


..19e 


Für Garten. In Weit 
u. Eeru, mit bübfcher 
farbiger Borte. 


Kirk Dlino Seife, 
Die beite 10c Toilet- 


für a lle 


Keine Roit- od. Te- 
lephon-Beitellungen, 
Grenze 4 Stüd. - 


ni 


et öten | fardig, 50 De. ga | zu machen,“ . 
BE a : ‚„jeinem bornehm ausfehenden Kragen : 
tn GC vr enıie... DEM — —* 2 nichts, Eli, |ansgeftattet ift, angenäht. 

Berlmuttertnöpfe wein, ſortirte Qualitäten, en gegnete der Greis. Ich hab eine Größe 36 erfordert 3 Yards 36 


— 


un 


Seife; 


Stück 


“a 


bis au 10c wert, Qugend an der Starte 33 S warme Stube und guten Tee und 
alle Größen, per Karte. c 3 | gutes Effen und diefen bequemen 


Verkauf wasferbefchädigter Waaren! E::= 2 U 


Sen bis 30, jegt für 
und wo mein franfer Körper fic fo 
Dir bringen morgen, Dienstag, zum Derfauf 42 Rijten von wajjerbefchädigten 


meniger wie Baumwolle 
ea —— 
Baummwollenwaaren, Strumpfivaaren und Unterzeug 
zu unacfäbe 40° am Dollar. 


fommt öfter Rabbi Baruch und ihn | 
Diejelben wurden beicädigt in dem Yagerhaufe eines der größten Händler in der 


Bladene 
Bolttur, 


Dfen- 
Flaſche 


einen 


| 
| 


510 1 5 


= 
c 


105 102165 1510 1007008105 


ihn gar nicht kennen.“ | Bedruckte 15e 
„Wenn ich Dich nicht hergebracht — * | 
hätt’, Vater? Wie hab’ ich Dich In „Hübjchen Blumenz | 
| : = u. All-Over Muitern, 
jollen dort Iaffen, allein, wenn fünf fonit 25c 
bon Deinen Kindern hier leben?“ a 

Der alte Judel erhob feine ma= | ze zn 22c 
ı gere zitternde Rechte. „Gott der Ge- | — Streifen 
rechte, Gelobte, soll Did und Deine | 1. Plaids, neue Kar: | 
Kinder und Deine Kindestinber feg: | ben = Stombinationen. 
nen für alles das, was Du haft ge= | Gomiszter- 
‚tan an mir, und an Deine Schwe⸗ Zub: Yard... 19e 
8 | Nern und Brüder und alle unfere | Seh für. Draperies, 
Leut! | bedrudter Grund, alle 

„Bott hat mich Thon aeieanet, | eine Yard breit. 
Vater! Was bin ich geivefen und | Karrirte 
mas bin ich geworden? Was ift un: Lawns; Yard 19e 
jere ganze Tyamilie gemefen und mas | Eine Mard breit 
ift aus ihr gemsiden? ch Iede wie | 
‚ein Fürft und bei den Leuten bin ich | 
|angefehen, die größten Herren tom: | 
men zu mir, reichen mir die Hand, 
maden mir Komplimente und haben | 
immer Bitten an mich. Einer fagt: 
|Elt rette mich! und ein anderer: ſei 
gut mit mir, und ein dritter: vergiß 
mi nit! Und ich, ich halt fie! 
Alle in meiner Hand und fann mit| | 
ihnen machen, was ich will!” Il oder 23% Yards 44 Zoil oder, 

„Und was haft Du für unfere 17, 4 $ 


8 54 Zoll breites Material. 
Leut getan, Eli?!“ rief ber Greiß,| Schnittmuher Nr. 8787. 6 Grö:! 
„lag, mas haft Du für fie getan®i | pen, & B z 


„) Das 36 bis 42 Boll Bruftweite un er üittler d kleinen J 
sh weiß la, aber jollen meine Ohren für junge Mädden bon 2 und 1 ee: alles 50«- 3 Ic | 
fih erquiden ‚am Deipe Red, und| Yahren. — ge = 
follen meine AMuaen fi i 


Merie zu nur.. 
erquiden an! : u .. . 0 Baar oo 
bem Sicht, Ivas nusftrahit Dein Ger Scmittmufter ib unter Angabe ver M LE Diele Waaren in unjeren Feuftern ausgeſtellt. 
‚Ticht, wenn Du erzählit, was Du |gewünfcten Größe und der betreffen: | 
halt aetan für unfere Leut!“ * zn gegen —— — von 10) 
"Was ich getan hab für unfere | abteilung — et A — 
jLeut?“ wiederholte Eli, ich ftolz | Wafhington Str., Chicago, ZU. Cheas ZAHLT HUNT 3 
aufrihtend. „Slaubit Du vielleicht, | und Monen Orbers follten an : 

| 


The! * ua u 
IVater, ich hab vergefien, wie Du | Abenbpoft Co.“ außgeitellt werben. Handarbeits Miuiter. 


hab ic auch don Dir, denn wenn Waſchſtoffe zu 


Du mich nicht hätteſt hergebracht — “ 
9 hätteft berg | Dieje PBreife werden 
Stadt — bdurd das Beriten einer 
Wafjerröhre des Sprenfeliyitems. An den meiiten der Wanren it die Veihädigung 


fajt nicht zu jehen. - Alle find_nadı 


der Wäſche rein und perfekt, und die Tnnerhaftigkeit amd Snalität wird dadurd; nicht beeinträchtigt. Die ganze Partie 
wird morgen zum Verfanf aufgelegt. 


— Die kluge Frau wird frühzeitig bier jein, um die Auswahl zu haben. = 
Spart an Steümpfen und Anterzeug. 


In diefem Ginfanf find Strümpfe und Unterzeug für Männer, 


und bier niebergefegt, jo möcht ich | 
\ 


Sehr 
breit. 


nur 


Hübſche 

Streifen; billiger wie 

Muslin. 

Kimono 290 

S⏑. 

In hübſchen bedruck— 
volle 
Reſter. 





0) 


ten Mudtern, 
Stücke, feine 
Gardinen 
Serim 

Weiß u. Cream, offene 
Borte, 36 Boll breit, | 
feine Neker. - ’ 


ne NEE en fen, 
Frauen und Kinder zu jo inbitantiellen Griparniiien, Dat Ihr 


Farbige 
Scrims 


einen Bedarf für die fom menden Monate fanfen folltet. 


SR 0 


Partie 1 — Strümpfe das Baar zu 21c 
Damen- Strümpfe, einfaches oder geripptes Über: 
teil, in Schwarz, Wei; md Farben, forte feine Xisle Strümpfe. 
Yaumtvollene und Viele Männer-Soden, in Schwarz und yarben. 
Tearprootf baummollene gerippte Kinder-Strümpfe, ausgezeichnete 
Sdml: Strümpfe für Sinaben und Mädchen, 39c Werte, 
das Paar 


Bartie?, 


—E 


W inallanın - .. . 
Baummollen ſateengeſtreifte Plaids 


billiger wie Muslin 

9 * * —B . * 
Spezielle Bargains in Spiken = Gardinen 
Lager eines Yabrikanten, 2 Hi3 10 Paare von einen Muiter, bon uns 


in 4 Bartien eingeteilt, alles die legten Vuiter, alles perfeft und frijc. 


a 
# .„.... a 
— — — — — 


* 
Fr; 


x 


er Bu $ 
- > 


— 
—A 


Parte Soden, Baar 33c | 
viäle md Sctde-Toden fir Mänser, 
in ichwara und farbig; Eeldes umd 
Lisle Damenfirimpfe in ſchwarz und 
alien dewünfeten Sarben; mercerif. 
Lisle Kinderſtrumpfe in ſchwargz, 


‚ dbanınmwoiul 
blau, rofa und lobfarbig, \ 
l C 


und farbig, | 
112 | beite öPc Werte — das 
3C | Baar u0 

Bartic 4 — Hemden und, Interhojen für Männer, 2dc 
Balbriggan Hemden und Interbojen für Männer, alle Größen von 
34 bis 44, eine jehr große ‚Partie, faum beichädigt, mehrere 
Qualitäten in Diefer Partie wert bis zu 4öc, das 240 
6 
Partie Union-Suits für Vartie 6. Union-Suits für 

Knaben, 286. Männer, 37c 
find fein Sommer Union-Suits für Männer 


Br fein .gerivpt, Yalbrigaart und Sant- 
Broben < tarı Meib:. fchr feine Bartie; alle 
feine 2 | mwenig- Wafferfhaden, wert 

5 Zorten, ? abl au g bis 7öc; Muswahl au.... 

seine Sommergemwicht Unten Suits Fir Damen, enganjchliegende 
nie mit Epiben bejett, faum bejchädigt, Die 
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zu 1.4 


Bartie 


108 
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in ſchwarz 

zu 2°C Die 

Auswah * 
das % 


bon allen 
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Auch 3-Etüd Nalance Gardinen für Sun Rarlors u. ſ. 


790 


bier | 


51.25 Kabo Koriect, 
Facon, Gr. 18-29; 
aus ertra 
Strumpfhaltern. 


moderne Sommer-Unterzeug für Män- 
16 iveziell zu, 
ſtarkem Coutil, mit 
31.25 Wert. 
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JGroztzen bis 44, zeigen mic 37c 
Bartie 7 — Union Suits für Tamen, 27c 


re 


2 ir 


oder | 
und genommen auf Deinen Schoof — — * 
und bie Tränen find gefloffen von| Die Angriffe gegen dic dentjche | VOR 
| Deinen Augen und Du haft aefagt: | Spradıe. | 

'„Wie arm find wir Yuben!” Menn | — 
nicht einer bon und den andern lie- 
ben wird, wer foll ung benn lieben, | 
wenn wir uns nicht gegenſeitig hel— 
fen werden, wer ſoll uns denn hel— 


O9, 

9. Sommer -Leibdhen 
fir Damen, O1gc 

Sommerleibchen für 


gie 


PBartic 8. „Zhaped“ Damen» | Partie 
Keibchen, 18c | 

Rartie bon Krtraarößen „ihbaned” | 

Zommerleibden f. Dainen, 

faum eine Spur von Wal 


Kleider-Ginghaus, Percales, Shirtings und Wajchitoffe 


Partie I. Cingbams. Feinite und nut befannte 
Marken in ccitfarbigen Zepbur Gingbams, wie: 
\ in feinem 


Swiß gerippte 
Damen, keine Aermel, ſchön 
aarnirt, reauläre und Ex 

tragrößen, 190 Werte, zu . 


| Zur Anferti- 
Die Urjache und ein Weg aus der Schwierigkeit | aung diejes jeide- 


| Der Bundesihulfommijlär hat | men Smweaters 
das Vorgehen des Verteidigungsra- |ihlage man 98 
— a te8 bon North Dakota, der den deut- | Ma ſtrick 
? c 2 | ‚ Machen an, jtride 
fen? Und Du haft zu mir geſagt: ſchen Unterricht aus den Univerſitä— * N 
Eltleben, Elileben, wenn Du groß; * = 118 Rippen, jede 
2 s ten und höheren Schulen verbannen |... 
und ein Menſch werden wirſt, fo mir mißbilligt. Er iit der Anticht IRivpe um eine 
u. a Se. Leut Meben, wie dah das Studium der deutſchen Maſche für den 
8 8 2| F } u 0007 
u heute notwendiger denn je)$alE zumch- 
mußt Du Dir herausnehmen laffen | ., mend. Stride 
.. c * ? * > | u — 2 
ron REN er Br Ob dieje Anficht ftichhaltig ift, fort 22 Rippen, itride 
' „Haft Du mich das nicht gefernt, | bier nicht unterfucht werden. Die 26 Maſchen ab, 
"Water? Und wie ich bin geworben |Ntentnif; der deutfchen Sprache ift für [ride 2 Dun 
groß und ein Menfh, To hab ich | jeden modernen Menjhen ein wert. |al® amteren * 
a 


X 
* 


*nre 


% 

% 

®& 

* 

* 
J. 

* 


! 
| 
} 
I 
' 


Sr 
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Sr 


Partie 3. Ghiffon Boile. 40 Zoll breite fanch 
Novelty Plaid Muſter. Große Auswahl in rofa, 
blauen’ und grauen Farben. Nur an den Kan— 
ten etwas durch Waſſer beſchädigt. Ein guter 


de Wert. Speziell in dieſem Verkauf 294 
20 


Die Yard zu nur 

7 — Kleider Lawn und Voile, 
alle in einer Partie; das Lawn in ein 
fachem Schwarz und das Voile in 
ſchwarzem Grund mit weißen Streifen, 
10 Soll breit, 40c Wert, 
die Mard zu 


** 


Partie Corded Madras., wirklicher fanch Hem— 8 


denſtoöff, weißer Untergrund mit feinen Streifen 
Erfeften, farbigen Streifen, 32 Boll breit, 240 


guter 40c We 
Kleider 
Indigoblau, volle 
in kleinen Ent 
befleckt 


Amoskeag und Bonnie Qualitäten. 
Sortiment von Checks und 
durch Waſſer beſchädigt. 
die Yard für nur 


Sr 


a, 


yt+ N 


rt; die Yard zu. 


swonn 


Bartic d Mercerized Roplin, ı Bartie 6 Percale, 
echtfarbiges Garn mercerized 
Kleider Poplin, einfach Blau, 
Ro} und andere bel 


Ro 


le 


Partie 4 — 
Bacific 
Suiting 
ſchwarzem Grund 
die Yard zu 


Galaten 


Mills, 


echtes 
echttarbiger 


rotem oder 
 22C 


Rartie S--Sfirting Greve, Rartie 9 
fehr itarf mercerized 
wollener Zto’f, ı 
importirt, a 


und Blau, wert 


Suiting, 
garantirt 
nur 

wert 
# 


Bartie 


beſtes Hard 


Z inf n breit, meiſtens 
wii ’ Li 


.”.€“,. 


ta, Yemen 
Schattirm 
tar 174 8, 
beichadtat Dun 


würfen, leicht durch 


ran 
Waſſer. 


t Mailer, ı Deine Worte nie vergeffen. Jch habe |boller Schaß; denn fie vermittelt den | de? A tm lo wer. 
d Fenommen aus meinem Herzen das Genuß mancher literariſcher Genüſſe Schlage 26 Ma— 
ſchen an, ſtricke 72 

5; und aus meinen Xafchen viel klin- vielen Gebieten. Nur blinde Eiferer | Rippen nur den 
3 gendes Gold und hab Alles unferen |förnen das Studium der deutjchen Rüden, Tiride 26 
% Leuten gegeben. Wie vielen Juden Sprache als folhes verdammen. Majchen für das 
5 | bab ich geholfen in die Welt geben,| Die Leute, die jic) gegen den deut- [andere Armlodı 
hab ihnen aus der Not herauzgeholz | fchen Unterricht wenden, find jedoch |ad; itride 16 Rip- 


fen, hab fie gefleivet, Hab ihnen zu nicht in der Mehrheit blinde Eiferer. | ven; Tchlage 26 


38c, Yar die Yard 


Partie 12 — Hochfeine 
Waſchſtoffe, meiſtens in 
Weiß, wie Voiles, Organ— 
geſäumte Decken, zeigen dies, India Linons, Sa— 

teens, Suitings im, im 


Waſſerflecken, welche jedoch 
kurzen Längen, 1 bis 114 


nach, dem Waſchen ver— 
wert bis 
3c So | 


gt es w 
un 377 
hg 240 Er SC ? ihwinden werden, 1 98 Mard, 
45c, Yard 2* wert 83, nur. zu W Yard. 
Ko | 
„Er Br | 


HE EHE SIEHE HEHE BESTER EHEN eflen gegeben und hab ihnen geholfen | In den weitaus meilten jFällen er.  Nafchen an, itride 


r en ſetwas zu werben. Meine Brüder |flart ji ihre Abneigung nicht aus 122 Rippen, Ttride 
— — —— — —— — — —— —— — — — ———— — — 5 h ? 3 = 3 . s 
nl ne: — — — und meine Schweſtern hab ich glück⸗ irgendeinem Vorurteil gegen die 18 Rippen, indem 


Anwcacwchcw 
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11 Bettdecken, 


Doppelbett— 


Vartie 


große 


Weißes Shi 
Weißes Shirt 8 


Beſte, was ich hab drinnen gehabt, und die Erwerbung von Wiſſen auf 


Weißes Lawn, hüb 
Croßbar Entwürfe, für Schür 


ſind kaum 


Vartie 10 a 
baum breit, Double $ je Großze 


r mercerized 


Nr 


Kinderkleider, 


wie 


zen oder 
naß geworden, 
ſtens nicht, 


die Yard zu 


sg .+ 5 ze serta 
Wert, cs zer eng 

any+ 9 . 
iveri ZUcC, 
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Leben | Herzblut tropfenmeife heraeben. Jh 
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—3 e „Das iſt unmöglich, Zugleich mit Porycki hatte auch lich gemacht. Sara iſt geworden deutſche Sprache, ſondern daraus, man eine Maſche 
# : Bet Ranyi im die Süole. hat fo viele Bande.“ eine Witte, ich hab ihr ein fchönes | dafz jie die Art und Weife mißbilli- am Hals von jeder 
# Roman von &. Orgeisle. 


(51. Yortiegung.) 


„Run, jiebit Du, Herjcben, Du 
wirft Dir das Gut faufen und bie 
Sorgen bift Du los. ch aber werde 
mit Rofa und Flora nad Warihau 
überfiedeln.. Du mwirjt mir doch die 
Beri"eihbung des Seligen Papas 

au troßdem fie nidt... 
wi »lea..... 
Konrad erhob 
;snem Sibe. „Bei Bott, 
| muß mid wundern, da 
rüber au nur ein Wo 
fannt. Mama, babe ich je 
gedacht, Di zu jchädigen, je ber=- 
gelien, dab Du die erfie Perjon biit 
und ich in zweiter Reihe fomme?“ 
„sch weiß, ich weiß es, Liebling!“ 
I rief Frau Malmine mit Iränen 
Ktber Rührung im Auge „Du wart 
E ‚immer ein jehr auter Sohn, halt 
* feine jchlimmen Paſſionen achabt 
sn auf Die eine Leidenichaft für 
BE tdiefe Tiere. Nun, wenn Du Dir 
E jebt das Gut mit dem Geitüt faufit 
— tomm, laß Di umarınen!” 
Lila und Aldefong, die in dem an- 
F ftoßenden Heinen Salon auf- und 
abgingen, führten das folgende Ge— 
ſpräch: ER: 
en. „Shre Frau Schwiegermutter, 
fagte Porycki, „iſt heut in rojiger 
Be Stimmuna, der Herr Gemahl jieht 
Aues jhmarz, darf man fragen, wie 
Est eigenfte Stimmung, gnadigite 
' Frau, heute gefärbt it?“ 
„Stau,“ enigegnete Xila Halb 
herzhaft, halb traurig lächelnd. 
„Weähalb grau?“ 
„Weil grau die Mitte zimiichen 
“ ichimarz und meiß halt. So | 


jich lebhaft von ſei— 

ich 
u da— 
verlieren 
daran 


nı 


B 
? 
I 


un, 


n& 
& 
18, 


“ 


J 


— 


ſtehe 
auch ich zwiſchen dem Glücke, das 
mir aus der Ferne zulächelt und 
zwiſchen Schmerz und Trauer, die 
zweifellos mein Teil bleiben wer 
den.” ..- - y .... * 
„Warum dieſe ſchwermütigen Ge 
danften. Man muß nur dem näher 
© treten wollen, was dag Glüc bedeu- | 
et, und entfernen, was Schmerz | 
e aan und die Sehnjucdt — 


* 


„Man muß ſie zerreißen!“ 

„Kann eine Frau das tun? 9 
erinnere mich, wie meine einſt jo ae 
liebte Julie zu ſagen pflegte, daß 


das Leben der Frau ſich aus einer 


Kette von Leiden, von Zwang und 
Sehnſucht zuſammenſetze. Ich wollte 
es ihr nicht glauben, aber ich habe 
mich überzeugt, daß ſie die Wahr— 
heit ſprach.“ 


Bei dem Namen Julie zogen ſich 


die Brauen des Mannes finſter zu— 


wie es ſtets geſchah, wenn 
Mar 
Der 


ſammen 
er gereizt oder unruhig 
frühere Geſichtsausdruck 
doch ſofort wieder zurück. 
„Frau oder Fräulein 
ſprach er mit feſter Stimme, „irrte. 
Nur hilfloſe Kinder ertragen Leid 
und Zwang, denkende Menſchen bre— 
chen Feſſeln. Aber, verzeihen 
Sie mir, wos ich zu ſagen jetzt nicht 
umhin kann, Sie ſind in vielen Bes | 
ziehungen noch ke 
Lila warf beleidigt 
zurück. „Ich ein Kind?“ 
„Ja wohl.“ beſtätigte Porycki, und 
ſeine Stimme klang ſo ſtreng, wie es 
das Ohr dieſes durch Zärtlichkeit, 
Schmeichelei und Huldigung ver— 
wöhnten jungen Weibes mohl nie 
gehört. „Sie wundern fich, anädtae 
rau, und find vielleicht verleht, daß 
Sie anftatt Tchöner Redensarten von 
mir nur die berbe Wahrheit zu 
befommen. Wber ich, ich bin 


mar 
Uli, 


tehrte je 


m. 
Julie, 


“mn 
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ıhr 
uk 


PR 


An “ 
til and. 


Das Haupt 


hören DELL 
ein Mann der neuen Richtuna, über: | 
dies möchte ich für Ihr Glitf mein 


Beun Idr einen 


Hals 


fo lang tote diefer Burfade Kalter 
(en Sr littet > 


Halsweh 


Bin En, 


| unter 


TONSILINE 


: würde Euch fdmelf turiren. 
y 35° wud 60c. Spital-Gröhe SI 
Dei allen Apothetetu. 


| 
| 
' 
} 


A 


mich? 


‚Tprichit ihn nit aus. 


ı8 Ihnen alfo nochmals Tagen, 
aß Sie mit all Ihrer wunderbaren 
hönheit, mit dem ganzen Zauber, 
mit dem unbejchreiblichen Xiebreig 
ihres Weſens, in vielen Beziehungen 


— 


doch noch ein ſchwaches unerfahrenes; 
Kind 


find, noch nicht einr 
Menſch zu ſein verſtehen.“ 
Dieſe wohl berechnete Rede machte 
einen eigentümlichen Eindruck auf 
Lila. Seine Beſtimmtheit und was 
ſie als hervorragende geiſtige Fähig 


ganzer 


teit in ihm erkannte, imponirten ihr 


und ı 


machten fie ihm gegenüber 
Ichichtern und verfhämt. Die müh: 
Jam unterdrüdte Bervequna, 
er- von feinen Empfindunaen für fi: 
ſprach, zog ſie mächtig und faſt un— 
bewußt zu ihm hin. 

Sie erhob das 


ti 


gerötete Antlitz, 


und mit einer Stimme, deren Zit— 


tern fie faum zu bemeiltern vber- 
mochte, flülierte jte: 

„Kun denn, Herr Graf, fo lehren 
Sie mi ein Menich werben.“ 

Er erfaßte ihre Rechte mit beiden 
Händen. 

„But,“ antwortete er mit 
TFlüftern, „aber nennen Si 
ticht Graf.“ 

„Herr Ildefon 
Frau lächelnd. 

„Auch den Herrn müſſen Sie fort 
laſſen. Wozu dieſe Etiquette, dieſe 
unnötige falſche Scham zwiſchen 
Mann und Weib. Sind wir nicht 
gleichartige Menſchen? Warum 
nennſt Du Deinen Bruder bei ſei— 
nem Taufnamen und nicht 
bin ich nicht auch 
der, als Menſch?! Lila, 
bei meinem Namen!“ 


leiſem 


e mich 


1e 


au 
8 e 


ſagte die junge 


2 


nenne mich 


Die Frau ſtand an die Wand ge— 


lehnt und bedeckte mit beiden Haͤn— 
den ihr Antlitz. 

„Nun,“ flüſterte Ildefons, „Du 
Sie wollen 
nicht, Sie wagen nicht. 
nicht recht, Sie ein ſchwaches Kind 
zu nennen? Wann werden Sie ein 
Menſch zu ſein anfangen?“ 

Lila enthüllte ihr Antlitz und in— 


dem ſie den Blick auf ihn richtete, in 
deſſen feuchtem Glanze ſich Scham⸗ 


haftigkeit und Leidenſchaft ſpiegel— 
ten, flüfterte fie leife: „Xldefons!“ 


mit der 


auch 
Dein Brus 


Hatte ich 


Elt fein Haus verlaffen und wäh = zu. Pr 
ıGefchäft gemacht, habe ihr auch ges | gen, in der die deutihe Sprache bis- | Nippe abitridt und 


nommen eine orbentlihe Wohnung per in vielen amerifaniihen Schul-|98 Maiden Läht. 


rend jener fich zu Frau Malvine be- 


gab, jchritt diefer dem Judenviertel 


alten 
in 


den 
Eli trat 


feinen Water, 
aufzufuchen. 


zu, um 
a 
Judel, 


kerze erhellt wurde. Das 
brannte auf einem kleinen Tiſche, 
der unter der Laſt einiger Rieſen— 
bücher in uralten Einbänden faſt 
brechen zu wollen ſchien. Dem Tiſche 
zunächſt ſaß in einem tiefen beque 
men Lehnſtuhl ein Greis, 
langen ſilberweißen 


die Bruſt niederfielen. Es war der 
alte Schneider Judel. Als die Türe 
in den Angeln knarrte, wandte Judel 


‚fein Haupt jener Richtung zu und) 


der Anblid des Sohnes verbreitete 
über das aanze Antlik einen Wider 


ſchein ſtiller Glückſeligkeit und un— 


ausſprechlicher Zärtlichkeit. 
„Guten Abend, Vater,“ ach 


u 


ſpr 


Eli näher tretend und ſchüttelte die 


Regentropfen ab, die auf ſeine Mütze 
gefallen waren. Dann beugte er ſich 
über die magere durchſichtige Hand 
des Greiſes und drückte einen ſchal— 
lenden Kuß auf dieſelbe. 

„Was iſt das?“ ſagte er, ſich 
unzufrieden in der Stube umſehend. 
„Warum iſt Niemand bei Dir? Du 
tannſt etwas brauchen, es kann Dir 
ſchlecht werden und kein lebendiger 
Menſch iſt da. Iſt Sara noch nicht 
von ihrem Laden. zuhauſe gekom 
men? Wo ſind Mendels Kinder und 
Enkel? Geb,ich ihnen nicht Geld 
und Sacden, damit fie jollen immer 
Ibet Dir fiten?" Der Alte machte 
jeine janft abmehrende Bewegung. 

„Sei nicht bö3 auf fie, Eli,“ fagte 
er. „sch allein hab fie weagefchidt, 
!denn bei mir ift gemefen Rabbi Ba- 
ru, und wenn Rabbi Baruc fommt 
zu mir, jo will ich nicht, es foll Se: 
mand noch da fein.“ 

Eli nedte zum Zeichen des Ver 
fänbniifes und nahm neben dem 
Vater Platz. „If Dir qut bier, 
Vater?” frug er. „Vielleicht ift Dir 
Italt, man heizt vielleicht nicht genug? 
Macht man Dir guten. Tee und ift 
das Eſſen gut und fchmadhaft ge- 
kocht? ch bitt Dich, Water, fag’ 


eine ziemlich geräumige Stube, die 
‚bon dem aelblichen Licht einer Talg-: | 
Licht | 


dem bie 
Haarfträhnen | 
unter dem Sammetmühcdien tief auf! 


für fi und die Enfel, damit fie im 
\eriten Jahr gar feine Sorge fol 
baben. Mendel ifi unter meiner 
Hand wirflih ein großer und ge- 
fchieter Faktor aeworden. Leib und 
Malte figen gut in ber Orchomer 
Mühle, aus Rachel habe ich eine or= 
dentliche Geſchäſtsfrau und aus 
Chaim einen Pächter und einen 
tüchtigen Wirt gemacht. Lazar hab 
ich Geld gegeben, er ſoll nach Ruß— 
land fahren und ſoll ſich dort reich 
verheiraten. Iſaat hat die Schnei— 
derei gut gelernt, und Ephraim hab 
ich zur Pacht in Rentſchin verholfen. 
Nu, das iſt Alles, was ich hab für 
ſie getan, und ſie ſind alle zufrieden 
und glücklich, und ich bin immer zu 
frieden und glücklich geweſen. Nur 
jetzt liegt mir eine große Sorge und 
eine große Kränkung auf dem Her 
zen, und ich bin zu Dir gekommen, 
um Dich zu fragen, was ich tun ſoll, 


ſoll ein Unglück.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


— 


‚  *Mer fein Grundeigentum ver. 
Ifaufen mill, erreicht fehnell feinen 


Zweck durch eine Fleine Anzeige in 
ber „Abendpojt.“ 


Tür brennenden Ausichlag 


' Fertige Salben und inreibingen 
| infIten nicht gebraudgt werben, wenn 
| eine gute, reine Haut gemünfcht wird. 

Beſorge dir von irgendeinem Drogiſten 
\ eine Flafhe Bemo für 35c oder $1.00 
‚fie ertra große ?lafchen. Wenn bors» 
ſchriftsmäßig angewandt, beſeitigt es 
wirkſam Ausſchlag, macht raſch dem 
Jucken ein Ende und heilt Hautleiden 
ſowie auch Geſchwüre, Brandſchäden, 
Wunden und Abſchürfungen. Es dringt 
ein, reinigt und beſchwichtigt. Zemo 
iſt eine reine, verläßliche und billige, 
| ttefareifende, 


V 
mic fo mwirkian und 
lend, das du je gebraucht haſt. 


r NR r ’ O. 
Ze €, D, Roie Co. Cieveland 


| Sprade 
'deutihe Sprache und ihre eigenen 
| Interejien abmehren wollen, jo mö- | 
| gen fte ung deutiche Xehr- und Xeie- 
bücher fhaffen, deren Inhalt jich mit | 
‚dent 


trägt. 
 Schriftitellern, die den Stoff liefern 
'fönnten, mangelt e8 nicht. Xefling, 
'Sciller und Goethe würden natür- 
'fich ihren Pla behaupten; 
ihnen mühten Männer wie Unland, | 
Bürger, Heinrich Heine und Freilig- Literaturgeſchichte 
rath zu Worte kommen. Unſere Ju⸗ werden. 

gen würde ſicher mit Vergnügen die 
köſtlichen Gedichte Heines über den di 
preußiſchen Adler und, das Haus der der Haupteinwand gegen das Stu 
Hohenzollern leſen. Und wenn nach 
den Heineſchen Verſen eine Erzäh- daß es den' Geiſt unſerer Jugend 
lung erſchiene, in der geſchildert verpreußt, hinfällig. — Der demo— 


antiſeptiſche Flüſſigkeit. das 
erſuche es, denn wir glauben, daß 
zufriedenſtel⸗ | 


|birchern gelehrt worden it. 

' Nur allzu häufig find die deutichen 
Schulbüder, die von der amerifani- 
schen Nugend benügt werden, den 
Inadygeahmt. Könige und Staifer jpie- 
‚len eine große Rolle in den Erzäh- 


Tungen, und der Geiit, der dieje Lefe- 


' 


bücher durchmweht, iit alles anderes 
als amerifaniih. In Deuticyland 


'witrden die Behörden icherlich nicht | 


dulden, wenn in den engliichen Lefe 
büchern Jefferſon und Lincoln ver- 


‚berrlicht, Säte aus der Unabhängig 
‚feitserflärung als 
‚fiihrt würden und auf ähnliche Wetie 
in mnauffälligen Formen republifa- 


Beilpiele ange 


ntich-demofratiibe Propaganda gae- 
macht würbe. 


rn! 
pn 
vie 


| : 1 
E > \doch ein Ende. 
daß aus der Kränfung nicht werden | 


Wenn die Lehrer der Ddeutichen 
den Aniturm auf die 


dentofratifc - republifaniichen 
Heiit der Vereinigten Staaten ver- 
An deutihen Dichtern und 


neben 


wiirde, wie Wilhelm II., gleich nadı- 


chiihen Iniel Korfu gekauft hatte, 
Standbild SHeines entfernen 
ließ, das die frühere Bejigerin, eine 
Berehrerin des deutſchen Ariitopha- 
nes, dort aufgeitellt hatte, jo fönnte 
zur gleichen Zeit ein Stüc deuticher 


hulbüchern des Deutihen Reiches | 


| Stride ab. 
Hermel. Man 

\ichlane 52 Maichen 

an, jtride 12 Niv- 

Ipen, nehme eine 

!Maiche bei jeder 

Rippe zu auf 10 

Rippen. itride noch 

10 Rippen, nehnte 

eine Mache bei je- 

Ider Rippe ab auf 

110 Rippen, jtriefe 12 Rippen. 

| Kragen. 

Hals auf, die Zahl ſei durch vier tei 


rechts und 4 links, 3 Ripoben w 


Stricke ab. 
Man nehme mit anderer Farbe alle Maſchen 


um den 
[bar, ſtricke 4 rechts, 4 links und laſſe 
eit. untereinander kommen; dann — 


links und 4 rechts, 3 Rippen weit, ſo daß nun links unter rechts zu 


ſtehen kommt. 
gefähr 52 Rippen bat. 


| Ss Zu 2 
| Nabe die Schultern zujanımen 


Zangmut des amerifantjchen ren Nand auf, teilbar durd) vier, ſtricke 
Volkes iſt groß, aber einmal hat ſie dann umgekehrt erſt 4 links, dann 4 rechts, tippen Ive 
Fertige die Vorderjeite ebenio ab, häfele Seien für Knöpfe, 


rarm⸗Naht. 


Unte 
| Manichetten. Man nebine am 


Bi 
ſtri 
die Manſchette 3 Zoll breit iſt. 

den Sweater. 
| Taſchen. 


Man ſchlage 20 W 


Fahre ſo abwechſelnd nach je 


dl 


i20 Rippen, jtrie 4 rechts, 4 links, 


2 
oO 


Rippen fort, bt$ man um- 


. Man nehme die Maiden am unte- 


3 Rippen weit 4 rechts, 4 Tinfs, 
3 Rippen weit: ftride ab. 
Nähe die 


Ende des Mermels 52 Maicher auf, 


de 4 rechts, 4 ins drei Rippen weit, dam tm yumgefebrter Neiben 
folge 4 linfs, 4 rechts, drei Rippen weit, fahre jo abwedhielnd fort bis- 
Nähe fte an den Mermel und diefen an 


ichen aut, Stride mit anderer sarbe 
9 Nippen mwechielnd in folgenden 


> 
oO 1 


Rippen, ſtricke ab, nähe an den Sweater. 


| Schärpe. 


Man ſchlage 44 M 


aſchen mit anderer Farbe an, folge 


dem Muſter wie bei Kragen und Manſchetten, und mache ſie 112 Yards 
lang. Fertige ſie mit ſeidenen Quaſten ab und häkele noch die Sweater— 


knöpfe. 


veranſchaulicht 


Würde der deutſche Lehrſtoff in 
eſer Weiſe amerikaniſirt, ſo würde 


dium der deutſchen Sprache, nämlich 


kratiſche Gedanke, der heute das ame— 


dem er ſich eine Villa auf der grie- rikaniſche Volt vorwärts in den 


Kampf treibt, iſt keine Kriegserſchei⸗ 
nung. Er wird auch nach dem Krie— 
ge noch lange Zeit die Periode des 
Wiederaufbaues beherrſchen. Es wäre 
eine dankbare und verdienſtvolle Auf⸗ 
gabe, wenn ſich ein Lehrer der beut- 


— — — —— — — — — — — — — 


ſchen Sprache daran machte, ein echt 
amerikaniſchen, republikaniſch-demo— 
kratiſchen Geiſt atmendes Lehr- und 
Leſebuch der deutſchen Sprache zu 
ſchreiben. 

nee 


Vernunftbeirat. — Mameleben, 
bait Dur gejeben die jungeDame im grit- 
nen $tleide mit de jehivarzge Stuben, e3 
tit die PBanfopiche, melde den alten, 
jteinreichen Kuranda geheiratet hat, es 
it mir gerade unbegreiflih. — Warum 
denn, mein liebes Kind? — Weil dadı 
‚der alte Kuranda bei all feinem Geld 
je notoriſcher Dummkopf iſi. Sa, 
** 5— —— das verſtehſt Du 
nix, da biſt de noch zu j im j 
de eigentlichen See Mn 





Mur 


Geſu 
Office 


Alle gewünſchte 


poſt“ zu haben. 


Und zwar ſolche 


man branch“, durch 


Bondskauf. 
Jede Zeichnung, 


jede mögliche 
gejichert, der fih in 
„Abendpoit” wendet. 


LE VV—— 


druck „Soreign language Divifion, Ger- 


für gejorgt wird, daß das „deutiche Elc- 
ment” auch „Bredit” befommt für den 


und unter welhen Bedingungen, 
willfommen. Und zuwerläfiiaer Rat und 
Mithilfe wird jedem zu- 


The Abendpost Co., # 


223-225 West Washington Str. 


ch:$ormulare in der 
der „Abendpoſt“ 
und „Spuntagpoit‘. 


Auskunft erteilt. 


Geſuchs⸗Formulare (Applifationen) 
für Bonds der dritten Sreiheitsanleihe 
jind in der Seichäftsitelle der „2ibend 


mit dem Stempel: 


den zuverlailia da- 


gleichviel wie Plein 
iſt 


dieſer 


Sache an die 


ai 
Ar 


Eriolgreihes Konzert. 


Tenticher Zweig der Muiiker-Unton gibt 
cs in der Lincoln Turnhalle, 


Fine etwa 40 Mann jtarte-Kapelle 
jioh geftern auf der Bühne der Lin- 
con Jurnhalle und erfreute ein je 
es verfügbare Plägchen einnehmen: 
Publitum mit ihren Darbietuns 
und diefe waren ganz bejonbe- | 
er Urt, denn nach jeder Gabe ber| 
waderen Mujiter erjcholl lang ans | 
baltender Beifall. Die Mitglieder | 

Kapelle waren aber gleichzeitig 
auch die Gaftgeber, geitern jpielien | 
ie nicht gegen Bezahlung, jondern! 
aus Liebe zur Sache, jmd fie bodh| 

ılle Mitglieder des Deutfchen u 
ges der großen ameritanifchen „W Mus 
yictans Union“. Am Dirigenten | 
pulte ſtand Herr Lorenz Amberg und 
hielt ſeine tüchtige Schaar fein bei— 
ſammen. Das Programm beſtand 
zumeiſt aus — Sachen, 
unter denen ſich aber auch Stüde 
befanden, die einer Militärkapelle, 
bei der die Streichinſtrumente fehlen, 
ihre Schwierigkeiten bieten. Iroß- 
dem murden das Vorfpiel zu „Dich: | 
ter und Bauer“, das zu „Die Zigeu 
nerin“ von Balfe, das Quartett aus 

„Rigol etto*“ und das Sertett aus 

Zucia von Yammermor“ meilterhaft  S 
gefpielt. Kuh an tomifhen Inter- 
mezzi fehlte e& in dem geſchmackvoll 
zuſammengeſtellten Programm nicht. 
So gefiel vor allem der luſtige Mu— 
ſikantenſtreich von Fahrbach. In 
der Perſon des Mitglieds Michael | 
(„unfer Mite”) Kreppel beitgt die 
Kapelle einen Cornetvirtuoien. um) 
den fie zu beneiden ilt: Die von ihm 
vorgetragene Konzertpolka brachte, 
ihm ftürmischen Beifall. Die Mitsi 
glieder der Brüderjihaft wußten bie 
Werdienite des Dirigenten Amberg, = 
aber auch aebührend zu fhägen und! 
überreihten ihm für feine geitrigen 
Leiftungen unter lebhafter Zuftim 
mung der Konzertaäfte einen präd- 
tigen Blumenftrauf. Nicht zu ver- 
geilen feien die Solilten des Kon- 
zertes, die Gefchwilter Julius 
Adolph, Arthur und Loutle Krupp, | 
die durch ihre Vorträge auf Cello, 
Geiae und Klavier bemielen, daß | 
echtes und rechtes Mufifantenblut in 
ihren Adern pulfirt. Dirigent Am- 
berg quittirte für den ihn geipenbe: | 
ten Beifall nicht nur mit Verbeugun: | 
gen, er gab fleißig Zugaben zu dem 
2] Nummern Starten Programm, 
con denen der Nibelungen-Marich 
von Maaner anı beiten aefiel. Nad, 
dem Konzert fand ein Ball jtatt, bei 
dem nad den -anfeuernden Klängen | 
der Kapelle flott getanzt wurde, Die | 
Beamten des deutichen Siweiges der 
Hmeritanifchen Mufiter-Union find: | 
Dirigent, 
Konrad 


gen; 


Lorenz Amberg; Präfibent, | 
Neumann; Bizepräfibent, | 
satob Neu; Schriftführer, Franz, 
Philip; Yürmwace, Arthur Krupp; | 
Zücherrepiforen: Chift. Steiner, John | 
Klemann und Mich. Streppel. Der! 
Rorbereitungausfhuß für da8 ge=| 
itrige ſchön verlaufeneKonzert beſtand 
den Herren John ig 
Sohn Baltian, Franf Cchobrony, 
John Petres, Mathias Vochmer, | 
3. U. Hirih, Charles Schmith, Pe- 
* Schweifler, Karl Grigat, Erneſt 
Rinder, Auguſt Zinzmeifter und Ar- 
ihur Sirupp. 


aus 


Fargo Ave., 


Iede der Giddings Str. 


No 


ſchuldenfrei, 


thers an Catherine Farr: 
das 
3517 Wilton Avbe. zu 89500 in Kauf. 


Vortrag 


* 


Bom Grundeigentumsmarlt. 


= 
St 
2 r., 


Fünf Acres an 47. 
Sand au 31. 


und Morgan 
Str. verfanft. 

Bebufs Vergrößerung ihres Ge- 
Ichäfts hat die Streets Co. fünf 
Keres Land an ber 47. und Morgan 
Straße nebit einftödiger Bahniva- 
seniwertitatt bon der Doud Stod Car 
Eo. zu $75,000 getauft; die Concrete 
Steel Co. hat von der International 
Harvefter Co. das Land an der Süb- 
oftede der 31. Str. und 
Parf Ape., 225 bei 350 Fuß, zu 
$15,630 erworben und wird ein ein 
tödiges Speichergebäude zum Breife | 
bon $75,000 errichten. 

Zu insgelammt $700,000 hat auf 
‚fünfzehn und ein halbes Xahr Mar: 
tin V. Ryerfon an O. W. Richarbion | 


—* 


& Co. das ſechsſtöckige Geſchäftsge- 


bäude 125 bis 
Abe. verpachtet. 

Zinshausverkäufe: An der Süd— 
weſtecke der Monroe Straße und Cu 
ſter Ave, Evanſton, Grund 55 bei 
124 Fuß, mit 828,000 belaſtet, zu 
830,000 von Hugo 
George R. 


129 


Süd Wabaſh 


Hotchkiß. 1610 bis 
Rogers Park, zwölf 
Wohnungen, mit 823,500 belaſtet, 
zu — von der 
Sons Bank and Truſt Co. an 
P. Stephany; dieſer gab das Grund— 
ſtück an der Nordoſtecke des 
Boulevard und der Auſtin 
Evanſton, 196 Fuß Front, 
86500 belaſtet, und zwei f 
Grundſtücke in Rogers Park und Ra 
venswood in Kauf. der Südoſt 
und N. Ha 
Avbe. acht Wohnungen, Grund 
5 bei 125 Fuß, mit $14,500 be 
{oftet. zu $24,500 von Frau U. 
Garlfon an Ernt und Minna 
Schmelter im Tcufh für das Sul 


Avbe., 
mit 
An 


mil ton 


37 


denfreie Zinshaus an der Südoſtecke 


der Garfield Ave. und Burling Str., 
Grund 32 bei 100 Fuß. 
rdweſtecke der Wilſon und Hermi— 
tage Ave. Grund 42 bei 163 Fuß, 

su $16,000 von der 
Ehicaad Title and Truft Go, an 
John 5. Euneo; 4346 und 48 fen: 
more Ape., jehd Wohnungen, 
tru 


ſchuldenfreie Dreifamilienhaus 


Geſellſchaft Erholung. 


Der Wohltätiafeitänerein Geiell- 
Ichaft Erholung wird am tommenden 
'Mittmoh Nachmittag 2 Uhr 
‚regelmäßige monatliche 
‚lung im Hotel Atlantic abhalten. 
Nach Erledigung der Geſchäfte wird 
Frl. Dorothy L. Blatchford einen 
über die Verhütung der 
Blindheit halten. Am Dienſtag, dem 
23. April, wird eine Kartenpartie 
sum Beiten der Bazar-Nähflaffen | 

3 Vereins im Germania Klubhauie | 
— werden. 


terre 


— } 


— Frau Amelia M. Prendergaſt, ſeit 
vielen Jahren Lehrerin an der Beidler— 
ſchule, Z1Walnut Str., iit geitern im 
Alter von 71 Rahren {m Weit Suburban 
Hoipital geitorben. 
Lincoln Str. 


| 
| 
3 


Sentral| 


U. Schmalz an! 
20! 


Greenebauin | 
Sobn | 


Ridae | 


chuldenfreie 


8 


An der 


nebſt 
Grund, zu $20,000 von Ruby © 
dieje aab | 


feine | 
Verſamm- 


Sie wohnte 144 N. 


Werbetätigkeit für Unterbringung 
der Freiheitsanleihe begonnen. 


Agenten gehen von Haus zu Haus 


Ein Sechſtel des verlangten Mindeſtbe— 

trages bereits beiſammen. — Bei den 
geſtrigen Gottesdienſten beträchtliche 
Summen gezeichnet. 


Iſt die Kampagne zur Unterbrin⸗ 
gung der dritten Freiheitsanleihe 
formell am Samstag eröffnet wor— 
den, ſo wurde doch erſt heute mit der 
eigentlichen Arbeit begonnen. Die 
Agenten und Agentinnen fanden vor— 
geſtern, da ja die meiſten Geſchäfte 
bereits um die Mittagsſtunde ge— 
ſchloſſen wurden, kaum die nöuge 
Zeit, irgendwo borzufprechen, heute 
aber nahmen ſie, 35,000 an der Zahl, 
A Rundgang ul. der fie nicht, 
nur in jedes Büro und in jede Ya- 
brif, fondern auch in jedes Privats | 
haus führen wird. 

|  Mie geitern gemeldet 


wurde, jind 


| gezeichnet wor— 
4 den. 
men gejtern meis 
tere $2,000,000, | 
ſodaß alſo bereit | 
$20,000,000 beis | 
jammen find, fait 
u ein Sechstel des 
| verlangten Min- 
‚beitbetrages von $125,000,000. Wenn. 
Inicht alle Anzeichen trügen, wird e& 


dieſen aufzubringen, man hegt aber 
betanntlich durchaus 
ſicht, es bei ihm bewenden zu laſſen, 
irgend möglich verdoppeln. 

| Im Vergleich zu der zweiten ?yrei- 


| Tages diefes Mal 
größer aewefen. E3 find in Chicago 
Tebt aber 
mehr al3 damals aufzubringen. 
Ntriegerverein zeichnet S1000. 

| sn feiner geftern Nachmittag ab- 
aehaltenen Berfammlung 
IR ber Krteaerverein von Chicago, Bonds 
der dritten Freiheitsanleihe zum Be- | 
Irage von $1000 zu kaufen, außer: 
dem zeichneten einzelne Mitglieder | 
weitere Beträge in Gefammthöhe von ı 
$2000. 

An einer geitern Nachmittag im! 
Dat Park Theater abgehaltenen 
Maffenverfammlung, in  melcdher 
Frank W. Suett von River Foreit 
den Borfik führte, murden $250,=- 
1000 gezeichnet. Duncan=Glart 
und Frl. Blanche Slocum 


den auch bon zahlreichen Kirchenge- 
meinden aufgebracht, wobei Die ver- 
fchiedenen Konfeffionen einander in 
edlem Wettjtreit zu übertreffen ver 
fuchten. 

In den Allerhandladen. 


State Str., wie im Bofton Store, 
der „air“, bei Mandel Brothers, 
Hillman’s, Siegel & Cooper, Chas. 
19. Steven‘, Garion Pirie, Scott & 
ICo., Marfhall Yield & Co. dem 
|„Hub“ uſw. find auf BVeranlaffung 
des Frauenausſchuſſes, an 
Spitze Frau George Higginſon ſteht, 
Buden errichtet worden, in welchen 
Freiheitsbonds verkauft werden. Bei 
den ungezählten Tauſenden von Kun— 
den, welche ſich jeden Tag dort auf— 
halten, rechnet 
| befonders gute Rejultate. 

Mit regem Antereife fieht inan der 
\am Mittwoch Abend im nternatto= 
Inalen Ampbitbeater, 42. und Halited 
| &tr., ftattfindenden Maffenvperlamm- 
lung entgeaen, welche vom Tyreihett2- 
anleiheausihut des Wiehhofbezirts 
einberufen murde. Man rechnet da 
'hei auf eine Beteiligung 
‚12,000 Berionen. 
Joſephus Daniels, welcher am Mitt 
woch Mittag hier eintrifft, 
Hauptredner. Ferner ſteht die Film— 


ſchauſpielerin Marguerite Clarke auf— 


dem Programm verzeichnet. Die 
Kapelle der Seemannsfchule in Great 
Lakes wird unter der Leitung von 
—-1) 9 —— 
Die Stahihüttenarbeiter. 


Bewegung zu ihrer Organiſirung. 
Die Barbiere und Telegraphiiten. 
Vie Tauiende von 

Arbeitern in Der 

tollen, nadıdem unlöngſt 

Vermuttelung der Bundeshandels 


‚eingetroffen. 


am Samötag bereits $18,000,000 | 


Hierzu fa- | 


labfolut feine Schwierigfeiten machen, | 
nicht die Abs 


ſondern möchte dieſen Betrag wenn 


heitsanleihe iſt der Ertrag des erſten 
um 30 Prozent 


bekanntlich 55,000,000 


beſchloß 


hielten 
Anſprachen. Namhafte Beträge wur— 


In den großen Geſchäften an der 


deſſen 


man hier auf ganz 


bon eimaı 
Flottenminiſter 


iſt der 


Sohn Philip Soufa die Muftk liefern. | 


Abendpnit, Ghicage, Motıtag, ‚den 8. April 1918, 


| was, da die Telegrapbengeiellichaf- 
kſchaft nicht anerken⸗ 

Inen, zu Entlaſſungen der Führer 

und zu einem Ausſtand führen mag. 
—e |. — 


Aid. Ey) bleibt aus. 


' Mitglieder des itadträtt, 
| ichuifes wittern politifchen Schachzug. 


| Der ftabträtliche 
—— der ſich St. Auguſtine, 
la., zum Schauplatz ſeiner Bera— 
tungen ausgewählt hat, iſt Nachrich— 
ſten von dort zufolge nicht vollzählig 
Sowohl Ald. Thomas 
J. Lynch als auch Ald. Willis O. 
53 fehlen. Die Beratungen über 
die Zufammenfegung der Stabtrat?- 
ausſchüſſe im neuen Geſchäftsjahr 
dürften daher verzögert werden. Daß 
Ald. Nancec die Reiſe nicht zuſam— 
men mit den anderen Ausſchußmit— 
gliedern machen würde, ivar befannt. 
(fr bat fih nad 
ben, um ſeinen Sohn zu 
Ald.Lynch blieb im letzten 
aus. Hinter ſeinem Fernbleiben * 
wird ein politiſcher Schachzug ver— 
mutet. Es iſt bekannt, daß Ald. 
Lynch verlangt, daß den Demofra= | 
ten mehr Poften in ben michtiges | 
‚ten Ste dtratsausfchüffen eingeräumt | 


I 


eine überwiegende Mehrheit hat. Die!» 
\republifantihen Mitglieder des Or=|, 
sanifationsausfchuffes 
vofft, daß fie die Demofraten über | 
:hre Forderungen würden ausholen 
tönnen, ehe Uld. Nance in St. Au: 
‚auftine eintrifft, und daß fie ihren 
Feldzugsplan auf Grund der fo er- 
‚ worbenen Kenntniffe miürben aufs 
hauen fonnen. Daß NWusbleiben 
'Ald. Lunchs hat dies feine Plänchen 
vereitelt. Ald. Lynch ift der Führer 
der Demokraten im Stabtrat, die 
'eine beffere Vertretung in denStabt- 
Iratsausfchüffen verlangen. E3 wird | 
erwartet, 
auftauchen wird, 
| ich 


fobald Ald. Nance 
dafelbft eingefundben hat. 


Bush Temple Theater. 


(Direftion Contad Seidemann.) 


Morgen Abend nochmals „Der Kilome- 
terfreifer“, Mittwody Zoderd Benefiz. 

„Der Kilometerfreffer“, ein 
Schwank 
Kraatz, Der 
Aufführungen die größte Heiterkeit 
auslöſte, wird morgen Abend im 
Buſh Temple Iheater wiederholt, 
und zwar im Beifein der Mitglieder 
des Schwäbiſch-Badiſchen Frauen— 
dereins, 
‚recht viele andere Freunde des Deut— 
ſchen Theaters anſchließen werden. 
Außer Direktor Seidemann wirken 
mit Johanna Eiſemann, Martha 
Gantzberg, Louiſe Batler, Hans Zo— 
der, Richard Leuſch, Joſe Danner, 
Annie Sanders, James Brüchkner, 
Fredie Ambrogio, Anna Lofink und 
Anna Müller. Am Mittwoch Abend 
hat Hans Zoder ſeinen Ehrenabend, 


Qrganiſations⸗ | 


| 
Organifations- | 


| 


x 
| 


| 





Wafbington bege- | 
beſuchen. r 
Augenblick | ei 


| 


werben, da bie Partei im Stadtrat | usgewugen ... 


a 


hatten ae |, 1 


| 


daß er in St. Auguftine Imre EM... 


aus der Feder von Curt aaeht 
bei ſeinen bisherigen v 


denen ſich hoffentlich noch — 


| 
| 


zu weichem er ſich eine Wiedergabe 


des Schmwants „ 
Wilhelm Wolter außerfehen bat. 
Herr Zoder wird bei diefer Gelegen- 
beit die dantbare Rolle des Dr. Mel- 


Der Lebemann“ von 6 


|1 Bremd, 


1 


Lebensmittelpreife. |5 


JJ—————— 

Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 
trolle fetzte heute folgende Lebens» | 
ra für den Kleinverjchleiß 


Vreis den Vrels den 
Kleinhändler Hausfrau 
zahl?. zablen ſollte. 
* Laib per = 
J 
6uc 
Bar 


—J un. nidt ei — 
% Mund, nidt eingewidelt., 


4 Te) ! 
- eivideit 


9-108 | 
—* fund, 14-15° 
Natzen — er Pfund per Bund | 
zund oder edig u pam. o —* 14: | 
Vlrtı— * 
sebibelan: te Marfen er Sad 
tn Baummwollfad $2. 57-2 ‚70 
Sab, do, 
Tab, Papierfäde 
Prd., musgewogen.... 
Andere Marfen— 
“ Fab Baummollfad.... 
—J : ee 
5 Pd, auägewoacıt.... 
Schrot oder ———— 
8 Pfund Sack.. .. O.25-0.3216 0.28-0. 2744 
og — 
Tunkel (rein) 
13 dab Baumtvolliad.. 
Turnfel_ (rein) 
5 Pd. Baumwollſack.. 
— 


4 

* 

% 
ö 


wur: to m Gran 
cn met 


. 


1.70-1.82 


0.36-0.338 0.58-0.43 
per 100 Bfv. per Pfund 
$5.00-8.00 0.0512-0.0714 | 

4.75-5.55 0.05%4-0.07 


. 1.60-1.75 1.67-1.89 

... 0,32-0.37 0.34-0.42 | 
per 100 Pfd. per Pfund 
$5.50-6.60 0.06-0.0744 
per 100 2luud ver vPfuua 

— 10-10.75 11% -14%c 
... 8.00- 9.76 11 -13We 
- 92.50-11.00 11%- 150 


1.77-1.95 


Weritenmehl— 
% ab ———— 


un 


Hominy 
Res 
| Sancı Sead.. 
an Nofe.. 
Retämehl ..... 
oued San 
..$8.50- 7.45 
u per 100 fund 


1 Wisconſin, Min—⸗ 
‚neforn Bon Laioia. — 20-1.55 0.14-0.18 : 

bo, vs 6:80-0.00 0.10-0.11 ! 
1.35-1.60 0.16-0.18 | 


per Pfund per Pfund 
$ 4243: 43—48c 
Se 39—40: 40—45c 
in Bappfhadhteln 14 höher al& obige Preife, 
Aunſtoͤntter — 
Etandardſorte. Schacht:1... 2 2— 28: | 
»o., der Nolle, ancenec. — 39 
witttelforte, nolie und u” 
gewogen ..................ↄꝑo -2e 
naſe ⸗·American gun Gieam 


Bıld, in, Ganzen 
do. aı ifgefchnitten 
Eier— 

vibfolut frifh, geprüft: per Ded. ver Den | 

Extras, 24 Una. Ded...38—37c 37—4 
Gier in Bappihagiein 4 Cent mehr 

obige Rreife. 

NRunberiintte Milg— der Blioſe ver Bichte 
) Cents 

„Ieße 184 

Mittlere Corte .crcnı 152-17% m 

Verbampft, obite Buder...11 -12 
Indui— * 1m ro 


Rare „oosanosucnen«?T 
Do. vügfen 


812— Ye | 
per 10 P10. 


| 
‚ 
| 
' 
| 
| 


E 3, 


tter— 


Greamen, extra, Ir 


ala 


J Pfund | 
08—0, 5% l 
Blruy— 


Baigle 
Mais 90%, Zuderrobr " 
Jon. 2 * Bib-Bihfe $1.2214-1.52% 12-14 


uderrobr 

A. .33 830 -3.05 86430e 
Set ver Blund per Piuid | 
5b 60 Stüd . IB ABIT | 
0 0— 70 &tÜE .ncenn dl 1 1I—LÖE, 
vo ⸗100 Stud .......... v — 1—18c | 
Bohnen— 5 Mund ver Bund 

..$14.00-15.50 16—1914c 

... 18.00-16.00 17200 
IntO ... 10-11.00 12 
Su umienlams - =1ı EB, Bücfen 

Did. Pühfen Müsste 

ni. .......0nnn.0.s® nn. 9652. 10 10 MBe 
* riicaie —— 2.752,95 27—39: 
dinten — done — | 
con Ki im Bu ver Piund per Brund | 
ſchniti ..—n.n."n...... 32— 30 | 
14 bis hi Mund. 81-—3% 


ver— 

45a-511%e 
41 -46c 
31 -56c 


—“ 


—J 
26· 29-306 


Alec 
ontttlere Serten.. ...88 —40c 
Viereckige Stücke, aana. 20 -30c 
—— ıdeited —n 
— —* 27128334 
2* 30288560 


| 
30-351%t | | 
NR: fund ..27 8 J 
Staudard. vn B 
Beim Pfund ..... ..28 -27c 2812-3 
Enmalseriag— 7 
Deim Pfund 24 ⸗260 
Kemoic, ıu Büwien — ' 
ne ber gan e der Rücfe | 
Maisöl, Pint ..0...48 ic 81-38%r | 
DD ERBE nuonu0n nn BOYg-SBlEc 55%-73c 
————— — 
EUER ...33:— 37. I3T—ABe 
66--73%4c 74—92t | 


mittel 

Zuricehs, ausgetwählte, Bra, 
—— frif. ..37—38c S8B—43: 
— 8480 
28—32: 
— — 35—40c 
®änle .. { 33—39 | 
Mit — * Weizenmehl muß | 


get ** | 


zer pielen, die er bei der Urauffüh- jein Pfund Gurrogate verkauft wer⸗ 
rung des Stückes in Danzig mit gro= den. Surrogate fürWeizenmehl ſind: 


ßem Erfolge gab. Beginnend Don— 
nerstag und bis einſchließlich Sonn— 
tag Abend wird die große Mann— 
—** Poſſe mit Geſang und Tanz 
„Die Schöne Ungarin” gegeben. 
ee 


Sozialer Skattlub. 


An ſeinem geſtrigen erſten Turnier nah— 
men 140 Wenzelritter teil. 


nier, 


beteiligten, führte ſich geſtern 


r 


| 


Soziale Stattlub ein, dejfen Haupt= | 
‚quartier die Soziale Turnhalle ift. | 


Die beiten Leiltungen erzielten in| 
‚der angegebenen KReihenfolge 
nachgenannten Yeilnehmer: 
zold, 20 gewonnene Gpiele; 
Stauber, 811 PBuntte; 
rich, 

dore; 
Spiele 
B. Jacobs, 


— 


o 


Schüppenſolo gegen 
9. Riedel, 17 


6; 9. Keriten, 17 en Spiele; 
m Medinger, 570 Bunlte; 
Blank, Gefteinfolo gegen 5; Karl 
Schmidt, 16 gewonnene Spiele; Ph. 
Xungel, 566 PBuntte; BP. Qubiig, 
hohe Spiel von 160; 
| Schilppenturne gegen 5. 


vo 
ws 
u. 


gewöhnlichen | 
Stahlinduſtrie 
durch 


kommiſſion die Schlachthausarbeiter 


ihre Forderungen 
beitszeit und erhöhter Löhne durch— 
geſetzt haben, jetzt ebenfalls 
niſirt werden. Auf Antrag 
Vertretern der Gewerkſchaften 
Grobſchmiede, Elektriker, 
Dompfröhrenleger, 
Eiſengießer, 
deren, 
ſtern Nachmittag beſchloſſen, 
einen Ausſchuß die Stahlhüttenar— 
beiter organiſiren zu laſſen. Bis 
nach dem Krieg zu warten, 
für die Sache des 


der 


Eiſenwerker und an 


Gewerkſchafts— 


verbandes vielleicht verhängnißvoll, 
gegen 


meinte Praſident Fistzpatrick, 
deſſen Erklärung, daß 
Gompers, der 
nalen Gewerkſchaftsverbandes, 


Samuel 


mitwirken werde, Proteſte 
wurden. 
Der 
ſchloß auch, 
Barbiere um 
| fürzere Arbeitszeit, 
an, zu unterjtügen. 
Am 28. Apzil wollen die Tele: 
graphiiten den Jahrestag der Grimm: 
dung ibrer Gewerfichaft feiern, 


Gewerkſchaftsverband be 


vom 1. 


Klempner, | 
Maſchiniſten,! 


hat der Gewerfichaftrat ge: | 
durch 


wäre 


Präſident des nativ: | 
dei | 
 Ecdlahthausarbeitern zu ihrem Er: | 
| folge verholfen babe und aud) jegt | 
laut | 


Die Forderungen der 
höheren Lohn und | 
Mai! 


verfürzter Ar: | 


orgas | 
boi | 


3% ON SAvINoS = 


(ser Yand md 
mein Yand 


seder Yohnarbeiter in 
Amerifa fann jest Gtwas 
iparen. Diefe Bank möchte 
nern Euer Sparfonto ha- | 
ben. Taicdhen » Dimebanken 
frei mit nenenslontos. 


AN 


Spareinlagen, die an ober vor dem 
10. Ayrii gemacht werden, bringen 
vom eriten an 3 Prozent Zinfen, 


Fort Dearborn 
Trust and 
Savings Bank 


» Monrve und Clark Str, 


= SON NOKE — 


| 


Be FORT DEARBORN TRUST & SAVINGS BANK 


TVNOLLVN — — 1403 


die | Leidweſen der 
L. Hat⸗ | verficerungsgefellfchaften 
d- ‚gangenen Jahre an ber Milmautee | 
Eduard Eme= |Yfpe. „ereigneten“, haben bem&taats- 
Mata- |anwalt und dem 
geivonnene | marfchell aufs Neue Arbeit gegeben, 
E. Diedrihs, 623 Punkte; |und wie e8 geitern im bes erfteren | 
hohes Spiel von 192; | Kanzlei hieß, 
Theodor Marks, Eckſteinturne gegen | Unterfuchung bon 20 diefer — 


ſollen 
rungsgeſellſchaften 


Maisgries, groblörniaes Maismehl, | 
Maizmehl, Hominy, Kartoffelmehl, 
jeßbare Maisftärke, Reis, Reismehl, 
zenmehl, Hafer— 
mehi, Rolieb Oats, Süßkarioffel⸗ 
mehl, Sojabohnenmehl, Feteritamehl. 
Roggenmehl kann ohne Surrogate | 
verfauft werden. Mit jebem Pfund‘ 


Schrot⸗ oder Grahammehl müſſen 6| 


| Zehntel Pfund Surrogate TE 


Mit einem jehr erfolgreichen Tur= | | werben. 
an dem fi) 140 MWenzelritter 
der | 


Raucht noch immer. 


Stantsanwaltihaft unterfucht 20 „en: | 

erchen“ an der Milwaukee Ave. | 

Die „euerchen“, die fi zum, 

berjchiedenen jyeuer- | 
im ber: 


ſtaatlichen Feuer— | 


it man jeßt mit ber 


beichäftigt. 

Die aus früheren PBrozefjen wohl- 
bekannten „Leuchtkäfer“ en moi 
Fink, Schaffner und Feilſchmidt 
ſollen der Staatsanwaltſchaft beach⸗ 


M. Holt, tenswerte Fingerzeige gegeben haben. 


Einer der beiden „infen“ joll ge= 
jagt heben, daß verfchiebene „Leucht= | 
fäfer“ Doppeltes Spiel treiben. Sie; 
nämlih von SFeuerverfiche 
al3 Unterfus= | 


&hungsbeamte angeftellt worden fein, | 


| 


| 


| 


t 


gleichzeitig aber auch felbit im! 
„Teuerchen nemacht“ haben. | 
Detettives der Staatsanwaltfchaft | 
mollen verichiedenen biefer — 
‚ten dicht auf der Spur fein und er= | 
|tlären, daß heute oder morgen mei- 
tere Verhaftungen zu erwarten find. 
Geitern murden von ber Staatsan 


Imaltfchaft Charles und rau Schu- 


tan verbört, außerdem Nörael Schaff: ; 
ner und „Mile“ TFeilfhmidt. Die: 
legtaenannten follen eingeftanden ha= | 
ber, daß fie eine Upothete an Diver: | 
fey Blod. und Milmaufee pe. in 


|Brond fteten, die den Schutan ge- | 


| 


ıtft, war zu Haufe. 


hörte. Auf Grund biefes Gejtänd- | 
niffe3 wurde geftern auch der An- 
malt Slarence W. Schaeffer, Nr. 109; 
M. Dearborn Str., in Haft genom- 
men, Später aber gegen Bürgichaf 
ben $15,000 mieder entlaffen. 
— ——— — 
Durch Fener beſchaädigt. 

In der Wohnung von Jeß Wil— 
lard, Nr. 1447 Pratt Boulevard, 
brach geftern gegen Abend Feuer aus. | 
Millerd, der Meltmeifterfchafts: 
Klopffechter der Heapymeight-Klaffe | 
Er alarmirte die 
Feuerwehr. Diefe mar pünktlich zur 
Stelle und löfchte den Brand, ehe 
nennendmwerter Schaden angerichtet 
worden var, 


t 


weſend unter dem Kommando von 


Rechtsberater zur Seite ſtand. 


aus. 


- — 1 — 


5 Erſparniſſe —Doppelte Erſparnifſe —Doppelte Erſparniffe — 


Rock, 
Pfund 


21c 


In unferer 
eigenen 
Candyhy 
Küche gem. 
Keine Voſt⸗ 
od, Phone 
Orders. 


Mäntel: u. Zuit⸗Verkauf, 
113.30 u. 5 Werte, zu 


Sit] 


—bröpen für Damen umd 
Wädden 


Die Mäntel — Cine endloje 
N Auswahl von Jaljons in allen 


gewünichten | Frübjahrsfarben, 
—1 aſchließ lich ſchwarz. Beſätze 
| ee iind: Taichen, Sirtel und And 
bfe: aus Serge, 
umd d Miſchungen; gute Faſſons. 


Poplin, Moire 


Die Snits — Reizende, neue 
Modelle, viele Kopien von höher 
BR marfirten Stleidungsititeken - 
hübſch bejekt und aut gelchnei 
—— dert, aus Serge und Boplin: in 
gewinjchten Farben: Größen 
für Alle. 


Bargai A 


n-Vaſeme 


Neue garunirte 
Site ü 


Diefe 

bamı von beiter 

Pique beſetzt, 

Zwei hübſche nene Effekte 
in garnirten Hüten, mit 
Liſere Krone, hübſcher Qua— 
lität Maline Krempe und 
Braid Kante, zuſammen mit 
dem neuen Cire Band. Das 
parte diejes hübjchen Hntes 
iſt der reizende Blumenkranz arrangirt zwiſchen 
Falten von Maline, das einen ſehr artiſtiſchen und 
Feidiamen Hut erzeugt. Nommen in graden Sailor 


(Sffeften; einer wie abaebildet. 
Bargain-Daiemen! 


MRajchitoffe, } 
Votles, Mar 


1246 


echte engnliiihe 
und Romper Klotb3, beite Sorte, alle 
netten Gbed5s und Streifen und ein: 
faben Schattirungen, für Ka 


Wen 
und Kinderkleider, Waiſts und Rom 
vers 39c wert dic 


Dienstag, Stüd, de. 


aniende Yards von Reſtern. 
zöll. Pongees Gabardines 
bis zu 10 Mards 


R ” “ 22 F — vu | 
ainitofe-Briparnije! 
autjettes, Serge Zuitings 
ertra fpeziell, Dienstag, die Mard 
Sandtuchzeug-Mefter — | Türk. Hanbdtüder, 
alle Sorten bammwoll. Intionröße, Zu 
2 — * c Ä 
ill, abforbirend und | Terrn, fanch als 
Glas Handtuchzeug, nütz | einfach met, 
Itbe Längen, wert bis 25« Dienstaa, Stüd, 
Vard, ipes. Ber: 123€ 


faufäpreid, Pd 123 


Turtiſche Waſch Cloths, gute Sorte, 


— 
Ta 
x 
32 
\ 
x 


CIc. tige n 


32· zöll. Suitings 


fartch ır. einfah, rea. Größe: 


27 


KRopftifien, 21 bei Boll, mit guten Federn gefüllt, 
da3 Baar 7 Pfund jchtiver, regulär 82.50; 
Verfaufspreis, per Baar 


fanch Art Tieing, 


51.69 


Bargain Bafemert. 


Romschilds 
6 


Biete: ei k la ae I 


Drefiers fi 
Qualität; 
weiter Rock, 
ſchen, ſowie Billie Burke Kleider i 


Dopreite Erivarmiiie 


. Fauch 
Cut 
Beets, 
"Ar. 2 
Größe 
Büchie, 


10c 


Baſement. 


velte 
Grüne 
Stamps 
am 


IE Dienstag 
—— 


Kin intereſſauter Verkauf von 


Kleider⸗Röden 


3.44 


Werte bis 4,95 ° 
Eine feine Auswahl 
von Damen= u. 4 
Miſſesröcken, in 
allen neuen 
Moden, bübich* 
mit Sinöpfen u. 
* beſetzt; 
lau® Serge,d 
| 3oliepopfin u. 
e i denwoplin, I 
reguläre u. er 
tra Größen. 


IN 
W 
S 


Waſchkleider für Mädchen, 506 


Alter 6 bis 14 


In Plaids und 
Muſter. 7560 Werte. 


Jahre, 
ſoliden Farben, gute 


* von Amoskeag Gingham vauskleidern 


nd in karrirtem und geſtreiftem Ging⸗ 
großer Stragen, nit weißem % 


mit 2aroßen Tas $1 v5 j 


in der Partie 

zlipever 
Empire-$affon, mit 
viele mit Stiderei und ° 


Gıabre, in bobenT 990 


len-Faſſons. ITafchen, einige mit ivei: + 
hei Blaue tragen, wunderbare Werte; 


800 Minslin 
Faſſons 


Gewänder, 
einige in 
Band Beading, 
Spiben beſeßt auch 
Wewänder m it offener 
sromt in der Bartie.. 
Gingham⸗Kleider für ( 
Kinde r, Gtröhen 2 bi 


„Wollene Serge 
Gents für Winder, 
6.00, Größen 2 


Sabre, morgen zu. 


‚und farrirte 
Werte bis zu 


53,49 


Bü! Ihe baummollene 


Sommer- Strümpfe 1) @ 


für dan zu 
d u in feine Gauge, 


G ht Ich x iß 
abtid doppelt gewebte 


breites art 
Ferfen und Denen: ie br ir Jeziell für Dien 


| tag, au 1öc. 


Muiter Sommer Union Suits für Män- 
ner, feine —— baumwo⸗ —* Athletic 
Union Suits ellos 


ärm 
xatge, Morgen Z1 


50c edit ihiwarze Daummwoll. Strümpfe 
für stinder, Seconds fein und weit ge- 
rippt, für Mnab 
nabtlos, zu ... 


[000 Teppich-Muſter von Reiſeuden zu 


weniger 


800 Paar Domeitic Gar 
Warte 


dinen, wie Filet Nets, ſchott. 
Nets, Allover Net und einige ſJ 
Serim Gardinen. zu einer IIWuſter-Enden 
großen Herabſetzung gekauft. B | Teppiditoif — 
in einer großen Auswahl an gell, au 
ztebender Mufter, ver Baar, 


1.89 


8 Srüde seine) Schottiiches erg 
Dnalität Gardinen | nen Net, paifend fiir 
nen Scrim, lud: Netd, im bübichen | Gardinen fitt jede» 
wahl von weih,; Muftern, wert bis | Yimmer im Haufe. 
Cream u. Ecru,! zu $1.00 die Nard,, Elfenbein und Eeru, 
eine gut Dual.,, für Räumung mar: | fpesiell marfirt die 
die Yard, firt, Dard zu Mard zu 


l5c 59c 35C 


Drave ry Gretonnes, in_prädtigen Entwürfen und Yarben, 
bafiend für Draveries, SIid GCoders, Aifien etc, 3 
marlirt fir morgen die Mard au mır .. 5ec 

Sciden Drapern, vaffend für Overbangin, 19%, in den reichen 
Schattirungen bon braun, Roie, arün, etc 7 Boll 280 
Bargalı ı Bofen tent 


Jede 


Muſter 
von Body 
Teppichſtoff. 27 

Soll, 2 


98c 


Muiter -» Kurden 
von Wilton Sen 


biehftnff, 2TX 27T 2. 


51.39 


(Finden 
Bruſſels 
bei 


4 


Hohlgeſäumter 
Bordered Gardi— 


Aepfel, 
It das stil 


Steine abge 
lieferia Tußend 
an einen tutti 

ben. 


breit, marfirt die Yard zu 


Ein Bajement-Berfaufpon 


Schuhen zu Eriparnijien 


Schuhe, Orfords, 81 88 


Pumps, Slippers 


OſternRäumungs 
Verlauf v. Schu 
hen f. Männer, 
Damen, Knaben 
u. Mädchen, frü 
ber 33, 84 u. 85 
Schube, Männer 
Dreß Schube. 
Männer Arbeits 
ſchuhe, Knaben 
und Mädchen 
— 
wundeworle Wir 
ſammlung z4uver 
wäffiger Zube, 


J9 re Ye | N ! 
—* Non hr 


G = ! 4* = z u 
Derläuft ohne Zwiihenfall. St. John Tucker. Anſprachen hiel 


ten William Kruſe, Präſident der 
Jungſozialiſtiſchen Liga, 
Germer, Sekretär des ozialiſti ſchen 


Starkes Polizeigufgebot üherwacht Ver 
ſammlung der Jungſozialiſtiſchen Liga. 
Unter ſtarker Polizeiaufſicht fand 

Natio ſchuſſ dJ 
geſtern Nachmittag in der —— >> — 
—— Halle die Jahresverſammlung 50 u. m 
| der Jungſozialiſtiſchen Liga ſtatt. — — pn teufe 
1100 Boliziften in Zivil waren an- | ®, ... ES en 

Boliz 3 zialiſten kritiſiren, als Junker 


an 
und erklärte, die ſozialiſtiſche Par- 
tei ſei bereit, alle — erwirtſchaft 
zu bekämpfen. „Wie wird der 
Kampf für Demokratie geführt?“ 
fragte er, und beantwortete die! 
stage jelbit wie folgt: „Ein Mili 


Stlfspolizeichef Morgan Kollins 
und Leutnant Loftus von der Ge—— 
heimpolizei, denen Hilfskorpora 

tionsanwalt James Breen als 
Die 
Polizei hatte keine Gelegenheit ein— 
zuſchreiten, und die Verſammlung 
verlief ohne Zwiſchenfall. Victor 
L. Berger von Milwaukee, der als 
Hauptredner angekündigt war, blieb 
Ebenſo der Prediger Irwin 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
| SASTORIA 


Teppide vertreten. 
Korridore, Wüden und allgemeinen Gebraud. 


part Bed, junge Män- 
ner, an Mnzügen zu 


Adolph 


Louis 


alö dem halben Preiie 


Rorzüglihe Streifen ‚fr 


von Wrminiter Diniter - Enden 
7 | von ArminiterTcpe 
c | pihitorf, 27 bei 72 


Holl, zu 


52.69 


Viertel Seltion 
BrufieloRugs, 4% 


bei 6 Fuß, 
. 
52.9 


Bargain 


Enden 
. 


Diuiter » 
vun Wilton 
sicitoff, 2 


51.89 


Mnuiter » Enden 
von feinem Lilton 
——“ bei 
54 Zoll. 


92.49 


Bajement. 


FE 


| bin Verkauf PM furbiger | 
—— und Tafeln 


ıperior QDual., wet | 

inifd Satin Mefta: | 

| line, mlitelfhwer: bübi$ für Kleider, | 7 
Watits ır. Befatawede; helle u. dunfle | - 


Schattirungen;: auch febwarz $1 35 | 
BE a ae . } 
/ 


“ 


Zoll breit, 


ber glangzeider x 


ee a HR 


ı 1. weiß, fvo 


912.45 


Feſche Moden für die jungen Leute, # 
im Größen von 32 bis 38. Die Röde” 
ind formsanjchliegend, atwei oder drei * 
Knövfe und hübſche Roll-Aufſchläge; 
mit einfachen oder ſchrägen Taſchen; 
er ſind Werte bis zu $17.50. 


Wollene 
Knaben; 
zu wählen; 
8 Jahren, 
ſpeziell zu 


Novelty Anzüge für 
viele Moden um davon 
im Größen von 21% bis 


Feine Waich- Anzüge 
einfache 
Zatlor, 
Faſſons, 
8 Jahre, 


für Knaben, 
und Combinationfarben. 
Norfolk md Uliner Twiſt 
Größen 


LIBERTY BONDS 
— und — 
Russische Rubel” 
faujt und verfauft 


K. W. KEMPE 


120 N. La Salle Str, J 
fafonmg 


Itarısmus jucht den anderen Miltie 
rismus zu zerichmettern. Wir Hop 
ten, beide werden aus der Welt ge 
ichafft werden. "Es wird behaupter 
dieſer Krieg werde dem Krieg übe 
‚haupt ein Ende maden. Wir & 
zialiſten können nicht verſteben, J 
dies Refultat herbeigeführt met 
Tann, wenn man den Militari 

| bier fördert, um den Militan 

einem andernland zu re T 


m 
hs 





— * — 
— Abendpoſt, Chicago, Montag, den 8. April 1918. 


kb en d p 0% t Leute auf dem Arbeitsmarkt bedeutet. Die Wieder- 


aufnahme ihrer früheren beruflichen Tätigkeit wird 
XXXXXXEXVEXXEC ſich nicht ohne große, tief einſchneidende Störungen 
æ: “THE ABENDPOST COMPANT- und Ummälzungen ai geihäftlichem Gebiete voll. 
Publtebed daity ezoept Sunday. ziehen fönnen. Um Raum für fie zu machen, wird 
Pablisber: “THE Ser OOMPANT”, meiltens für jeden wieder Anzuftellenden ein bisher 
eine een una Sant | [eine —* bekleidender Angeſtellter entlaſſen wer · 
.20 den mü en deſſen dadurch erzwungenes Auf- 
ra im - 8., euiside Chieage, JORP.ouuorannnnnnn nurnnn ann. \ ET — * 
eiwd — — — als Stellungsſuchender — und die Zahl 
«Gebäude: 223 nub 225 29. Wafhingten Ger, | GT ohne! lorte. 
steifen Wells Str. und Branflin er einichneidenden Einfluß auf die allgemeine Erwerbs. | Im Krieg jebod ift mehr als taufend —. 53 ift fo ftarf, dar eg felbit gung, daß der Mann von einem‘ 
elephon: Prarklia 8900 ———— Illinois und Zohnverhältnifie verbleiben Kann. rauen, die | Gin wucht'ger ee tel. oa = u — Ein N | Rraftivagen überfahren und getötet 
. — —— — ———— Schwert. — gefehloffenen $enfiern mi. | DutDe. ‚Er fahnbet jeht auf ben 
en — — —2— helos wahrgenommen wird. Die Art fahrläſſigen Er der feige 
ae Secand Class Matter Beptember Sth 129 a: the Past Offas dieſes Lärms iſt ſchwer zu bejehrei. | DaS, Opfer ” m un | 
Tiineis. under Ast ef March Erd. 1878. ben. Pan fönnte e3 ein Brüllen | Pit tolle Fahrt forigeicht hat. der 
nennen, ein Rocheln, ein Rollen. Auf der Unglüdsſtätte,“ jagte der 
würde damit aber die Wirklichteit Beamte, — en = * Bu 
fo wenig keunzeichnen wie mit dem ſchliddernden Auto ein * ze 
befannten I—A das Schreien des; Spuren gu fehen. Meiner ? nficht 
\Gjels. Wer diejes Lärnen noch nie.nah befanden jich bie Infaffen des 
— gehört hat, macht ſich am a a Ge 
—— 66vVor dem Ueppig-werden bewahrt. eine Vorſtellung davon, wenn er ſich Fahrt vo m = J 
Be un Ser Zr. find gar gewaltige — Eine biedere New HYorkerin, die mit denkt, über Kellergewölbe oder über um dort, was ihnen ſeit Dienstag | * anne 
ungen der Verufs aſſen herbeigeführt worden. In ihrem Manne eigene Erfahrungen ge— riefige Fahböden werde immer von im Staate Indiana nicht möglich | 
einigen Andujtrien hat die Arbeiterzahl beträchtlid) | macht haben muR, hat in ihrem Ieten FNGE Sabı: Kirn | dahin. war, ihre trodenen Kehlen anzu= Todesanzeigc 
zugenommen, in anderen bedeutend abgenommen, | Willen bejtimmt, da diejem von dem neuem eine Idpver Eiſenkugel vera oe A zu⸗ ER 
Den größten Zumahs weiit die Belleidungsinduftrie Teitamentsvollitreder die Miete für ein gerollt. Gegen Morgen zu nimmt; , rige Nadricht, da meine geliebte Gat- 


— — — —— 


| Alte Jahrgange deutſcher 


Der Arbeiter Angelo Chiraſo als Leiche Zeitſchriſten und Witzblätter 
aufgefunden. (bi3 1890 zurüd), fowie aut erhaltene deutfdhe 


| Bücher werden gefudt von 
' An 91. Str. und Buffalo Avenue | 


V . M. Oettli. 
An deren des gefrorenen Un» wurde geſtern früh der Arbeiter Anz Koelling & Klappenbach 
3 : — gelo Chirafo, Nr. 9420 Maniftee 206 West Randolph Str. 
'terfee® hört man in Seiten ſtarker Ape., tot aufgefunden. Polizeihaupt⸗ 22maE 
namentlid) beim Yunadhten, mann Smith gelangte nad gründ- * 
faſt ununterbrochen ein ſonderbares licher Unterſuchung zu der Ueberzeu⸗ 


—— — 


Todesanzeige. 


F Zenlen des Eiſes. Banrtäfng vad feide⸗ 


Zchweizer Gelehrter gibt wiſſenſchaft · 
liche Erklarung für dasſelbe. 


Dem Verein zur Vachricht, 
daß unfer langiähweges Mit⸗ 


lied 
⸗— Gleich 


Tobias G. 
toren iſt. Die Beerdi—⸗ 


eg 
gung erfolgt am Dienstag, 
den 9, Mpril, auf dem 
Graceland-$riedbof, Begleitung in Autos don 
der ©t, Raulssirhe. Ordard Strabe und 
Kemper Place, Nachmittags 3 Uhr. Abfahrt 
vom Bereinslofal, 820 No, Clarl Straße, ımı 
2 Ubr 30 Minuten, 
Gmanel Gall, Träfident. 
Heinrich Hieber, Celretär. 


morgen dir, 


In Friedenszeiten dienen ichöne Worte 
* edlen Werk gar oft als Wehr und Kälte, 


N 


Todesanzeige, 


‚vreunder und Belannten die trau 
tige Nadricht, daß mein bielgel. Gatte 
und umfer treuerVater, Sohn u, Bruder 

Kart W. NAruie 
am Samstag, 6. April, nad furzem 
Leiden im Witer von 40 Sabren ır. 11 
Monaten entihlafen ift. Die Beerdis 
ung findet ftatt am Mittwoch, den 

10. April, um 2 Ubr Nachmittags, dom 
Irniterbaufe, 5254 So, Nuftine Etr., 
mitAlutos nah dem Dal Nidgeisriedbof. | 
Um ftille Xeilnahme bitten die trau— | 
ernden Hinterblichbenen: | 

! 
’ 
| 


für Bee Arbeiter herangezogen wurden und fid | 2 
gründlic mit ihren netien Pflichten vertraut gemadht | Ein Bindeitri ' 

me : | „Ein Bindei e 
haben, werden nur widerſtrebend ſich aufs Neue dem Vergan en er 
Heime zuwenden oder ihre frühere geringer bezahlte | erklärt eine Schriftitellerin. Sein 
Deutſch-Amerikaner braucht ſich ſei— 
ner Vergangenheit zu ſchämen, nur 


Todesanzeise. 
Concordia Loge No. 22, Orden der H. Schwe. 
Den Mitgliedern die traurige 
richt, daß Schweſter 
Minnie Poͤtthofi 
geſtorben iſt. Beerdigung fin— 
det ſtatt am Dienstag, den, . 
April, 2 Uhr, vom Haufe ihrer Tochter, 1407 
Welt 58. Uve,, nahe 12. Str., nad) dem Dal 
Ridge Friedbof, Die Veamten find gebeten, 
fih um 12 Uber in der Kogenballe einzufin: 
den, um der berit. Schweiter die Icte Ehre 
I ;5u ermweifen, 
| Emma John, PVräſidentin. 
En Emiln Steig, Celretäritt, 


— m — 


Beſchäftigung wieder aufnehmen. Nicht minder große 
Nah einem Jahre. 


era ug werden ji au8 der unbermeidlichen 
Beihränfung der HKriegsinduftrien und ihrerlimmwand- |, ,: ö j 
lung in friedlihen Zmeden dienende Induſtrien er— -—_ er. in Deutfchland geboren 
geben, die fih den neuen Berhältmiffen anpafien und : 

zum Teil von Grund auf umgejtaltet werden müffen. | 


Pauline NArufe, ach, Brandenburg, 
Gattin, Rabmond und Dorxothen, 
Kinder. Hohn Arufe, Vater. 

Frau Meiiel, 
und Louis Kruſe, 


Frau 

Schweſtern. 

Brüder. 
modi 


Was die Ver. Staaten in bem joeben abgeichloj- 

denen eriien Kriegsjahre erreiht haben, erhellt aus 

iner erihöpfenden Weberjicht, welche die Ndminiitra- 

on anläßlich des eriten Nahrestages der Kriegserflä- 

‚au 8 an das Deutiche Reich durdy das „Committee 
Mm Public Information” veröffentlicht. 


Runge, 
Johann 


treten 
folder wird nicht gering fein — nidt 


Todbedanzeige 
; Deutihe Gilde Vorwärts No, 1, Graud Bild 
of America. 

Den Beamten und Mitgliedern hiermit zur 


nn er : 8 Der Verſtorbene, der noch Sams— tin und uniere und 
auf, und ziwar infolge der für Heer und Marine zu a 


liefernden Kleidungsftiide; jie beträgt für die legten 
12 Monate 10.6 Prozent. Die fih mit der Seritel- 
lung von Strumpfiwaaren, Unterwwäihe, Eifen md 
Stahl, Automobilen, Leder und Papier befajjenden 
Induſtrien haben ebenfalls anfehnlihe Zunahmen in! 
der Zahl ihrer Angejtellten zu verzeichnen. Mit dem 
Bau und den Reparaturen von Eeifenbahnwagen find | 
heute 14,8 Prozent weniger beichäftigt al3 vor einem 


"Die herbortretenden Punkte diejer Ueberjiht iind: 
Fr Das Heer iit von feinem urjprünglichen Beitande 

18 9524 Offizieren und 202,510 Mann auf 123,801 

figiere und 1,528,924 Mann gebradht worden. 

E Dad Perfonal der Flotte it von 4792 Offizieren 
Smb 77,946 Mann auf 21,000 Offiziere und 330,000 
konn angewadjen. 

=, Sehntaufend Mann find als Rejerbe für zu- 


immer, fowie das notwendige Efiien zu 
bezahlen jei, und daß er außerdem täg— 
lich gehn Cents zu erbalten habe, die er 
„ausgeben mag, wie e3 ihm paßt!” 
Man denke, zehn Cents täglih! Weld) 
Kopfaerbrechen erwächit da dem MWittiver | 
und Erben! Natürlih wird er den 
„Dime“ pieiätvoll im Sinne der teuren 
Dahingefchiedenen verwenden und damit , 
nicht ettva dem Leichtiinn und der Völs | 


|lerei fröhnen md ihn fonitwie ver= | 


praſſen! 


die Erſcheinung ab. Still liegen die 
weiten Flächen da, wenn die aufge— 
hene Sonne das badiſche Ufer in 
zartes Roſa taucht. | 

Woher fonumt der Lärm? Offen— 
bar von Bewegungen im Eife, Aber | 
wie jind dieje zu erklären? | 

Am Tage ift folgendes zu erfen- 
nen, Sobald c5 gegen Mittag wär- 


tag Nachmittag einen „LibertyYond“ 
beftellt hatte, hinterläßt die Witte 
und breit Kinder 
itänden, 


— — — 


Schwimmende Fluͤſterkneipe. 


Wurde geſtern auf Beſchwerde der Mut⸗ 
ter eines Flottenſchülers hin ausgehoben 


in dürftigen Um- 


gute Tochter 


Schweſter 
Inlia Rath, geb. Schoch, 

(2711 Weit Adams Str.) am 8. April 

neltorben ift, Beerdigung findet ftatt 

am Mittwoch, den 10. Upril, um_2 

Uhr Nachmittag, don der Nobey M, 

E. Kirche, 1135 So. Roben Ztr., nad 

Tafridge, Die trauernden Hinterbliebe- 

nen: 

Hermann Rath, Gatte, Chad, und Bar- 
bara Schod, Gitern, wrau Martha 
Leinberger, Robert Schoch, FrauJohn 
Rath und Lydia Shod, Geichmiiter, 


ı Nachricht, dab Bruder 
Heury Vick 
Beerdigung am Dienstag, den 
. April, 1:30_Nahm., von Trale & Sons 
‚ Kapelle, 2219 Lincoln Abe, mit Auto nad 
dem Waldheim ;sriedbof. Tie Beamten fin 
erfucht, um 1 Uhr in der Halle zu erfheinen, 
um dem berlt. Druder die legte Ehre au 
| erweifen, In WB. R, und E, 
| Fılg Mundt, Vorligender, 
| Dtto Mielien, pro, Telr, 


Dankſagung. 


geſtgrben iſt. 


| Mit, tief trauerndem Herzen Tage . gie 
: : | len biermit meinen innigiten Dank für Die 
Deteltines, die bon ber Mutter | * ehliaten weiche ſie mir in 
ü ichti Leid erwieſen habe. Gott ſegne ſie. Auch danle 
aitenſchülers benachrichtigt ich ganz beionder3 der —— St. Wi⸗ 
J Pr &ael8d Kirche für die große Mobltat und Er» 
zubesanzcige. | leichterung, melde fie unferem lieben ber« 
‚Sreunden und Belannten bie trau⸗ ſtorbenen, unvergeßlichen Vater 
tige Nachricht, dab meine geliebte Gat- || Mathias Zire 
} 
| 
| 
I 


— mer wird, ſchiebt ſich allenthalben | 
’ die Eisderfe unmerflid langiam auf! , 

Der Goubernene von Rentuy|Yje Ufer hinauf. Aber nur wo dieleined A 
hat die Vorlage, die den Unterricht | Iifer fad) jind. In Stedhorn z. Y.; waren, hoben geftern Nachmittag eine, 
in der deutfchen Spradhe im den periperrt jeit einigen Jahren eine, [ütrimmende Alüftertneipe auf dem 
in bürgerlibe Berufe i — ——— : Schulen des Staates verbietet, mit Jeuerbaute Quaimauer dem vor. Schiff „Nelſon St. Peter“, aus, das 
Probleme dar, die ſich für die Ver. Staalen aus dem Zuf dringendes Verlangen der erg 2 002 | in der Nä 3 *lottenichul: | 
Sriedensichluk ergeben werden. Die aleidhzeitine Ent | mn... ngendes erlangen CT mwegung äußert fid) jegt dort in an-|gana In Der ähe des Flottenſchul⸗ 
Kaffung aller zu ben a a | Lehrerijaft. Kentudy war bon je derer Meile. Einige Meter vom Ihiff3 „Commodore“ vor Unter lag. 
er ng aller zu den ‚sahnen Einberufenen würde den her ein berühmter Staat, nicht nur Üfer entfernt ſieht man das Eis ſich Unter der Anſchuldigung, das Sonn⸗ 
Arbeitsmarkt überſchwemmen und geradezu unleid. der Mimt Jalers | si Itagsgeſetz verletzt haben, wurd 
liche Zufi Kr N * der Mint Juleps wegen. heben und zu einem langen, dem tagsgeſetz beriegt zu haben, wurben 
iche Zuſtände hervorrufen. In Vorausſicht derartiger z der Fi Victor Fowler, der Be⸗ 
E —— 5 Be - | — Ufer parallelen Walle emporwölben, der Fiſcher Victor Fowler, der Be⸗ 
ntwidelungen ſind die meiſten der Rekruten daher — ont | Bag i des Bootes d acht feucht⸗ 
auch „für die Dauer des Krieges und ſechs Monate RL En oder aud) bredend fi) übereinan- fiher bed Mooted, und adıt feuht=, 
danadh“ ee = . ges 3 M |, I einem New Horker Hoſpital mußte derſchieben. > De Landeinwärts. ſröhliche Zecher in Haft genommen. | 
fompfe gefallen und 237 mährend de8 Transports Mr gemuſtert DER. > u. __ |ein Mann operivt werden, men er eine | drängen erfolgt mit großer Macht. Ziei Kiften Vier murben befchlag- | 
af dem Meere ums Leben gekommen. Die Gefamt- |, ee — been — u BNCRHFOBE WERNE. Selbſt Pfähle von Wlannesdide nahıt .- Er im Gericht als | 
* u; Eomne, E — — 10) a. ar — werden, wenn ſie freiſtehend einge- Beweismaterial dienen. 
ebl der Verwundeten beträgt 404, die der Gefange- | Yerır einzutreten, aus dem fie durch den Striegsaus-|  Bebn Rrozent, jage und fehreibe, zehn |, mt Sind a — Unter gleicher Anſchuldigung wur— | 
Men 28. brud) abberufen wurden? Werden fie, die ınonate-, ja | er — — ſchern. — den in verſchiedenen Staditeilen vier 

ß nt e to. li ih im frei — eſe — Ion; 
Bon den Verluſten. die er den erjten neun Dio- —— Bi us Freien bewegt haben, geneigt TCM, | Men nicht offiziell gemeldet wäre, Verurjaht wird Die Bewegung Wirte verhaftet. 
deB Sahres in ber Marine gemeldet wurden, be» eg gabrikfälen, Birros zurüdäu- würde man fo etwas nicht für möglid) | sifenbar durch die Ausdehnung des| 
* .. . y 5 
afen fünf Offiziere und 139 Mannihaften. Behn ehren? Es erſcheint kaum glaublich, dab der Gew 


and» | gehalten haben! Eifes infolge Erwärmung. Hvar 

2 : = i 5 = , | » VD | 

mader jid) wiede N e — Mg er — 2 

kann darunter wurden im Kanıpfe verwundet. Ser fid) wieder an der Nähmaschine niederlafien, verlängert fid) ein Cisitab von ei, 
Die abgefhägten Ausgaben für das erite Kriegs- 


der Stahlarbeiter fich der glühenden Atmosphäre der | 1: ei OR * — 
* ui BR. N BE Dieter La m Xaboratorium | E tens i l 
— Schmelzwerke ausſetzen, der Clerk wieder im engen guf ſeinem Formular, daß fünfaig | Ic. —— . 1 — a nenn 
en 1 au! #13,067,578,67°, Kaum des Düros oder hinterm Ladentifd) mird tätig | apee ein gutes Geichäft fein — 1,27 Millimeter (linearer Kuss, We j 
.. . I In} m . = . . . tes ) a e 11 /2 ĩ „iD | 4,2 ’ - une 
Den Alliierten wurden bis zum 12. März Dar. [fein wollen. Wer einmal vom Reiz der freien Natur | Yefiger ernährt, ohne daß fie fic| dchnungskoeffigient des Eiſee Die ‚Sountogibildienfttonumiffion William F. Bauch, Sohn. Frau Rathe- 
$4.436.329,750 ährt erfaßt worden iſt, wird fic) feiner nur felten zu ent«|ftreiten | —⸗ „0; bat zu ihrem Präfidenten Harry A. tina Schroeder, George, Marh ımd 
ben zum Betrage bon $4,436,329,750 gemährt. Küssen bermönen. Und fo erfdeint eß.ni . . 0,0000375). Aber in den ungleid| gipary früher Mitglied des Schul. Sacon Baum, Geichiwilter, nebit Ber» 
(po Sunöesfeukamt dat Suttionen sum | Bf 1 na Wendung ar Ba in De green Senf er ek nu emähl, 05 he Son Haan 
i : 8 5 x I.» vr I ib leu 3 Pf ü al :I% ächſ i 131 9 De: | * 
4 Betrage von $6,616,532,300 in Freiheitsbonds Erfahrungen wiederholen werden, welde nad) beim | Bun. sehn Pfund Lügen zu fa | Katur wädjt diefe winzige Aende Reinberg 
Frlüffig gemadıt. 
109 internirte deutihe Schiffe mit einem Ton— 

hengehalt von über 700,000 Tonnen wurden bon der 
Chiffahrtsbehörde übernommen. 


ie Countyratspräfidenten | 
s . | 2 un W a s8. * = Beh 
Bürgerfriege zu.verzeichnen waren. Die Entwidelung | — ——— don | dum Mitglied der, Rommiffion oo) U 2 
des fernen Weftens it zum größten Teil auf das Stre- | | 
Die „Emergency Fleet Corporation“ hat 425 
ahlichiffe reauiriert und Kontrafte für 720 Stahl- 


Sahre. Der Heritellung von Stiefeln und Schuhen, | 
Baummollmaaren, Seidenitoffen und Zigarren wid-| 
men ic) von 6 bis 12 Prozent weniger Arbeiter als im | 
Sabre 1916, 


Die Wiedereinführung von Millionen Männern | 


fige Mannihaftsaushebungen regiitriert worden. 

; Die Zahl der Marinefahrzeuge it durch Neu- 

ber ten verdoppelt worden, während taufend weitere 

ahrzeuge entweder bereits im Bau begriffen oder in 
aften geplant find. 

Die erjten amerifaniihen Truppen wurden jechs 
konate nad) der AKriegserflärung an die Front ge 
hit, und der erite rontabichnitt wurde drei Monate 
rauf ausihhlieklich von Amerifanern bejett. 

Die Gejamtiterblichfeitsziffer im Sceere hetrug 
ührend des Sahres 1191. Davon find 132 im 


Er 


ır inſer M er 1; 
tin und umfere aute Mutter Die trauernde Mittwe 


Dorothu Bach ne Anıta Biere nebit Kindern, 
am 6, Mpril 1918, Abends 11 Ußr, im 1830 Mobamtf Str. 


erwielen bat. 


Ulter don 41 Nubren felig im Hermi EEE 
entfchlafen ift. Beerdigung findet ftatt 
em Mittwod, den 10, April, Nahmits 
tana3 2:50 Uhr, bon Trauerhauſe, 
2820. Wilfon Ppe,, mit Automobilen 
nad) dem Montrofe Crematorium. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden 


Hinterbliebenen: 
Willlam Bach Gatte. Milton Wittel, 
William, Lillian und Albert, Kinder, 
nebſt Verwandten. modi 


Zur Grinnerung 
, An unferen lieben Bater, Cohn und Bruder 
| William J. Dahlte, 
welcher vor einem Nabre, am 8. April 1017, 
| geitorben it. 

Zretet flill zu meinen Grabe, 

Stört mich mit in meiner Aud, 

Zenit, was ich gelitten habe, Ä 

Vergönnt mir die ewige Rub'. 

Die Sonne gehet auf und nieder, 

Doch umfer Bruder lehrt nicht wieder. 

Züße Ruh’ fei ewig, dein, 

Bergeffen follft du niemals fein, 


% * — 
80 Todesanseige. 
Freunden und Bekannten die trau—⸗ 
rige Nachricht, daß mein geliehter Va— | 
ter, unfer lieber Bruder und Großvater | 
! 
\ 


F Gewidmet bon den tiefbetrübten Hinterblie- 

benen: 

Edward Dahlke, Sohn. Auguſta Dahſke, 
ter. Chas. F. Dahltke, Bruder. 


Mut⸗ 


SZipsty wird Präfident. 


John Bauch 

(Gatte der verſt. Caroline Bauch), 
im Alter von 64 Jahren 6. Monaten 
em 6, April 1918 fanft im Herrn, ent: 
f&lafen Mi Die em findet 
ſtatt vom Trauerhauſe, 3419 Lowe Yakan a a an ı Snrif 1915 
Avenue, Dienstag, Nadmittage um | Weider Heute bor 3 Iapren, am 8. Sprit 1915, 
2:30 Uhr, nad dem Satwoods Fried⸗ | TEE DER — 


Zur Erinnerung 
An unſeren geliebten Gatten und Vater 
Fred Sieg, 


Ein chineſiſcher Steuerzahler erklärte 


hof. Tief be on: ? 

— — Süße Rub’ fet ewig Tein, _ 

Vergeffen wirft Du niemals iein. 
Ruhe ſanſt! 


Er» 


Gewidmet bon Deiner 


Dih nie dergeiich 
| den Gattiı 


Aus einem Gran Wahrheit bermag ein ge 





Marie Sieg, nebit Kindern. 


—— Zur Erinnerung 
In wehmütiger Erinnerung gedenken wir 
de3 Zodestages unferer geliebten Qodter 
Roje WM. Lagnan, geb, Kanaler, 
welde heute dor 10 Sichren, am 8, 
1908, ſtarb. 


‚Breunden und Belannten die traus 
tige Nachricht, daß mein geliebter 
Gatte und unfer guter Vater 
Carl Bant 

im Alter bon 64 Jahren geftorben ilt. 
Veerdigung findet ftatt am Dienstag, 
den 9. April, don der Kapelle Nr. 
1729 Weit Chicago Uve., mit Aıtos 
nah dem Concordia Gottedader. Die 


April 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 


Legt ihr ihnen Ketten an, ı gejeben, eine, Platte vor, die ch mmiffärs Melville &. Holding 
lihere Zufunft von der Befiedelung fernmweitlicher, noch | 


| Bit die Trene aud) zu Enbe. in Metern, fondern in Stiiometern | 
unentwidelter Staaten erhofften. Welhem Tätigkeits. | 


ee . In * —* 
jan mejien ijt. Redynen wir aud) nur) doh nicht dvergeffen, 
felde werden jid unfere Jungen in Blau zuwenden, 


Geſchieden von uns, 

Ruhe ſanft! 

Charles und Lizzle Kanzler, Eltern. Willic, 
Oscar, Anna und Minnie, Geſchwiſter. 


| Inannt worden it. Er ijt der Nadı: | Todbesanzeige. 
ben heimgefehrter Soldaten zurüdguführen, die fich 
N ächiffe mit einem Gejamt-Tonnengebalt von 8,164,508 


Senen, die euch zugetan, ı . ae 
Dindet nicht bie freien Hände; | See, mit den Mugen des Phuliferi |; 7 on des verftorbenen Bivildienit- 
nicht entichlieen konnten, jih aufs Neue in dicht be- 
bölferten Zentren niederzulaffen, fondern eine glüd: 
nen, umd Rontrafte für Holzichiffe mit einem Ge- 
ab- 


In einem Wrozek, bei dem 5000 | mit einer Seebreite von 2 Stilome: | 
wenn fie aus Hrankreid; und den Feldlagern heim- 


Heugen vernommen werben jollten, hat, fur amd einer Erwärmung der] 
man fit) auf die Eliminirung dieſer Fiatte um 10 Grad, jo a die | riht, daß 
Ichren? Werden ie, die durch militäriihe Schulung 
und Aufenthalt im Freien neuen Zebensmut und neue 


Lebensanfhauungen gewonnen haben, fi) wieder der 
Geihärtsdisziplin unterordnen, oder werden fie wie 
einit ihre Väter und Großväter fid) einem im Freien 
auszuiibenden Berufe zumenden? Bei der beitändig 
zunehmenden Koftipieligfeit des Lebens in ſtädtiſchen 
Gemeinweſen und der anhaltenden Verteuerung aller 
Lebensmittel läßt ſich ſchon jetzt vorausſagen, daß eine 
große Zahl, wenn nicht eine Mehrzahl ſich fuͤr die 
Landwirtſchaft entſcheiden, und der „Back⸗to⸗the⸗Farm“- 
Bewegung durch ſie ein mächtiger Anſporn zuteil 
wird. Und eine ſolches Ergebniß des Friedensſchluſſes 
kann im Intereſſe des amerikaniſchen Volkes nur auf 
richtig willkommen geheißen werden. | 


I 
J 


mi-Xonnengehalt von 1,715,000 Tonnen 


eihlofjen. 
Die Schiffahrtsbehörde hat zwei Stahlſchiffe von 
7,600 XZonnen fertiggejtellt und drei Stahlichiffe 
son 26,400 Tonnen vom Stapel laufen lafien, ferner 
ud 17 Solzichiife. 
— Das Waffendepartement hat 1,400,000 Gewehre 
x Verfügung geſtellt, und die Lieferung von 17,000 
aſchinengewehren geſichert; es hat die Herſtellung 
n Waſchinengewehren von 20,000 auf 225,000 
rlich vergrößert und die Produktionsrate von 344— 
Bi Hzölligen Geihügen von 1500 auf 15,000 jähr- 
Ai erhöht. 
-—_ Die Heritellung von Vebungs-Neroplanen bat 
Bchritt gehalten mit bezüglichen Anforderungen: wäh- 
Brend der fofortige Bedarf an Kampf-Neroplanen in | ’ | 
rantreic) von den Alliierten gededt werden wird, hat | Ein engliider Muiterungsbeamter, jo erzählt 
Ber Bau derartiger Luftfahrzeuge in unferem Lande | „Daily Chronicle“, hatte nad) den Einwohnerliſten 
eronnen, und der „Liberty Motor“ iit ein Erfolg Jaudy eine Perfönlichkeit mit dem Vornamen Stanlen 
nd wird den amerikanischen Streitkräften eine einzige Izur Mujterung befohlen. Diefer Vorname tft in! 
Keroplanmaicdhine jihern, während bei den Alliierten | England fowohl für Frauen wie für Männer ge⸗ 
der Weſtfront ſiebenzig verſchiedene Typen von bräuchlich, und in dieſem Falle erſchien eine Frau 
Motoren in Gebraud) find. I|mütend über die Störung. Der Beamte aber er-| 
"= Sie Weberfiht befaßt ficdh mit der Tätigkeit des |widerte: „Im den Urfunden ift ihr Alter mit 40 Jah⸗ 
Friegsdepartements, des Flottendepartements, der ren angegeben, darum hielt id; Sie für einen Mann, | 
iffahrisbehörde und des Schatzamts, welche die | denn die ‚rauen werden nad den Erfahrungen, die 
Eröhten Bürden des Strieges zu tragen haben. ‚wir bisher mit ihren. Alterangaben gemacht haben, 
E  Da$ haben aljo die Ver. Staaten im Laufe des | hödjitens 35!“ u 
Eriten Kriegsjahres erreicht. Diefelben Ver. Staaten, | 
Die por Sahresfriit noch ob ihrer militäriihen Shmwäde | 
om Auslande belähelt oder gar veripottet wurden, | tung 
Etehen heute ftarf, gerüitet und gewappnet da und | | 
on ihmen, geitügt auf diefe Macht, eine adtung. !abergläubige Sirngeipinite, fonenannie Mascot3 ımd| 
> gebietende, ausihlaggebende Stellung im Rate der |andere Tinge, die angeblid Süd bringen ſollten. Ich 
Eöler ein, und fie werden dieje Stellung auc) für habe unter einer Anzahl franzöjiicher, deuticher, eng-! 
le Zukunft zu wahren mijien. 


— 


* * 


Abergiauben in Kriegszeiten. Cine Genfer Zei: 
enthält folgenden Beriht: „Nie zuvor waren | 
die Armeen der Welt ein joldyeg Sammelbedfen für! 


} 


\liicher und italtenifcher Soldaten, die hier internirt ! 
|jind, Umfrage über diefen Gegenitand gehalten ımd! 
|die merfwürdigiten Schen in Erfahrung gebracht. | 
i Der Aberglaube, der fi) auf die Zahl 3 bezieht, jcheint | 
am häufigiten zu fein. Das dritte von irgend etwas 
Bei Eintritt der Ver. Staaten in den Welifrieg| gilt als todbringend. Die Soldaten aller 
ben viele Arbeitgeber befannt, dab fie Angeitellten, | Tträuben ſich ge ihren dritten Mrlaub.  Ginige| 
Sie im Bundesheer oder lotte dienen, begiehentlid | weigern ji) einfach, zum dritten Male nah) Haufe zu | 
Eberen zurüdgelaiienen Angehörigen, daS Gehalt jol-| gehen, weil fie fürdten, daß jie nad) der Rückkehr zur) 
ee Qamdeöverteidiger bis zu ihrer Seimfehr zahlen | front getötet werden. Das Anzünden von drei! 
ürden. Auch gaben fie freimillig die Zufiherung, | Zigaretten mit demielben Streichholz iit gleichfalls‘ 
a diefe nad der Entlafjung aus dem Seeresdienit) der Gegenitand abergläubiger Kurt. Einer von den! 
Eieder in ihre früheren Stellungen eintreten fönnten, | drei Soldaten, die daran beteiligt jind, 

ES diefes war jehr ermutigend und erfreulich, und | bald daran glauben. Sa, fogar die, welche zufehen, 
Beste für das patriotiiche Gefühl der infrage fommen-| wie da3 Streichholz dreimal gebraucht wird, werden | 
ben Geihäftsleute ein hödit ehrendes Zeugniß ab.|vom Unglüd verfolgt. Die Eoldaten drehen fidy da- 
iebiele derartige Veriprehungen aud) heute nad ber um und fehren ihren rauchenden Kameraden den | 
egehalten werden, läßt ji faum feititellen, wohl! Rüden, um das böfe Omen zu entfräften. Leute, die) 
er läßt fi) vermuten, dab nur die wenigiten ihnen | VBeicheid willen, jagen, diefer Aberglaube fer religiö- 
Asch jegt nod) gerecht werden. Nicht, dat dies als Vor-| jen Urjprungs und ei zurüdzuführen auf das An⸗ 
xf gegen ſie gelten ſoll. Zu jener Zeit ließ ſich ſtecken der Lampen in den griechiſchen Kirchen. In 
um vorherſehen, daß unſere Kriegsbeteiligung die der engliſchen Marine, wo man überhaupt jede Form 
Einberufung von Millionen junger Leute erforderlich | von Aberglauben antrifft, iſt dieſer eine wohl am 
Moden würde ‚und der Krieg jidh vielleicht auf Kahre | weiteften verbreitet. Ein Soldat der Königl, Marine- | 
Bbehnen mag. DBerringerte Profite und erhöhte| divifion, die bei Antiverven fampfte, teilte mir mit, | 
‚Steuern haben die Gejhäftslage für viele Arbeitgeber | da; die enaliichen Kanoniere immer nod) auf ihre Ge-| 
minder günitig geftaltet, und es ijt veritändlich, daiz | ichofie ipuden, che fie diejelben abfeuern. Die meijten | 
neben allen anderen Vürden, welhe ihnen der|Qeute erbliden darin nur eine antifante Kinderet, 
fieg auferlegt, nidt aud) nod) die der Penftonirung | aber tatiächlich handelt eS jid) hier um die Voritellung, | 
m Samilien einberufener Angeftellte tragen fönnen.| da man ein Opfer bringt. In der frühen Vorzeit 
Eilinjomeniger als die Regierung in diejer Hinficht nad) | galt der Speichel als ein Teil der menfhlichen Seele, 
Möglichkeit ürforge getroffen hat. Das Veriprechen | md wer, indem er ausipudte, Speichel von jid) gab, 
ber Wiederanitellung beimgefehrier Krieger haben | hradıte damit ein Opfer, und zwar ein Danfopfer | 
gnenen bisher nur jchr wenige zurüdgezogen. Offen- | nicht mır für genofiene Segnungen, jondern aud) für 
for meinen fie e3 ehrlich und gemwilienhaft damit, und |jolde, die nod; erwartet wurden. Die Ueberbleibiel 
ebenfen c& nad) beiten Sräften einzulöfen. | 

© dies aber fünnen? 
Um dieſe Frage beantworten zu fönnen, muß man 
bergegenmwärtigen was das zu erwartende plößliche 
von Millionen jtellungsfucdhender junger 


“Back to the Farm'“ 


Armeen | 
gen 


u 


gen joll.“ 


| var, 


Beugen geeinigt.... wenn man jekt| 
auch noch die Advokaten loswerden 
kann, dann dürfte das Ende des Pro— 
zeſſes in abſehbare Nähe gerückt werden. 


Taſchendiebe haben einen Buchmacher 
in Hot Spring3 um $3100 erleichtert. | 
Unlauterer Wettbewerb! | 


Nah den Modebildern zu urteilen, 
werden die Damenkleider dieſes Jahr 
beträchtlich kürzer ſein. Hoffentlich 
werden auch die Damenſchneider ſich in 
ihren. Rechnungen entipredhende Bez | 


Ihränfungen auferlegen, | 


I 
—— I 


In Midhigan wurde an flericd- 
loſen Tagen Bärenfleiſch ſervirt. 
Bärenfleiſch vegetariſche Koſt? Die 
haben wohl Bären und Beeren ver⸗ 
mwechjelt! 


„Entziwei’ und 
Nerein’ und leite! 
Goethe bat ba gelaat. 


„Boiton Deleftirt ſich an Walfiſch- 
fleiſch,“ leſen wir in einem Tauſchblatt. 
Nun, wenn man ſo lange Bohnen mit 
Speck hat eſſen müſſen wie die Bo— 
ſtoner, mag auch ſolche Abwechslung er⸗ 
götzen. 


gebiete! Tühtia ort. 
Deii’rer Hort.“ Altmeiiter | 





„Hoch in den Küften da regt 8 ſich —“ 

Die neueite Verwendung der jrlug: | 
maschine it die beim, Schafehiütten. 
Stanley Smitd bat fchon ztvei Flug: | 
zeuge von je 90 Prerdefraften auf jetz | 
ner Rand in Montana und har jebt ein | 
drittes für $5500 beitellt. Die Koſten 
der Maſchinen find mehr als hundert: 
fah fhon im eriten Nabre ihrer Be- 
nusung eingebradt. In Merilo mill 


die Flugmaihinen benugen, um das Erz | 
bon ihrer Mine 10,000 FuB hinab ins | 
Tal zu bringen. Was jonit mit Hilfe | 
von Badejeln exit in Tagen möglich | 
fanın mit den Alugmafchinen im) 
wenigen Minuien bejorgt werden. Und 
das tit der Anfang der Verwendung 
der Srlunzeuge; ihre Benußung bietet | 
ichter unbegrenzte Möglichkeiten. | 
I 

Wenn wir fopflo3 bandeln, trägt oit das 

Herz, wenn beraloß, oft der Kopf die Saul. | 


Mudern in’s Album. | 


Den Freunden des Gebrüäuß von Malz | 
und Hopfen, — 
Denn felbit der Wettergott halt!’3 mit, 
den „Wets“, 
Und fchit zur Erde manden guten | 
Tropfen. 


| Es it 


'rode jtärfiter Ausdehnung, 


aber den 


Rechnung 
von 10 X 0,000037 
ter = 
%ormarjd) des Eifes fanıı an einem 
der beiden Ufer tatjädhlid 30 bis 5C 


Zentimeter betragen im Tag. 


Dehnung des Kiles entipridt aber, 
eiitgegen aller Erwartung, bei der 
rädtlicen Abkühlung feine rüdlau- 
fige Bavegung. Offenbar friert das 


Grunde zufammen, und zwar fe 
jeit, daß cher die Eiöplatte irgend | 
wo in der Mitte des Sces reißt, 


als da jie fid vom Rande loslöjte.| nad 
um 


Ina 


Sn dem jo bedingten Neißen muß 
man, glaube idy, den Urjprung Des 
nächtlichen Heulens ſuchen. 
einen wird Dieie Behauptung alsı 


Selbſtverſtändlichkeit erſcheinen, ein 


anderer wird finden, es ſei keine 
Wiſſenſchaſt, die da vorgetragen 
wird, Zür mid) ijt's Feins von bei«, 
den, jondern der Musdrud der] 
sreude über die Möglichkeit, 


außerordentli” mannigfaden Er-| 


ſcheinungen, die beim YZufrieren desi 


Sees zu beobadjten find, ein Stüd! 
weit zu veriteben. 
Germutung madyt nämlich noch 
niand) anderes begreiflid. Co z. 
3, die Tatjadye, dab der Sce tr ger 
willen Yeiten ganz lautlos dalıcgt. 
dies in der Regel kurz nad) | 
onnenaufgang, furz vor Sonnen«| 


— 


u 


eine unternehmende Bergbaugeſellſchaft untergang und in den verhältnis— 


mäßig kurze Nächten der Fall, o. h. 
in Zeiten, in denen feine betradt-, 
lie Nenderung ver Temperatur 
jtatthat. E3 jcymeigt der See auch 
bei Taumetter, wenn das Eis 
weich oder an den Ufern nidjt mehr 
jeitgefroren it. Yerner wird vere) 
jtändlic), da das Eis in der Pe— 
alſo 
etwa bei Sonnenſchein zwiſchen 11 
und 12 Uhr mittags, mit einem 
anderen Konzerte einſetzt. Es herr⸗ 


muß ſehr Zergeblich drohet Ihr mit Gottes Zorn ſchen darin im Gegenſatz zu dem 


beſchriebenen ſingenden Heulen kurze 
Geräuſche vor. Beim Heulen hat 


man den Eindruck, als ob das an 


einer Stelle einſehende Berſten des 
Eiſes in drei bis vier Sekunden 
halben Sce eilte. Dabei 
iſt natürlich eine Täuſchung nicht 
ausgeſchloſſen. Denn auch, wenn 
das Epringen in der ganzen Ylus- | 
Dehnung gleichzeitig erfolgte, Fante | 


wegen der wadjenden Streden, die 


Eindruck des 


13jähriger Waiſenjunge vom jüdi— 


„Hier iſt der rechte Weg! Nur; 
feine Müdigfeit vorihüsen!“ 


— -- -—- 


* In der Farbenfabrif der Sherwvin | 


Werden | diejer fonderbaren Form des Opfers jind weit zahl- | MWilfiams Paint Co. an 116. Str. 
‚reicher, al3 man annimmt, allein das uriprüngliche und Stephenfon Ave. richtete geftern 
| Motiv iit in Vergejienheit geraten ynd heute denft|ein Feuer, das dur) ein überheiztes 
man mur nod daran, dab das Ausfpuden Glüd brin- | Dampfrohr zum Ausbruch kam, einen 


Schaden von ungefähr $2000 an. 


der Schall zurüdzulegen hat, der, 
Sorteilens zujtande, | 


Samuel Nothberg, ein! 
ihen Waifenhanje an der 138. Str. 
und Amijterdam Ave. in Nav Horf 
wurde bei der einzigen Schlitten⸗ 
partie, die er noch vor den Schul- 
ſtunden auf dem Hügel an der 141. 
Straße unternehmen wollte, von 
einem Motorlaſtwagen der Win. 
Farrell Coal Co. überfahren und 
auf der Stelle aetötet. | 


Leſet die „Sonntagpoſte 


5 X 2000 Me.| findet 


Diejem Vordringen bei der Aus. 


ns > te : | richt, 
Gis an den Ufern bejtändig mit dem| lieber 


| 738 Melrofe Ctr., 40 Iadre alt, am 


die! Zrauerhauje, 2310 Co. Ualleh 
Salridge sriedbof. Im itille Teilnahme bitten ! Sinterbliebenen: 


Die geäußerte |” 


Alter bon 33 Jahren gaeftorben ift. 


Tobias Chriitian Gleich 


eine Breitenausdehnung| sanft im Herrn entilafen iit. Das Vegräbnik 
ftatt am Dienstag Nacdmittaa um 5 
E: bom Zrauerhaufe, 5428 Wintbrop Ube., 
0,75 Weter. Der beobachtete! aus nah der t. PauldsKirche, Orbard Str. 
Place und bon dort nad dem 
Teilnahme 


und stemper_ . 
Graceland Friedhofe. Um 
bitten: 
Roſa Wieland Gleich, Gattin. 
Kinn. Tochter, 
Söhne. 
Karl Fris, Schweftern. 
Mitglied der Germanin-Loge No. 182, 
I. EM M,, und Germania:Männerdor, 


ftille 


Tobdesanseige. 

Mu 

t, daß mein geliebter Sohn 
Bruder 


Frank J. Gueſten 


erfolgt am den 9. WUpril, 


Born. 


Dienstag, 


Todbedanzeige. 


richt. daß unſere 
Urgroßmutter 


Friedricke Balow, geb. TFibelforn, 
im Alter von 83 Jahren ſanft 


Selma G. Mor- 
Dttv G, und Oswald T. Gleich, 
Frau Gottlieb Wieland und Frau 


* 


— — —— — —— — — — 


en unſeren Freunden die traurige Nach— 
und unſer 


Zamslag, 
den 6. April, geſtorben iſt. Die Beerdigung | 
9:30 
bon der Kapelle 3130 N, Clark Etr., 
ber Moumt Garmel-Stirhe, wo Hochmeſſe 
10 Nbr Viorgend zelebrirt wird. Von ba | 
& dem, St. Vonifaaius- Friedhof, Die trau | 
| eenden Hinterbliebenen: . | 
| Gharied Gueiten, Dater. Paul, Charles md | —— 
Dem| Edward Oueften, Brüder. | 


J 


Mutter, Großmutter und | mutter und Urgroßmutter 


jam 
entichlafen | im Alter von 69 Nabren geftorben ift, Die Bes | 


trauernden Hinterbliebenen: 


Auguſta Bank, geb. Mielle, Gattin, 
ee Anna Inhnte, Leo, Gharles, 
illiam, Wird. Haättie Belter, rau 
Garrie Jacobſen, Frau LenaFrederick 
und Herman, Kinder. 


Todesanzeige. 


Unfern Sreunden und Belannten 
die traurige Nachricht, dab unfer lic- 
ber Bater 

Leonard 3. Dicher 
im Alter bon 78 Jahren geftorden iit. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, 
dent 10. April, ftatt. Um 9:30 Vor» 
mittag3 bon Irauerbaufe, 1420 Barrh 
Übe., nab der St. Alphbonfus Kirche, 
mwofelbit Xotenmeffe abnefalten wird, 
bon dort per Autos nad dem St. Boni» 
faciu3 Friedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten: Die trauernden Kinder. 
Frau Suite Zad, Fran Viamie Gang. 
ler; Frl. Elizabeth Meyer 
modi 


Todesbanzgeige. 
bie 
Schweſter, 


Schwiegermutter, Groß 


Anna Vent, geb. Boock, 
Sonntag, den 7. April, Abends 8 Uhr, 


iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, erdigung findet ftatt am Mittwod, den 10. 


ben O. April, Nachmittags 2 Uhr, 


Abe., 


die trauernden Hinterbliebenen: 
Maria Haude, Anna Korn, 


wandten, 


— — — — — — — — 


Tobdesanzeige. 
Weit Garfield Frauen⸗Verein. 


Beamten und Mitgliedern die traurige Nach— 


richt, daß Schweſter 


Minnie Votthofif 


zejtorben ift. Die Beerdigung findet itatt am 


ienstag, den 9, April, Nachm. 
Haufe ihrer Tochter, 1407 5 Gicero, 
mit Autos nah Dafridge, Die Peantten ber: 
fammeln fin 1 Uber 15 Min. im_der Halle, 
um der berit. Schweiter die Ieyte Ehre zu er: 
weiien. 


2 Uhr 
3. Mde., 


bom 


Bertha Wittle, Vrülidentin. 
Dorothea Glauß, Zelretärin, 


Todesanzeige. 
‚Sreumden und DBelannten die traurige Nach: 
richt, dab unfer lieber Pater und Großvater 
Anrl Leonhardt 
em 7. April 1P18 im Nlter don 80 
und 11 Tagen Tanft entfchlafen ift. Beer— 
diaung am Dienstag, den 9, April, un 2 Uhr 
Nahm., dom Trauerhaufe, 940 ©. Wesleh 
Ave., Dal Park, SSIL., 
Oakwoods Friedhof, Um ſlilles 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Auguſt und, George. Söhne. Auguſte 
Lulſe Schwiegertöchter, nebſt 
dern. 


Enkellin⸗ 


Todesanzeige. 


Germania Loge No. 182, A. F. & A. M.| Marien Gotlesader. Um ſtille Teilnahme 


Den Brüdern die Nachricht, daß unſer ge— 


liebter Bruder 

T. C. Gleich 
am Samstag, den 6, Ayril, in den Ewigen 
Oſten eingegangen iſt. 
fucht, Dienstag Nachmittag au ericheinen, ımı 


Pie Brüder find er: | 


Auguita Balom | 
md Loniia Schindler, Ainder, nebit Ders 


t 
| 


| 
| 
| 


| 
| 


} 
} 


2258 Barf Vive. | gvang.-Intperiiiien et, 


Sahren | __ 


unb | 


| 


4 


unferem berftorbenen Prüber die Iette Ehre! 


ermeifen, Tie Abfabrt bon 
erfolgt punft 2 Uhr, 

3 Kiefer, Meiiter 

x B. Hartke, Sekretär. 

Todesanzeige. 

Allen Freunden und Bekannten die trau— 

rige Nachricht, daß unſer geliebtet Sohn und 

Bruder 


zu 


der 
balle 


Logen— 


db. 


et. 


Herman Ruſſow 


am sreitan Abend, den 5. Mpril 1918, im 
Die Beer: 
digung Mndet ftatt Am Diendlan, den 9 
April, um 2:30 Nadhn., pom Trauerbaufe, 
599 Meft_ Nice Str, nah foreit Home 
friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Herr unb rau Ruſſow, Eltern. Adolph 
Ruiior, rau 2. Genengles und Fran Alma 
Malow, Geſchwiſter. 


Todesanseige. 


Freunden und Belannten hiermit zur Nach-⸗ am 


richt, daß die ſterbl. Ueberreſte meines gelieb— 

ten Gatten 
Carl T. Runge 

am Mitwoch, den 10. April, 2 Uhr Ju 

bon bem Gewölbe auf — Friedho 

Grabe getragen werden. Die trauernde Ga 

Sophie Runge, 3810 R. Robey * 

modi 


m., 
u 
n 


! 


| 
| 


dont | Yipril, Vormittags 10 Uhr, bom ZXrauerhaufe, 
nad | 4883 i 


Kenmore Ave., aus. Die trauernden 
Heinrich Vent, Gatte. John Vent, Johanna 
Avenig, Heinrid Vent jun, Minnie Se 
baſta, Fred Vent, Mary Holliſter, Kinder. 
Karl Bood, Bruder, Lorenz Vent, Schwager. 
Lizzie Bent, Antonie Bent, Schmwiegertöch: 
ter. Auguit Nocnin, Chas. Sebaita, Kim. 
Hollifter, Schtwiegeriöbne, Nebft Enteln umd 
Urenleln. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ri 
liebe Mutter 
Auguſte Willer, geb. Lempfe, 


(Mutter der verſt. Anna Meiſter) im Alter 
von 55 Jahren ſelig im Herrnn enſchlafen iſt. 


Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 10. 
April, Nahmittagd 1:30 Uhr, 
baufe, 2250 Weit 20, Straße, nad 
MathäusKirche, 
a nah dem Concordia, Gottesacer. 
trauernden Hinterbliebenen: 


Tante Willer, Gatte. Meta Holz, Margaret 


von 
Die 


Miller, William, Minnte Kracht, Ida Bei. 


ſert, Richard 
Scwiegerſöbnen, 
Enlellindern. 


Willer, Kinder. 
Schwiegertöchtern 


Nebſt 
und 
modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


mit Autos nach dem richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unfer 
Beileid bitten lieber Vater 


John Grandt 

im Alter von 38 Jabren 5 Monaten und 1 
Tag ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Dienstag, den v. April, 
um 8330 Uhr Morgens, vom Trauerbaufe 
2334 So. Hohne Ave., nach der St. Paulus 
Kirche von da mit Autos nach dem St. 

bit⸗ 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Clara Grandt, geb. Maier, Gattin. 
Bernhard, Margaret, John jun. und Glar- 
rence, siinder,. Nebft Verwandten und Bes 
lannten., 


Tobedanzeige,. 

Freunden nd Befannten dte traurige Nacd- 
ridt, daß mein geliebter Gatte umd unfer 
guter Qater 

Emil Grunwald 
am 7. April 1018 im Alter von 33 Jabren 
geftorben it. Beerdigung findet ftatt am Mitt: 
mob, den 10. April, 1:30 Uhr Nadhm., bom 
Irauerbaufe, 5617 Co, May Etr., mit Mutos 
nah dem &berarcen 
den Hinterbliebenen: 
Lena Grunmwald, geb, 

Arthur und Vera 

anit Grummald, 

er, Schwägerinnen, 
annten. 


Lippe, Gattin. George, 
Grunmwald, Kinder, Au- 
Vater nebſt Schmwä- 
Verwandten und 


Todesanzeige,. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere inniggeliebte Tochter 
Margaret Aanes Anke 


im Mlter don 10 Jahren und 5 Monaten 
Samdtaa bed um 8 Uhr nach 
— aber ſchwerem Leiden ſanft im Herrn 
entſchlaäfen iſt. Beerdigung findet fiatt am 
Mittwoch, den 10. April, un 2 Uhr Nac—⸗ 
mittaas. vom Trauerhauſe, 1522 Wolfram 
Etr., nad Rofehill-sriedhof. Um ſtiſſe Tei— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel, Kouſi— 
nen und Goufins, modi 


Ki, 


Allen Bermandten, Freunden und Belannten 


5 ı rmit die traurige Nadricht, daß unfere liebe 
Freunden umd Vefannten die traurige Nach: | Mutter, 3 


modi 


ht, dad meine’ geliebte Gattin und unfere | 


bom Trauer: | 
Der | 


Martha, | 


Friedhof. Die trauern: 


Memorial Park 


Der präditige North Shore yertebhof, 
Groß Point Road nnd Harrifon, eine 
balbe Meile weitlih bon Evaniton. 


4 Grabpläge mit vollitänbiger 
bauernder Pflege, 56:2 
fo billig wie.... == 
Chreibt oder telephonirt wegen Weiterer 
Uuslunft betrefi3 unferer EpesialOfferte. 
Haupt-Office: Friedhof·Office: 
703 Marquette Evaniton, Iſliuois. 


Bldg. one: 
IB Zel.: Central 8320. Etaniton 4266, 
| 
I 


\ — 


Western Casket & 


| Undertaking Co. 


| Midigen Ave. u, Mandolph Str. Gentral 368, 


| Biweiggei@äfte in ber ganzen Stabt, 
| Wir beforgen die Beerdigung in jedem Detail. 


| D. S. Sattler, Präf. 
msn! 


| 
I 


Buf Temple Thenter 


| Zeiephon: Enverior 4819, 


Dienstag, den 9. Mpril, 


„Der Kilometerfreſſet“. 
| — —* ge er, 


N Ip: 4 
„Der Lebemann“. 
Donnerstag, den 11. Sonnabend, den 13 
Auvril, Abends, Sonntag, den 14. April, Ma— 
tinee und Abends: Geſang! Humor! Tanz! 

— - . v 4 
„Die ſchöne Ungarin“. 
modi 


Freitag, den 12. April, 
Abends 8:15 


‚Bush Temple Theater 


Letzter 


Kempinski - Abend! 


Bollitandig nenes Programm! 
Unter Mitwirkung verichiedener crira enaas, 
girter hervorragender Weberbrett'l-Künitler. 


“Wurz’n Sepps 
‚Driginale baieriihe Wirtinaft. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Gonntag Nahmittsg 


KONZERT 


Münchner Küche. 
| —* * * Ubr = 2 so. zes 
. in tti zu veriaufen 
| Smp. Mrautlottt 3 — 


Bernm iR 


'OSCAR F. MAYER & BROS. 


as WBurft überalt Beyssaunt? EM 
Weil 


nit der veinlichſten RKeindich ⸗ 
re Sem Beften —— 5* 
ftellt wirb, Befragt Euren Bieferanien = er 


_ WILLIAM B. LUCKE 


‚Plumbing, Gas Fiting und Semerage 
| 3838 North Hoyne Ave. 


al Bee 





BIN) 


- Mendyon, Chicago, Mortag, den 8. April 1187 vos 


un nanne mn nme — 


krothenberg den Gemeindeſtier ge⸗ Jawohl 5 5 5 it rein pegee ei Lettion Tehlecht aufgefagt bat, 
Wr We We 


Au er \ 
nn ei, berichtigt er: „Der Granatapfel war M afchit offe 2 ein en 


Tee P r r? Das tft doch 36 sen „ |ber Venus heilig. Eine Anfpielung | 

MARSHALL FIELD 8 COMPANY ‚Kleigentlich fein —“ | tabiliſche zuverläjlige Natur⸗ auf Liebeslyrik kann nicht feiner *53 —B wo a 
| || _ ‚Rein Porträt? MWiefo? Ich werde | Blufhehandl “ [geben werben. Auch die Liebe Een En 

L . zum|+ oo . 
| e l ehan ung. : * * 323öll. Zephyr⸗ hohlge ſäumte 
BASEMENT | it mas — — — — —* liegt verkörpert in ? Dreß Gingham N Damalt Tifchtü- 
| ‚hegt eine unglaubliche Ueberheblic- _ ., - ze „Idiefem reifen Granatapfel, den bei f . 5557 u us her, 58 bei 64 
2 u ” |jfeit in dem Urteil der Mengen, daß |Tet 50 „Jahren befannt als das „nz in fettefter Damm- und Mift- rg —— a — a Boll, fein merce- 
Fortſetzung unſerer größten Dfferte von | | ihre Phnfiognomien iniereſſan⸗ beite Mittel gegen Rheumatis- | beeterbe die Nachtfröfte töten, und den e- 230 RE A a PR - er u Blu: 
ter, rätfelboller, vielbeutiger wä:| mus, Katarrh, Skrofeln, |Stalien und Griechenland allein in | 


" : 2 

ren, als die ber Tiere. Ich — ſchönſter Rei igen.“ 

| ( de Hautkrankheiten. hönſter Reife zeigen. 
Weisswaaren | — im Zoologiſchen Garten in die Welehrien *4 wed as SH wollte mich gerade danadj er- 
Hmm einen 2. ed |Wald ımd "Sur En Neberfluß an | fundigen, mas mir der finnteiche 
Mit wieder vervollitändi — | Sin Kopf mit dem Aus- Fflanzen verſchiedener Arten baden, Künftler wohl in bie linte Hand zu 
j igtem Lager und vie⸗ druck höchſter ſtoiſcher Weisheit, mit welche die Veſtandteile Liefern für die | geben beabfichtige. Aber da fam mein 
len weiteren Werte-gebenden Gelegenheiten. den Hautfältcen einer Menjchenver- |Heritellung eines Heilmittels für tat- |Metter Theodor. Kam, um mir zu 
Br ’ * —— achtung des beſiegten Gegners ee — eu —* fagen, daß Käthe — der er vorfichtig | 
Die während diefer großen Gelegenheit quotirten Preije jind ||| der Refignation des Gefangenen war | ven. sraukeen ugenen, bie aus Bu auf ben Zahn gefühlt — fic) über ein 
kur fiir morgen und Mittwod) giltig. mir interefjanter ala der Schädel |Natır den Menfchen zur Verfügung ge: | halbes Dutend ſechsknöpfiger däni— 
Hervorragend unter den vielen offerirt [d-eri. den | mes — — Si — 2 —— Niet ee ee ac 
e | orreririen geld-erjparenden |fjizufammengenommen. Und in Ham- |liihe Mirturen umd Tränfe. Minera- tage ganz bejonder8 freuen mürbe, 


stem jind: bur t mir ıliiche Argneien wirken gefährlich auf die Er u. 
u | 3 ha der alte Hagenbed empfindlichen Teile des Lrganismus, | ern fie in eine Schachtel Marguis- 


| nem (ht : ; ; ; “ 
— | jeinen Söjtmpanfen gezeigt — ja, if | namentlich auf den Magen und die Ein: | Schofolade nedifch verftedt wären. 
900 Schachteln — 10-Yard Rängen, 36 Zoll breites | — Sie, mit deſſen tiefweltſchmerz⸗ geweide, indem ſie durch Vernichtung der | Daß liebe Kind. 
| Tidher Philofophie verglichen — ich | Schleimhäute, mit denen jene bezogen Der Vetter — übrigens immer 


| * 


ne en 


— 7 —E —— n men- und Bolfa- 
re < — en Kr J Pi J E— Tupfen Muſtern, 
> ME U u nur 
Wrapper Rercale, 3 


brauchbare Yän- $1 19 
gen, die 
—— 


Yard, STATE MADISON a= DEARBORN STS., 


Ungewöhnlich hübfch anstehende Wailts, zu Sit 


rer 


Glatte, nette Blnjen für Damen für den Frühjahr- und Sommer- 
gebraud); ein Sortiment von Moden, die man mit gejchneiderten 
Suit3 oder Sport Skirts jpäter in der Satfon tragen fan; wir haben 
bier- nur vier don den Moden abgebildet. 


—ö— 


eo’ 


— 


— 
— 


aus Lawus, Voiles und Organdies ge 


macht, hubſch beſtickt nud beſetzt mit Pin 
Tuds nnd Hohlſaum, 


4 . .. “ — a 5 * Aun * 

Sh E ſh N rebe natürlich vom Kopf und dem, iind, Kroniiche Dyspepfia herborbringen | nod ettvas in ber Haladewequng ge- | 

w— cer nali cainjoof, Iwas fi darin ausdrüdt — Können | nen Gejundheit ganz und gar niert burdh den intereffanten Surım- | 
| 


⸗ m , — mir Byron und Schopenhauer nichts ©. ©. ©. iit gang aus milde wirfen- |tel im Genick, der die Bekanntſchaft 
*1 .95 die Schachtel mehr ſagen.“ den, heilenden, reinigenden Wurzeln, | mit bem zutunftsreichen Rünftler ver- 
„Sp. Hm. Ya. Uber — verzeiben |fräutern und Rinden bergeitellt, die mittelt hatte — lief, fich die Idee zu 


Dieie iin 5 zĩ nee | ; : S Eigenſchaften beſitzen, welche alle Teile 
Dieſe ſind von engliſchem Fabrikat, Gewebe und Appretur, und .Sie, wie lommen Sie nun nach dem en En = auer- | dem Bilde auseinanderfegen und war 


werden vielleicht nie wieder zu diejem Preije offerirt werden — | — * — Bitte gen * = rer a 
ne a an 5 .. | » i dem Blute entfernen. ©. ©. ©. it eine |er „doch mal ganz was anderes fand, | 
—— für feine Baby-Kleidungsſtücke und hübſche |dem Krogenberger Gemeindeftier ge- |jihere Behandlung für heumatismus, | ohrie daß ich ih darin Unredt ge | 
DTamen-Räide. |rabe darauf, mid) zu malen...? Mein — — —5— Ye | ben fonnte. Er urteilte ferner (ehr! 
5 nn = ‚Berdwure und alle Störungen des Dlus |. , — — 

wer fagte — wenigſten⸗ ‚tes. Es reinigt den gangen Organis- fein, baß fich hierin meine ganze Per- | 
a 8 ich das vorhätte? Na ja.Imus, und zwar dauernd, Holt heute | Jönlichteit erfchöpfe; eine Bemerkung, 


m: Io , ar g J Allerdbingg — ich hab’ Sie mir an- |. ©. ©. aus irgend einer Wpothete. Es | für die i Sajus 8. 5 
Field — mittelſchweres Na tt: ders gedacht. Mehr on Normalty: |iit eine Standard-Urznei, überall — De a ee 
D 


—X 
— 


auch geſchneiderte 
Moden in verſchied. 
geſtreiften Effekten, 
Rolling- und Flat— 
Kragen, weiß und 
Kombinationen von 
weiß und Farben, 
Gr. 36 bis MA, reg. 





| 
| 


400—24 bi8 40-Yard Stüde, 4O-zölliges 


2 : 2: kannt als das größte Blut-Gegengift, 
> a > . S ee —* —* — das je entdeckt wurde. Wenn Euer Fall belohnte. 
D ,& C Die Yard  perjontitett, mehr gejunden Zier= ein befonderer itt, jchreibt an den arzt: | E83 wurde noch beitimmt, daß ber 


Tamenhüte aus dem populären po- 
a j 2: Iirten Strobd, in bellen und dunklen 
Ep % * > * an yr — * ⸗ S 2 
Mantel fir Damen und Karben und fchivarz, ungewöhnlich 
Miſſes, Frühjahr— Heidjam mit Band, Federn cic. 


* a garnirte Faſſons 1 83 
m Ä = j ı co» 

Moden, aus Shepherb wert Diß 84.00, zit... $ ä 
Ktarrirungen und Plaid- Ungarnirte Kinderhüte aus Milan, 


On 
ar — Hanf und fancy Stroh, eine Aus— 
Stoffe yö ee ' : 

Stoffen gemacht, völlige wahl von Faffons und 33 - 
Ripple - Gffefte, breite Sarben, fpeziell zu C 5 


Gürtel, mit Schnalle Hüte Poftenfrei garnirt. 


Frühlahrs-Damen-Mänter | Populäre neue Pubwanren 


geruch ·. llichen Direktor, 442 Swift Laboratory,. Himmel auf dem Bilde wolkenlos 

(Nur beim Bolt.) * Erſcheine ich Ihnen zudringlich, Atlanta. Ga. Anaeige ſein ſollte; was mir in Anbetracht 

— a aa — —— Ri j Dert Weder, wenn ich mich a des gewählten Koſtüms zweckmäßig 

Ben ie Qualität md Schwere, welde in jedem Haus- |fjertundige, wie Sie zu bdiefer mih| „Mer tennt fich jelbft!” beruhigte jerichien, und daß meihe Tauben im 

halt gebraucht wird, ımd etwaiger Bedarf follte jet gededt jehrenden Auffaffung meiner Perfön- | mich Herr Weder, indem er an feinen | Hintergrund auf dem Aft einer Pla: 
werden. lichfeit gelangt find?" .  |fingergelenten zog, bis fie Inadten; |tane figen follten. 

„Ich habe hre Gedichte gelefen.“ jein Spiel, das mich jchon als Junge) Beim Weggeben fprach der Künit- 


| — — | 
| „Ah!“ Ich war geſchmeichelt. Du in der Schule halb mahnfinnig ma= |ler prophetifche Worte. Er ſchwur, 
| 


rt 


De en ng auch —9* = chen konnte, und das ich auch jet! da biefes Vilbnig ihm berühmt ma= 
etz Mantels und feiner Gummilhube‘ tens iſts immer ſchon ein Glücksfa nur ertrug, weil der Mann, nach chen werde, ihn und mid. Der Abſatz 
Mein Porträt. entledigt. Es dauert eine —— einen Menſchen zu treffen, der —A Anſicht „eine Zukunft hatte“ meiner Buͤcher werde ſich bedeutend 


humoreste von Rudolf Vresber. JEin außerordentlich ſeltſamer kur— | zutage noch Gedichte Tieit. Und dann | und mich twmalen mollte. |beben, denn biefes Porträt werde alle 
| 


veriehen, fancy Tafchen, — + 
aroße Kragen mit April: Berkauf von Seide 


Seide-Einlage in fon- nn * Bu 
a a Sinfache und fancn Seide— |; Scidegemiichte oplins, 
— * — einſchließzlich Taffetas. Sa⸗ Tuſſahs, Crepe Foulards, 
allen Größen, ſpeziell tin Metfalined, Crepe de), Geide 2 
Chines, Georgettes, Chiffon Zub MORE: Win einfache 

ö Crepes, Marauiiettes ete. — | Farben ımd fanch Brofa- 


8, % 


u 
36 bis 40 Zoll breit; nicht | des, bedrudte Novelties— 
5. 7 alle Farben, aber ein gutes | 32 bis 36 Zoll breit, wert 


Sortiment, $1.50 03 bi3 zu 79 - 
Qualität, Yard .... c | Yard zu 


Spiben-Gardinen, 60c am Bollar 


Gin Einfauf von Wilmerding, Morris & Mitchell, 388—394 Broadway, 
New York, von Epipen- Gardinen, Gardinenitoffen und PRortieren zu 60c 


am Dollar — hr findet Cable, Filet und Nottingham 
Spißengardinen, 2%, 3 und 312 HYards lang, hübſche 62 00 
Motiv und Allover Mujter, bis $5.50 wert, Baar zıt.... * 
NottinghamSpitzengardinen, ſtar- J Einzelne Portieren, viele zu 

kes dopp. Faden-Net, 214 47 ſammenpaſſend, wert bis 

Yds. lang. 75c wt., Paar C $4 das Paar, Stüd.. 970 


öl ’\ Einzelne Spitengardinen, viele | Mufter Bortieren, zujammen- 
„ 11 auflanmmenpaijend, ivert 50 pafiend, bi3 3 Baar 1 47 
re iR 5 2 52.00 das Paar, Ztüd.. ! C bon 1 Muiter, St., ° 
— EN Gardinen-Net, Filet u. ſchott. 350öll. Drapery Madras, mei— 
Ex MIR 1, GSetvebe, hibjche Muiter, He ſtens Roſefarb., —— 


— ——— gleich einen, der nicht aus Antholo- „Und wie denken Sie ſich das Welt danach begierig machen.. 
Ich hatte Km Mãdchen all Fe ns m. auf= igien Shöpft, fondern — —. Na ja, |Yild?“ “= ” | Das mar J— * en Anficht, 
aß id) für Niemanben zu fpredhen | Joe. © Klingt faft jo, als fei bas|atfo. Der Menfd) murbe mir fym- | Meder fuhr fih mit der Hand in|der nad dem Weggange des Ftünit- 


fei; ich müffe arbeiten. Und wenn |brave Mädchen in ben Arm gezwidt | pathiicher, der botiergelbe Schlivs Ih: ich fanın änaftlich über | lera ke 5 
Vetter Theodor füme, fo folle fie be- worden. ıF g SayliDS | die Haare und ich fann ängftlich über |lerö noch eine Weile bei mir blieb. 


— 4 — —— erſchien mir in milderen Farben, und das Hroble wie ſich feine Fin⸗ Ueber das Geſchäftliche beruhigte er 
richten, id) fei verreiſt. Denn bad | . — Selunden jpäter jteht Herr | ich fah in den breiten, nicht Fonderfich | ger — — mg Imid). Den —5 * — 
„Arbeiten“ ließ der nicht gelten und Cajus x. Weder bor mir. gepflegten Nägeln Raffe, Abftam:| Gepanfenvoll eine vide Rauchwol⸗ lich ſtellen, reſp. ich hätte keine Mühe 
er 5* ee — — Recht 3 haben, mung vom tüchtigen, ehrlichen Land: |,, zur Dede {endend entfchied er mit | bamit, Meder werde ihn ausfuchen 
er Stunden hatte id denn audi mir den Künftler meines Porträts |volf, Charatter, | s Far 2. | nir bi Kchiden 8 
vor einem ſchön gefalteten, ſehr wei | überhaupt zu benten, hatte ih mir) „NRauden Sie, Herr Weder? Yaz | det —* * gefeſtigten a a ins 
Ben Stüd Papier gefeffen, hatte erit ihn doc, entfchieden anders gedacht. | Bitte hier die ohne Leibbinde find „3 werbe => nadt malen.” für viel Gelb an eine Galerie verfau- 
eine minberivertige, dann eine beifere | ch habe die Nünftlermode, das Haar | die befferen. Feuer gefällig? An, par- |, ir trocen Ameifen übers Ges fen, und mir dann für den von mir: 
Zigarre geraucht, hatte die Spieluhr ilang zu tragen. niemala (äd | — die Spite! Co. ©i ie | birn. * — | 
*8 Q a | 3 ö gen, emal& beläcelt, | bon die Spige! So, Sie haben fie | 5 ß geftifteten Rahmen die Skizze zum! 
fünfmal aufgezogen, um mir ba& an-|ober ih mußte beim Anblid ver Fri: |fehon auf den Teppich gemorfen?| „Nadt?!“ — ich dachte immer noch), | Yiype ſchenten — 
regende Lied von der leider ent-\fur, die bes Runftmalers Cajus 2.! Schön. Xch wollte mir zu fragen er- ‚ich hätte mich verhört. — „Das ee | on diefer 9 en — 
2.0 a z en . | , g — a s Pe En n biefer Ausjicht war ich jehr be 
Ihmwundenen „Martha“ durd’s Ge: | Weders Verfönlichteit fhmücte, doch | Tauben, mas hat Xhnen nun an mei= |Icheint mir denn doch etwas un« | srüct, In meinen fünften Träumen: 
müt fäufeln zu laijen, hatte einen | meine Gefichtämusteln gewaltfam zu: Inen Gedichten fo gefallen?“ | gewöhnlich.“ | dachte ih an die Nationalgalerie, 
Scilffederhalter zeroroden und auf | fammennehmen. Wie diefer Kopf aus) „Ya, wilfen Cie“ der Künitler| „Unsgemöhnlih“ — er jpradh nicht | minbeftens aber an Dresben Stutt- 
dem Löſchpapier den Geburtätag | den Kiffen des Vettes gefommen, fo | blies mir eine weiße Rauchivolfe mit\mehr, er brüllte — „ja meinen Sie gart oder Karlsruhe. 
meines Onkels mit dem Todestag präſentirte er ſich mir. Ohne jede vertraulicher Behaglichteit ins Ge- denn, daß ich Sie malen will, wie — ——— 
meiner Großmutter multiplizirt, das Idealiſirung oder Korrektur durch ſicht, „von Poeſie verſtehe ich nun jeden x-beliebigen zu Geld gekomme-⸗ Es kam anders. 
Produkt ins Quadrat erhoben und Kamm und Bürſte. Dazu hatten dieſe gar nichts —“ nen Schuſter oder Käſehändler? So— Die Rahmenrechnung ging mir 
dann verſucht, durch meine Haus- Haare noch die Farbe alter roſtiger Ich beeilte mich, zu verſichern, daß einer zieht ſeinen neuen Roch an und pünktlich ſchon vor der erſten Sißzung 
nummer zu dividiten. Eiſenbahnſchienen. und das blafſe mit am Urteil eines ſolchen Mannes läßt oben fein Schafsgeficht lang | zu. Hunderifünfundfiebzig Mart Es 
sh erwähne das alles eigentlich! Gefiht, das zwifchen zwei übertrie- naturgemäß beſonders viel liegen | heraushängen und ftellt ji an eine |fhien mir etivas reichlich. Aber 


tt 





tr rt 


*4** 


Se tmert bis 40c, Yard . der S9c Dual., Nard 


— 


nur, um zu umfchreiben, dak mir!ben ftarfen Badenfnohen zu hängen | müffe. |tote oder eine grüne Zapete, und nun | fchftehlich, fo ein Bild Fonnte man! f | La La⸗By UNE Männer: Bleider reduzirt 


nichts eingefallen war. Nun iſts her ſchien, war mit Bartſtoppein in der⸗ Und er fuhr in edler Dffenheit |twird darauf Iosgemalt. Nein, nein, | nicht zwiſchen vier ®Bretter eines + Männer-Anzü 2 atri 

aus. Zatſache: zwei Stunden lang jelben Farbe mie eine wilde Wald- | fort: „Ob fi) das Zeug hinten reimt |Verehrtefter. Ich will Ihrem Schnei- | Meiklindengerüfts einnageln D« — Meg gemifchten — Tale Stoffen: 

war mir nichts eingefallen. Nach der | Frucht geitachelt. Sein Rafirtag lag | oder vorn, das ift mir ganz gleichail-|der und Xhrem Aramattenlieferanten | Bei den Sigungen — in bes Bet- |? Kalk e — Modelle für Männer und Es Pd. Lu 

Wahrſchein lichteitsrechnung hatte lange hinter ihm. Ittg, und auf das Nachzählen der keine Reklame malen. Sie ſelbſt will| ters Garten frühmorgens wegen bes! af au e DREH Größen 33 bis 46 für reguläre — 

num bie britte Stunde um jo mehr) Mm den fehr hoben Kragen trug | Versfühe laffe ich mich nicht ein —” |ich haben, till ich auf Die Leinwand | Gichts und des Taues — holte ich 3 en 58 27 ! 

Chancen, mir geiſtige Befruchtung der Künſtler eine fliegende Krawatie Ich verſicherte, daß man eine der— werfen, Ihre Perſönlichkeit, Ihre mir zwei unliebſame Dinae: einen! für das Baby iſt ſo populär, ð —— Werte, öll.. * 

und ben Gegen probuftiver Tätigfeit Ipon einem Blenbenben Dottergelb. |artig untergeorbnete Urbeit auch nie- | fünftlerifche Inbivibualität fol da | Brondhialfatarrh und einen 2... ih! ehe EN en Werkes Y. 

en . ‚Much der Anzug war fehr Hell und; mals von einem Manne von folder in farben hängen bleiben. Dazu iſts fhämemich fait, e8 zu jagen — einen | friedenbeit für das SWabh 1md und Gaffimeres, /AN 
Aber es fam anders. RR , Izetgte viele bunte Punkte, von denen | Bedeutung erwarten könne. ganz gleichgiltig, was Sie heute für | Strafbefehl wegen Erregung öffent: | Nude und Erholung für die Mut dunkle Schatti- U en. 

.„ Das Mädchen brachte mir eine DBiz | nicht feftzuftellen war, ob fie im Mu! ‚Was mir an Jhnen — das heißt | Strümpfe und morgen für eine Uht-| fihen Neraerniffes“. i — nn 22 rungen, Gros. (äs 

jitenfarte. ’ ſter des Gewebes vorgefehen ober an ihren Gedichten — gefällt, ift|tette tragen... . „sch dente mir das Dipei alte Damen in der Garten- Be Tee Zee T2e SEE Klenzer 32 bis 42, zu 
„Hab’ ich ‚shnen denn nicht gefaat durch Zufall umb Unahtfamfeit im | das: Sie haben den Mut, ein fibeler fo, Ych ftelle Sie nadt, nur mit | pohnung im Hochparterre, von der BE: eier er Wa 51.73 

— in brei Teufels Namen! — daß | Umgang mit Speifen und Farben ba+ | Kerl zu fein. Sie fpuden den triften einem Lendentuch in jenem matten, |qus man leiber — was uns unbe- einaige Schaufel, die mit außer | (d Büchfen an I zenytane Sinziige für 

ih feinen Beſuch annehme. Keinen! | hin gelangt waren. |Grafapofteln und _mifepetrigen |verfchoffenen Not alter perfilcher | fanni war — eine Aussicht in den gebiet, An der Infänts® Suear | jeden Kunden; Anaben, Feen und 

un orbeike. 2 5 Sei | IH hatte Herrn Cajus 2. Weder | Tranfrigen mit jeder Zeile auf ben) Yeppiche, in eine frifche, grüne, naffe| Garten hatte, wo iwir künftlerifch Sechton (3. Bloor), zu keine abgelic aus bumfleı, Woritebs 

wa Dee te —— — ne 5 Sa Bas en ii, neun, Sale 

"ri t er mir mit der Karte, — 2 208 —— .. 4 a ichti ER ed Dr en hatte zugeben müffen, daß ich, ei fonit $6 \ 
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gegeben. Er verlangt Antwort, jagt) merfen und, das halb zugefniffenedrud tft —“ „maß fein?" ‚ dem Rafen geftanden hatte... 
— — ’ — ‚, |Xuge mit der Hand, an der ih mit| „Na, erlauben Sie mal, kritiſir'“ „Das ift wichtig für den Totalein-| Pas Wild aber, als es fertig war — 

Richtig, ein Briefen! Ein Briefs| Entjegen breite, ungepflegte Nägel ich denn „Ihre Ausbrüde? Sie ſchei- drüg. Die Frifche wird dadurch we- Nun, um es furz zu machen: e& ift 
chen von Vetter Theodor — mir lie- wahrnahm, beſchattend, mich wort- nen mir auch, wenn Sie auf dem ſentlich erhöht, der Erdgeruch ſinn- nicht von der Nationalgalerie ange: 
ber ala fein Bejuch, der ftetß lange !yna mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit | Dreifuß jigen und orafeln, ein ganz | fällig aefteigert. Die Näffe Inmboli= | fauft worden. Auch in Drespen hängt 
dauerte, —— Zigarren ſchadett zu betrachten. Ianberer Kerl zu ſein, als wenn Sie ſirt, daß die eriten Gewitter — Die | .g nicht, und nicht in Stuttgart oder 
und mich ohne wejentliche Bereiche: | „Haben Sie trumme Beine?“ das | als Privatmenfch funktioniren. Das ermachenten Leidenfchaften — eben | Karlärube. 
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rung bes Geiite und Gemüts ließ. war bas erfte Wort aus dem Mumde | hab’ ich gleich geiehn, wie ich berein- | poriibergezogen find... . Wie alt find Gin Wirt in Wörishofen hat's 
„Weberdringer diefes Iernte ich im|des Mannes mit der großen Zutunft. Ilam. Ste haben ein Dutendgefiht — | Sie?“ 'Ychließlih für feine Kegelbahn ge⸗ 
Wiener Cafe kennen. Er hat Deine Ich beeilte mich, nach beſtein Wiſ- na ja, regen Sie ſich mal nicht auf, „Fünfunddreißig Jahre.“ auft. Als Reklame für die Kneipp- 
Gedichte gelejen und will Dich malen. |fen und Gemwifjen zu verneinen, und | wir Künftier find egrlich. Sind wir's) „Sehen Sie, fo dacht id; mir! Wä- | Yur. 
Er ift äuherft talentvoll und hat — nahm zum Veweis die Beine militä= nicht mehr, na, wer fagt dann noch ren Sie fiebenundbreißig oder vier-| Dort hängt’s jet in meinem Rab: | 
Buffte fagt das auh — eine große |rifch jtramın zufammen. die Wahrheit? Alſo! Etwas Befonz | zig, müßt ich die Wiefe fchon trodner | men, De | 
Zutunft. Alfo ſei kein Froſch. SI] „Hm. Sie jind pajfabel geimach- | deres ift nicht an Shnen. Sie haben | nehmen.“ Ich war wütend, als ich’3 hörte, 
diefem Sinne merbe ich gegen Abend | ien.“ Der Künftler wechfelte bie Stel- |einen Anid in den Obren, der nicht) „Aha.“- ber der Vetter tröftete mich. 
bei Dir borbeifommen und fragen, | lung, um fich den Genuß meines An- undarakteriftifch ift. Uber er genügt) „Sie ftehen auch nur mit den Für „Laß doch gut ſein,“ ſagte er. — 
ob Du mir fünfzig Mark pumpen blickes im Profil zu verſchaffen. nicht, um daraus eine Perſönlichkeit ßen im Naſſen —“ Mach“ doch keinen dummen Skan— 
tannft. Käthe hat Geburtstag mot-| „Ganz paifabel.“ zu entwideln. Uber jehen Sie, ih| „Das genügt mir.“ |dal und fchrei’ nicht: Das bin ich! — — — — 
gen. Ich erinnere mich zwar genau. Ich konnte ihm das Kompliment werde in meinem Bilde aus Ihnen „Der Kopf ift in der Sonne. Das | Menn Dur’s nicht fagit, erfennt dich Heiteres von Felix Dahn. 
daß ſie vor fünf Monaten erſt den leider nicht zurückgeben und fühlte das machen, was die Natur mit Ih- heißt, ein ganz kleiner Schatten muß | fein Menſch. Nur der kleine Leberflet — 
letzten Geburtstag feierte. Aber, lie- mich etwas geniert unter dieſen Blik- nen vorhatte, was nur durch Sitte, barauf fallen: Zu viel Sonne wür- an der rechten Hüfte iſt gefährlich. m zn ———— — er ige ar B r U ch ’ d d 2 
ber Gott, man lebt jhnell. Wenn Du ten, die meine körperliche Befchaffen- | Ronvention, Erziehung, Rüdfichten pe ein falfches Bild von Ihrer Ber | Yfper, ieber Hammel, ivie viele Leute | yeliz Dahn bat — — | e | e n a 
ihr übrigens auch was fchenten willit | heit fritifch prüften. und was weiß ich in hnen einge= beutung geben.“ 'mwiffen etwas von diefem entzüdend- | 1a) einen _ ine en) Macht feinten Fehler! 
— ich will der Wohltätigkeit keine Die peinliche Stille dieſer Szene ſchnürt, verkümmert iſt. Sie ſind „Ja, ich bin auch für etwas Schat- ſien Reiz deiner geſchähten herfon⸗ aſtet. In Hamburg hatte er * « . 
Schranten fegen — jo möchte ich, da! zu unterbrechen, faate ich: „Mein | feine Individualität, mein Beiter, |ten,“ bemerkte ich befcheiben. Snnerz | Yichfeit?! Du mußt ihn eben auch fer- | Jortrag gehalten, an den ſich wie | a aan ae ae 
ich ihren Gefhmad fenne, darauf! Retter — Sie find mit ihm befreun- |aber ich werbe malertich eine Xndibi- lich aber quält mich mehr der Gebanz | ner aeheim zu halten trachten.“ | das jo üblich iſt, Zen Sympo- ri I — unter, bee folgenden beitimmten Bes 
aufmerfjam machen, dab ba3 „Sin= pet —?“ ‚dualität aus Khnen machen. Jchite, daß die Füße im Naffen ftehen : ſion zu Ehren des Gaites jchlichen au EN m 
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nige“ nicht recht zieht bei ihr. Sie iitj „Befreundet? Nein. Cine Cafe- | werde, bildlich geiproden — von h-|follen. ch hab’ das nie vertragen. BITTE en sennie jedod) das An Tr N Reine Heilung, 
mehr für Baumtucen als für La- Haus-Belanntihaft. Er hatte einen rer Epidermis alles abfragen, mas „In die weitborgeftredte Rechte ge- ‚Mütter tut folgendes — N" ab, Er fenne das Ipbaritifche | m eg‘. Keine Bezahlın 

France-Rofen, mehr für Sarotti al& feinen Furuntel im Genid, der mich | dem Dußend, mas allen anderen ge= | pe ich Ihnen — — num, was benten | ’ Leben in Hamburg gen⸗ genau aus — — Bezahlung. 
für Leoparbdi, mehr für Hentell trof- | malerifch intereffirte. ch Tah das hört —“ Sie" Wenn die Sinber huften, fo reißt ihnen eigener Erfahrung, Ser Jetitem eriten pp IR ER tür alle Sons, Die mil eineen Wende 
ten als für das Schumann-Album. com Nebentifch. So lernten wir ung, Ic war ihm dankbar, daß er blos] Ach betenne beichämt, daß ich ofne; Muftersle auf Keble und Bruft. | Aufenthalt in der Alfterttadt habe er m { * bebaftet find. einen, der Gud gewiß 
Apiz au lecteur Sonft nichts Neues, | tennen.“ bildlich ſprach. jede Ahnung bin, was ich auf dieſen giemand tan fagen, wie bald die NAmlic ganze ſechs Wochen hindurch 27: u N prüft, Dies Urigebot tirb Jeber 
ala daß die zehn Mark, die ih ge! „U fo —“ „— und ich werbe hre Pine hin- | merkwürdigen Bilde in die rechte srften Anzeichen jich au Mrup oder noch rein gar nichts weiter getan ‚al8 mur 5 N mann in Stand legen, feine @efunb, 
itern — Dein geneigtes Einverftänd- | Mieder eine PBauje, in der mir Ca= | durchleuchten Tafien, werde bie ‘bee, | Hand befäme. ‚ Schlimmerem enttvideln. Und dann * getrunken und geſchlafen. | It Ä mieber ai gewinnen. Sir behandeln 
nig porauzfehend — für Dih aufijus 2.Weder pantomimifch andeutet, | die Ihnen —— ganz unbewußt — zus) „Ginen Granatapfei!“ meldete er — Es Ungläubig ſchauten ihn die Her IK * et "Nerven: Fe GE 
„Zaffo“ (mußt’ ich doch! Kollege von | daß er mich auch von hinten zu fehen |arunde Tiegt, da® Reinmenſchliche mir bedeutungsvoll. bringen. EB giebt feine Blasen. ven a, „a, in was für Gefell- ig IL SE elondere Cfranldeiten Tomahl Da 


Di af I ſind. wü x 3 ad: f zſtrahlt ſſen. | 5 a ; en 21 it fies Mi schaft iind Sie de da raten, I i — ——— — 
Dir . . ) geſetzt habe, verloren ſind. wünſche. Ich genüge ſeinem Wunſch ſieghaft herausſtrahlen laſſen, ſo daß „Aha — einen Sranatapfel! AL erite Hilfe und gemiiies Mittel ſchaft ſind Sie denn d aerateı N Freie Konsultation, 
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Na, ’3 trifft ja feinen Unbemittelten. | und nehme die Interhaltuna imieber |jeder Beichauer fie fo fieht, wie Steic, « a. Dürfte ich mir die Frage er- ‚fit Muſterole borzüglich. Tauſende von Herr Profeſſor?“ fragte endiid) F 
. Blumen vor Deine Fühe! Dein con lauf, 9 s J— Ihren Gedichten zu mir ae Be —— Auen auf , Rüttern — Dann Te Ne einer von ihnen. „Hm“, meinte ſF Oyd una Teilhaber 
fobrinus Iheobor.” | „Sie find ein Porträtmaler, mie | chen.“ der naffen iefe gerade einen Sra- | Haufe — eG ’ Dahn mit feinem Lächeln, „es va | 219 ©. Dearborn Strafe, gegenüber der Rojtoffice. 
„Alfo Iajfen Sie den Herrn ein- | mir mein Vetter fchreibt.” | „Das wäre alfo,” warf ich ſchüch⸗ natapfel in die Hand?“ | 8 ift auch ein Mittel für Erwachſene. ren, wie id) shnen verraten will, die A Stunden. 9 bis 8; Sonntags 10 bis 1. CHICAGO, ILL. 
treten.“ nz | „3 male alfed, Einfeitig jein tern ein, „bie Urmalbperfönlicteit) Nennen Sie nicht” — er fieht mich | Hilft gegen Wundbeit ber Kehle, Halde : criten jehs Wochen meines Lebens.” | 
Jh muß geftehen, es jhmeichelte | und talentlos fein — ift dasſelbe. mit dem Tiergeruch ... Ich muß fa= | sroilend, faft verächtlih an — „bie a Une Meweal zup, fer | Dahn war näntlich ein geborener | 
mir. Diefer junge Künftler, von dem | Shatejpeare hat nur deshalb feine gen, ich habe nie an mir dergleichen tiefe Bedeutung des Granatapfels?“ Inch, Songeition, SBruftfellentziindung, Vamburger. | 
Pufrte — ne mochte wohl Puffke Iliade geſchrieben, weil ihm die Zeit wahrgenommen. | „Nicht ganz,” befenne ich ehrlich. | Rheumatismus, Lendenmweh, Schmerzen Im Anichluiz an den Scherz, den c& beiier geweien, er wäre ins Kol (Held zu verleihen. 
jein? ich ahn’ es nit — bon bem fehlte. Und wenn Raffael ftatt fei- '„sch habe mal gehört, daß, der Gra- umd Reigen Sr u — J— ſich der Dichter in Hamburg geleiſtet leg gegangen und nicht Miniiter air manen —“ auf Grundei 
alſo ſogar Puffke behauptet, er habe nen Madonnen und Heiligen das rö— 'natapfel, wenn man ihn mit Farren — 5 üben nd erfär, bat, fei noch ein anderes Bonmot geworden.“ von 5 bi® 6 Proz; aud Anfeißen für Pens 
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eine große Zukunft, will mich malen! |; mifche Ghetto ober ein Altmeiberfpit- fräuterertraft und Aloe zuſammen fungen der Bruft (verhütet oft Zungen» | von ihm erzäblt, ls ein preußi- ———— Glauben aut Vase Ve 
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ſchluß. Ohne mich geſehen zu haben, ſo hätte er das auch gekonnt.“ Bandwurm fein foll . — Aber ich 0. Königsberg, der Stadt der reinen franeı Darf? Wuiltwautee und Afhland Avenue. 
will er das. Nur, das Bild, das ee „Was war, wenn ich fragen darf, Für Säuglinge und Kinder ‚fann da feine rechte Beziehung fin- — Vernunft, vor den Vertretern der fturgait (pomiicher Kude): Ne leide an Ellen Sienstag und Samsıce Abende 1, 
ſich nach der Lektüre meiner Gedichte Ihr lettes Porträt? 'ıN GEBRAUCH SEITMEHRAÄLS 30 JAHR giren — — ſtudentiſchen Korps etwas über— chroniſchem Magenkaͤtarrh. Und woran Er 3 
Pe 12 Bet. Be ihn. | „39 * * — — — (Bauer mitder E ı Mit einer Miene, die Mitleid und ıbebend geiant hatte: „Ich bin jehr belieben Sie zu teiden? 

Ich lächle befriebigt, während Here | das ift nämlich meine Xeimat — | nkerschrift 7 2 Verachtung ſpiegelt, unterbricht mich | 5 - |wenig ins Kolleg gegangen und bin! - Selet die 
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Berlangt; Ein ftarfer Zunge er © | even Sadren, | * —J trabc. Tel.; Qafe Niem 1704 ınodi | AIvenu adiimt 215 N. Glarf Straße, an Inte Strafe. | gan Biod. u, Wandolob Chr, Zei Central 368: | fach wie — 5 hat alfo auch kein Inerte, dal die Diebitähle des Nadıt3 
Etraße. . j nl ı Haen | > F nase Empfehlungen * vhone zerlangt: Eine Saſchfrau für Montags. — Zu vermieten: Freundliches Zimmer an net» — — — — g großes 
N :» Mointers und R en ——— — xincon sufragen IG11 Iwing Rart Blbd 1.00 Neue mit abge | = — — en eht “2 srtehle te, jtellte 
fene wWerfhiatt. 200 it 81. —— | Gefuht: Erfabrener Elumen-Koxrbmacher Verlangt: Madchen ſür allgemeine Hausgr — ——— — — Für F "nach Mas gemachte wirtſchaft. In der legten geit bat —— Zweck verfehlen mußte, ſtellte 
‚ggerlanat: Zubrmann für Heines Soblenge- | Abendyo mdi | Heim md Cohn, Siegel, 5417 Nuafelide “ne, DIS $4 die Woche, 600 N. Cläct Steaze. u. — bends u. Sonn, Linzelgen unter dieſer Rubrit tac die geile) die Annehmlichkeiten des Lebens und auf die Wacht der DTichtfunit eine 
ſchäft, 2 un a oder sohn ard. De — — — — —- - 6 % rtmen ſone: Hyd VParf 35 > 19maimtE | ns ie s ur * ı. 1315 & ted J F * — % 8% ’ it, N; ! ’ 
4048 N, Drafe Abe. modi 1 h . Suter Roiter. ledia nr bartens | — mt, P N : Sbde %ari 42: = ä 5 1ays. Z. Worduit J415 . Sulitor t 30. Nord eite auch für geiſtige Bildung geltend ge Laterne dazu, die hernach den Die: 
Be Br ni 2 n, fucht Stellı \ 4 . ů— —- — ee 4 . 





* Y . Qipnp . . . . - ... . 
93 : e fi i it. — — — re Re = en TREE VIER ET TR ren en Sroßer Bargain! Zwei FSrantebäwier ar macht und dDamtt bebt th auch Die’ ben das Beichäft erleichterte 
Serlangt: Männer nm 00 te Wabrifarbeit * —— ee —— | erlangt: Junges Mädden um auf Kinder x : ; i j wells Sitraße, auf ciner Pot, mit vier 6 Si u Fe Pr Ar . ——— 
Louis Santorı & €o., 1500 N. Moftner Nine. | Me —* — rn — —— um Ps der Hausarbeit ‚mitäubelfen, Zu mieten geſucht Nur g2 air mier Wobnungen welche monatli io 500 : alklere wirtſchaftliche Entwicklung, beſon— — — 
 Yerlangt: Gabi: Da Bouis Santen Di Het WE 10 ee 5 "lee OD 84.50 wößeneig. 173 Mator | (Anzeigen umex diefer Aubrif 140 die Zeite ) illard und Pocket Tiſche iragen, find poltbiliig mit $1200 Anzabtırıa ‚ders der Aderbau., So bat fi der! Sn VBaldwinspville Majj, 
€ —*— 8 3— ae ialers. Zous % a. Bee — „_ jaton n de. : Nadbenemwood 6053 Trlaımno | - * — — (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c bie geile.) | zu bprfanien, MOL & srali, 1564 9, Hallteo | g * — 2 . . * A 2 ! 
Rn 18 * Gefucht; Bartender, 88 fuct ftetigen T Blag: —— Mädchen für — — * rn; gefucht: = an SH Gräpriger ae | Straße, Chicago, Ill. monn Reisbau ſehr gehoben und bildet Wurden on einer Feuersbrunſt, 
vr — —24 z Madcher c Hausars | Tochter fu sinmter und Board für fih md! de — — 
„erlangt: —* —A — zu en | ee — — * u 9 beit, ten jpalsen, $8.00. Anzufragen: 6019| Kind. Bitte im eriten Briefe alles anzugeben. „gu nertaufen; Willard-Zifße, volitändig neu, | Su dertaufchein: 2, 3 und 6 Flat Bricgebäu: | | da? Haupterzeugnis. Reis iſt ja auch welche durch Selbſtentzündung in 
de, 3 eh Road. —— | South Park Abe. fomo | Offerten unter Adr.: T U 540 Abendpoft, 150; gebrangte Tifche au berabgefegten Rech | de. Gute Yu. wabi. Näheres bei 3. wert, die Hauptnahrung des Volkes. nn der Apotheke im Zenpleton-Banfge- 
a Be Sem ern 2? — Gefucht: Erftflaffiger Gafebäder (Stonditor) " Nerinmnt —* mosmt | fen; leidie lungen. Wir berinieten Tifcpe | 2133 N. Clarl Str, Bap,i 
"erlangt: Männer zum „Tanbpapieren“ „bon | Tuch dauernde —7 — eld Bormann, | Beit in „cine Yamıle; ler Sohn 3680 Hivei Freunde fuc A— en —* le WAHR | : 25 Slat Beid, Bad, elektr, Suht tommen „Abasta“ ober Manila Bänke *38 inögejamng drei — 
Mnerxr n. — e ſuchen wei Zimme Berlaufe 2—: * — .e b 
R —— Mucller Bros., 2641 | Guhe Referenzen. Abdr.: M 760 —* — Douglas Blod., 2. Apt. Tel.: Rockweil 6618. Board, privbai, Nordfene Kemmer mit ei real) 3 { g Beundiit-Balte Call, Kreis $4600. Rucdel, 602 North “ide, 8 Hanf, Zuderrohr, Kotosnüffe, Mais fer zeritört. Der Schaden wird auf 


ajo jomodi 12029 Wohawf Straße, fomo 629 ©. Wadajh Ave. * dapiw& und Zabat, ug. Die, Biehaugl. er⸗ ne seht: 


— 





;öriennolirungen. 


Thivapo, den S. April 1918. |; 
Köhhfievens Die Notirungen an der 
Setreidebörje, vom Beginn der Börien- 
“ende: Bis um I1 übr Vormittaas: 
TR Hoch Niedrig 11 Vorm. Schub 
Mais — Samstags 
ar „81.271, S1.2655 


2 + rungen haben, alles, wofür wir in! 
|Rriegskoftendekung erfordert Sparfamkeit ir "weuketsiste eingeteten find, 
p_ — und ——— 

Von William A. Scott: und Bollbringungen, mit weichen Die | _ | u on: Rachtwächter in Schö aue- 

Rrofeiior Scott, der Verfalfer don „Money a2 0 J ie Ver. Staaten bon Amerika im Geifte Soldat des 3. Infauterieregi⸗ r b —* * ze — 
ano Santing“ und anderer edvandiungen auch, daß es einen Punkt gibt, über |, M heit verfnüpft find, ftehen | 1: * rei beſ at igte, 1123 Weit 17. T. 
über das Finanzweſen und einer jener Man- | den hinaus die Yolgen der Steuer: * enſch * — u ments ſoll ihn begangen haben. wohnhafte John Evans an Canal 
ner, die bei der Mußarbeitung deö Welches ber auf dem Spiel. Jn den Worten dun- und Mather Strahe tot aufgefunden. 


treffend die Yundesrefervebanten miipalfen, zAblung als unerträglicher erachtet | — 2 un i 
wird don Sinanzleuten und wWolfemicithaft: merben als die ber Nichtzahlung jol- ſeres unſterblichen Lincoln, wir täm- Evans war am Samstag Abend 


! Se: Zwiebeln. 
| Rote. ver Bufbel 
| RWelbe, der Rufbe!......:..... 
a .- - .. 
Friſches Gemüſe. 
Motirungen von George IS. Grimm & Co, 
0 8— 181 Recht Souty Water Straße.) 
Artiichofen .. 2.00 2.50 
Blumenkohl, Kafe.............. 1.00 1.15 
„20., geringere Sorten. ...... 0.60 —0.75 
Lierpfianzen, Gratc............ 2.00 4.00 
‚ erbfen, California, Iromınel.. ö 
' Gmfen, Streator, extra ...... 2.5 


2,000 Eudaby & Es. 

IN 5B..2u000.. MO 
1,000 Beoples &a8 

Neidg. 58... 
17,500 Smift & Co. 

ER 2 92% 93 des0% 
5,000 Wilfon & Co, I 
Sr. rer 94% 91 94 % 
. ©. Yiberty 
— 2... 08,60 93.50 98.60 
8.....07.10 96.20 96,20 
8......96.80 96.12 06.12 


Gridejien aufgefunden. 


| Mit einer Schupwunde im ber 
|Bruft wurde gejtern Morgen ber ala 


3.50 


Doppelmord. 


o. —m 


-_—- 
“ “id 


Wo. 


| 
| 


—10 
— 60 
-1.18 | 


5 


ir 4 
2d 4 


+ 


| 1,550 »0. 
i 71,500 do. ⸗ 


378 


81260 $1,271 


— 
lern als eine Autorität auf dem Gebiete des 


— 
pril 
ii. 
eyrd— 
Mai . 
Sana — 
Mai „267 
Juli „26.02 
Mippen— 
Mai .24.17 24. 
Juti 1.65 24.62 > Vieffer 
Nad;itehend die heutigen Schluß | >: 
notirungen an der Getreibebörie: | 
Duii» Yalcr des Eihmau Kıppen | 
Benson ‚eo! — — 
ER “504, 48.00 25.72 24.20 | Bo. — 
* > 2 —— Noſenlohl, arof ommel.... 
Mais ſchloß um 5, Hafer um A mmel 
14, ht3 13%. Rrantit . a | Rüben, rote, das Faß.......... 
114 bis 188, Proviſionen u 2 bis yo. do. Youlf. Samper.. 
10 höher ab. Die Breite gingen «00: —— der Cad.... 
J—— Salat, Aopf— 
hauptſächlich wegen Anhalten der Soxitiara, Hamper 
f ; (mi ‘ „sceberg, Crate....... 
felten Witterung und der Anſage Endibien, das Faf 
von ‚sroit in die Höhe. Mac) der —— 
Y ung des Stand des Wi - | Slatifalat, die wilte 
Bewertung des Stand des Winter- | _ 
, | Schalotten, das 
weizens am 1. April durd das | “yeloten. ba 
Bundesadferbaudepartement mit | Shmtttbobnen 
78.6 Prozent läht jich ein Ernteer- ! Seiteri 
.—n . 8 DL 
trag von 570 bis 625 Millionen |=,. 
Buihels erwarten. Der Sichtbare 
Weizenvorrat hat iih in der ver 
gangenen 686,000 auf 
1,695,000 Buibels, der an Mais 
um 1,656,000 aut 17,405,000 
Auibels verringert, während der 
an Safer um 939,000 auf 19,037 » 
000 Yuibels geitiegen tt. 


Produkten-Börie. 


Eier jind um einen Cent aeitiegen, 
Butter und Kartoffeln find unber> 
ändert. Kalbfleifch weift in den be}- 
jeren Graben fteigende Tendenz auf; u 
auch zugerichtetes Rindfleiſch iſt hö⸗— — 
her notitt, während Südfrüchte, b⸗ Getreide, Mehl u. Heu. 
ſonders Apfelſinen, etwas niedriger (Baorpretfe.) 
iteben. Timterweizen— (Regierungspreife)— 


N bart 
Die folgenden Breiic gelten für den unener 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 
(Notirungen und Bericht von W. A. Jahn Co. 
130 Ytord Franklin Straße.) 

$0.16 —0.20 
Starfe Nachfrage, doch Preife itetig. 
205, gut lösbar, wie „ben geringire 
Grade billig nach Yutterfettgebalt. 
Preiie fteigend wegen geriitger Vorräte 
an Küblwaare und frifhem Material. 
Gelatine 068 —1.05 
Gute, cbbore Waare jehr wenig offes r 1.75 
rirt, Sunportiute abgefhnitten. Bor DEE ee 1.50 
Schiuß der Sailor drobt Mangel ee 155 
an Waare eingutreten. Abe ‚it 
Sapanifhe Gelatine (!lgar-Ngar)— 


8... 
Nr. 
Geirod 
Nur Eimeib 
Gummi 
Sroecantd, für 
Botober „..n.. 00... 
„Deecereampotvder” „uueunoreer 
.Maple”-Zuder (fanadifd).... 
Milbttreupulder .....-u-0n 0... 
(Die Ernte iit außderlauft.) 
(Rtele Sryort - Orders.) 
Metbmehl „ou0.0,.0.00s 00000000 
Zuder. 
Staubzuder, Stand, 100 Bid 


sranultet, 100 Wund....... 
Rübenguder, 100 Bfund...... 


Miolkerei-Produkte. 


Butter. 


Wahyne & Low, 
Warter Straßze.) 
s Pfund 
tund.... 0.39 
"53 


do., NIndiana........ 

bo., Slorida, Tugend . 
Karrotten, DaS OB. encnenncnn } 

do., do, der Sad.... 
Knoblauch beimifcer, Wr 

Krcut, Florida, 100 *fı 

do., do... Samper. 
Reerrettig, das ah... 
Paſtinalen. der Sach. 
Reterfilie, Louifiana, Fa 


do., Taufe, daS Flbır..ao.. 


Ai £ 
J 


2 
85 


24.15 


24.62 


er: 


> 24.70 


C 
Tail. ..... 


Ninneſota 


Dutzend Bündel.... 
lanac, Hamper.... 

Ababarber, 40:Rfund-fifte.... 
do., Bünbdel..... 


do ‚do 
do., rote, 
—| 


20 | 


..$1.27 


or © 


ul. 


rlifornia, Grate.... 3.00 
ER 3 


Spargel 


Wa 


in % 
öl U 


Dil 


Sithfartoffeln. 
— 66 
Kartoffeln. 
(L. Starts C and, 192 N. 
(Die Preife gelten nur bei 
Naggonladungen.) 
"izconfin und Das 
Sir. 1, per 100 ®fb.. 0.85 
ie Be nen 0.50 
e, Per 100 Blur . 1.00 


—1.75 


Elarf Eir.) 
Abnebnie von 
Ninnefota, 
> —1,10 
—0.60 
20 


—] 
i. 


wat 
tom 
19,19 


1 

3 

it. 8, 
u 
2 


Eonmerwelsen— 
„ nörblider. .eeuue se. 


10020 
m 


QqA=-19 


(Woche) 
1.526,000: 
(Woche — 


099.000 


I2ufıhr 
zur r 


Weizen.... Mait....6,025,000 | 
JVerſchiffun 
Weizen 
Sarer— 


;  Mat2....4,685,000 | 
—0.9214 | 
0,9113 

0.90% | 
092 I) 


0,92 
0,090 


MOIB.- oo snnnrenu un. 
DO...ssn00n0.++ 
1 


d“ . 0.914 — 


22222 
Zt OD OT Dr 
SSOL8 


Arabiſcher 1, 


Scecreams 


Nr. 4, 
| Stande 
Serite— 
Nala nr öss einen nne . 1.9 
Futter 1.8 
1.3 


rrn * + 2" 
Screening 


| Ronaen— 
Ar: & 

Menl — 
Wi ar 


' Hiahr . ? | 
Kogacn, beil PL 4.5: | 
do.n gemiſcht ........... ‚Ss: ! 
BEE er 13.10 | 
Goerfte > ....... PAR: 
TUR 3.2 | 
IDIeiE BE ZAUBb. 200500450 
den (Bertaur auf den Geleifen)— 
Zimothn, bochfein 237.00 


zin -20.00 | 
00 


-26.00 - | 
24.10 


2200 | 


Molitungen von 


22.00 
-20.00 | 
on 17.00 I 
-15.00 | 
-14.00 
-11.00 


„Freib Firſts“, das 
Ordinary Firſts“, Da z 

Gemiſchte ren, Ktiten ein 
geimtofien QTupend.. 


Eier für ungeräbr 
u? 
Käſe. 
n der Kaiebörie. 


DB 
0.21 


-10.00 
euere FEED 7.50 
TREE 7.00 --7.50 
Steeiamen, „Taf 2018”.... 25.00 
Timothhiamen, „Gounttylots“ 5.00 
Gledd— 


zulutd 


oO 
-32.00 


1,75 


oO 
‘ 


ee 
chlachtvieh. 
Binder (ver 100 Plunt;— 
Ste bi$ ausgeſ. Ochſen. . 14.80 
Mittlere bis aute.........11.60 


Jährlinge ..12. 65 


Feite Aluhe und Rinder. . 7 


4.20 


m 
<= 


> 
0.211 ( 2 
... 0.19 1 
* 9.222 —22 
neu, Pfund 0.4418-—0,45 
Tfund.... — 333 — SR 
Stufe, Pd. 0.251, —0.29, | 
0.29% —0.304 


lügel und Yleiid. 
Getliigel (Icbend). 


Aontungen von edlen & Diurmanı, 229 
Weſt South Water Sirabe.) 

(Die Preiſe gelten nur für funf Lättentiften 
oͤder mehr, einzelne Latienfiiten 44 Gent 
dad Pfund höher.) 

Junge Häabne, das PBfund..... 

Siite Hübne, das Bfund 

„Stags“, das Pfund.......... 

Trutbühner, lebend, d, a 4 
Enten, das Rund I 4, geringe bis befte.i 
Zıdlan Runner Enten, d. mes ringe bt& beite...10.50 
Säle, ta8 Plund. nennen... ( ).3 öde 1950 
Berlbübner, das e 


Du 
Alte Tauben, lebend, 7 
Zauebe, Ichend, Dußend..... 
do., äutgerichtet, Tugend.... 2.0 
Kleine, magere weniger 
ur für Geflügelſender! 
fleifhige Zierc find bier berfäufl 


Rindfleiſch (zugerichtet). 


ıd 
ind. 


5, Bfur 
und), 
7), neu, 

Pd = 
‚ 1, Ptund-Stüde.......... 


02: 


.B0 
€ —— 
BEE unseren ..11.50 
Emweine_(ver 100 Bfund)— _ 

Im Durchſchnitt — 


17.35 
„17.20 
...17.60 


..17.40 


16.85 


erfel, mindere vıS beite..10.25 


0 
) ) 


Oel, Harz und Alfohol. 
(Breife dom Paint, Stil and Barıtiib 
900 Weſt 18, Straße.) 


Notiz 


Winte o. 1224 
einſamenol, roh, im Faßs. ... 
J 


Gallone.. 


26 


Kleinere Duantitäten, das ab 1.00 
Grtra Dual. Gilder&’ Wblting,. 
in #Fäfierit, 100 Pfund...... 2 
New Porler Gb»p3, 1 bis 4 
Fäſſer, das Faß........... 
ı Eihellad, orangefarbeit.......- 
o., mei 


d 


00 ’ Yalın 
Denatur, 9 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktienbörſe während der 


letzten Woche: 
Altien. 


doo 
Int 30 


.. Al 180 
Biates' 


do. Ar 


(Koticungen bon Nepte 
Bet South U 
Did 
2rD 
Rd, 
Pid. 


geſucht⸗ 


n &_ 
luter € 


sie 


Murmann 
traßze.) 
>0— 60 0.17 
60 
70 
“oO 


Schwan. 


egurß tungen 


) . 
en Verlaufe. 


Niedt. 
19 Am. * 


1» 
12 0 


0 


i 2 07 101 
Schweine (zugerichtet). 

Seialsen, da> Fab.......... 
<&mai;. das Wund...... 
siippen, Ba8 Pfund. ..erenun... 0,2 
Blates”, das Pfund. ......... 0.2 
Shenfel, das Pfund........... 
Speck, das Pfund 

hinten, das Pfunb.......... 


a * — 2 

Friſches 
Aepfel uſw. 

Molixungen don George J. Grimm E Co. 

173—181 Weit Soutd Water Sırabe | 


e.) 
!bern_Spies, das_WaB.... 6.00 —6.50 
» Zwigs, Des Faß...... 5.5 
& DBı8 % 


n. 61 64 
ce @0..114% 112% 11412 - 
1... 1065 105 106 
961 os 
108 
37 34 7 
211, 10% 21% 


612 


108 


— * - 

% sun. 

ob It. 07 Cindiay Ligbt.. 

> Monte. Ward, i 
105% 


0 —8.00 


65 Reoples Ga8.. 45 
su Dualer Lats, 
Vorzugsaltien 


Roebitd, 


atrboil..... 515g 
200 Un. Baperboard 17 
1,041 Bilfon & Co.. 57 


128 do,, Borzugdaf 99 
| Bonds. 
1 $1,000 Armour E Co. 
—5. Us 
4.50 5. | 
350 5.0 
4.25 


zılvonen (230), Die 
do, 160), Die Milte 
Grave Frait Florida, Mlite.. 


Maunasſ, Krai 


5,000 Booth Fiiheries 
Deb. 6B....... 
2,000 Ebic. City RD. 
af Bennen.n0.. 8714 
1.000 a Rs, 1it 


1,000 de. 3........ 


Beerca. 
wrbbeeren, 24 Kuarts...... . 35: 
Bo, Gaie 24 PBintb........ 


.. 
..... 


‚ Central 


New 


11 }  ahtar 
‚itab Cop 


 Truett Co. von der 


|der Dentihen \ 
| Beitzamt Mabırn anaina® 
Urchbold, 


6Gleich 


Hermann, 


Koeppe. 


Schlegelmilch, 
Schmid, Henth, 3006 Archer Abe 
Echolz, 


| Schule 
| Sobiesrid, Cdward, A Mon., 1447 Ylether St. 
Ireulih, Nacob, 43 J 


Yan! 


12110 


| Richards 


nolia Ave. fich erhängt. 


| Die nacpjtehenden Notirungen bet 
'Nem Horker Börfe in den twichtigften 
Nitien find Heute, als Schlußturfe, 

bet den biefigen Aitienmallern bes 
| tarııt gegeben order: 


t j Heute Sams 
ı American Garn Gomp 3 
Mlmerican Socomotive Komp.. 6 
American Zmelting 77 
Anaconda 
Baldwin Locomotive........ 76133 
Baltimore & Obio........... 52 
Berblehem S 
Chicago, Milm, } 
Chicago & Nortbiweitern...... | 
Leatber Komp 
Erucible Steel | 4814 
Int. Mercantile Marine.... 26 
Vorzunsaltieit......... 93 


Schluß 
42 
23 
7% 

64 
0% 
2 

41 
91% 

67 


DO, 


Int. Bapyer Comvd............ 


Mexican Betroleum.......... 
Nor! Ger 


Geld- und streditweiensd angefeben. 

Der gegenwärtige Krieg hat unfe- 
rem Volte zwei Riefenaufgaben auf: 
jerlegt — erftens die Auahebung und 
‚Einübung von Millionen Qand- und 
|Seefoldaten, und zmweitens ihre Ver: 
\forgung mit Nahrung, Kleibung, 
Munition, Schiffen ufm., wie fie für 
‚einen erfolgreichen Krieg auf der an- 
deren Geite de3 Weltmeeres erfor= 
\derli find. 

Die zweite diefer Aufgaben zer: 
‚fällt in zwei Phafen, nämlich das 
|Uebertragen eines ausreichenden Teils 
'unferer individuellen Fintommen an 


? | die Regierung, damit fie in der Lage 


t Iron and St 
‚Reilmay...... 


\ift, die gewaltigen Ausgaben zu bet- 
ten, und das Reorganifiren unferer 


+ inbuftriellen Tätigkeit zu dem Zmede, 


do,, 
Weſtinghouſe 
Die heutige Börſe war von der 
dritten Freiheitsanleihe beherrſcht. 
Es wird berichtet, daß Morgan, 
Börſe ſuspen 
Die Verkäufe von 


dirt ſeien. 


Woolworth & Co. ſollen im März 


um 20 Prozent geſtiegen ſein. 
Zobesfälle. 


Nodltebend veröffentliden wir die Namen 
über deren Tod dem Befund» 
Louis, : 2319 Foſter Ave. 
Eſſer, Gertrud 
Fiſcher, Maria 

ſter Avenue 


ro = 
08 N 


Kuhn). 64 J. 912 Web⸗ 


geb 


4 8 
* 
272 
852 


Winthrop Ave. 
\. 


80 <. 


Zobias 
Goldberg, Nurliug, 3501 Douglas Blvd, 
Fannie Lafahette Parlklway. 
Jacobſen, William, 25,J. 7248 S. Green Str. 
Kilfheimer, Caroline, 87 J.: 745 W. 47. Str. 
Klinger, Albert, 70 J. 216 W. Garfield Blod. 
William, 2107, Osgood Stratze 
Areuß, John, SO J. 11060 ©. Euclidb Ave 
Oat Vark. 
Kuna, Minnie, 1352 N. Ridgeway Ave. 
Metzler, Eugen, 20 J. 1628 No. Kedzie Ave. 
Joſeyb, 3410 Lexington Straße. 


Edward, 707, Independence Blod. 
Carl, 6441 N. Racine Avenue. 
red, 78 5., 1229 Irving Ave 


Schule 


”ogel, Anna, 050 Baͤrrv pe, 
Wahbol;, Albert, 64 I3., 2719 
Avenue. 

aclt, Senrv 


Komensly 
740 


2 


ee — — 
Banerlaubnißſcheine. 


Prairie Avenue 


wurden audgeftellt an: 

Safe Str. 14töck. Backſtein 

J. Harxrington, 8318,000. 

4324 W. 31. ir, Waftöd, Baditein:Flatgce 
bäude; Mile Weilelopft, $4000, 

rather; Ape., 2P11, I%itöd,. Backſteinwohn— 
baus, %. Wondraſel, $3200 
Mentiwortb Nve,., 3500, 1itöf 
trage, ©. 3. Ruffell, $2300, 


= 


Wie Dr. Eifenbrand ftarb. 


| Fa⸗ 


W. 
brifgedüube: N. 


Taditein Ga: 


| Dr. Henrn Ricarda machte heute dar 


auf beziglide Zeugenausfagen. 

Mit dem Verhör des Dr. Henry 
wurden heute die Ver— 
handlungen im Prozeſſe gegen Frau 
Doris Eiſenbrand, die ihren Gatten, 
den Zahnarzt Dr. George Eiſen— 
brand am 11. September 
Sprechzimmer im Republicacnc Ge— 
bäude an der S. State Str. erſchoß, 
wieder aufgenommen. Dr. Richards 
hat ſein Sprechzimmer im Republic 
Gebäude direkt neben dem das Dr. 
Eiſenbrand innehatte. Er ſagte aus, 


daß er, nachdem er drei in längeren 
Zwiſchenpauſen ſich folgende Schüſſe teil zu zaͤhlen, wobei letzteren dann ſich befriedigend erweifen? Die Unt- | 
ſpäter der Ueberſchuß mit Zinſen wort auf dieſe Frage ergibt ſich aus 
wird. Im Inlande der Bereitwilligkeit, mit welcher das 
verringern amerikaniſche Volk den Appellen der 
die vom Volke zu tragende Laſt um Regierung Folge leiſten wird. Wer— 


gehört, aufgeſprungen und ‚in das 


Sprechzimmer des Dr. Eiſenbrand 
geeilt ſei. Dieſen habe er, in knieen— 
der Stellung neben 


ſeinem Opera— 
tionsſtuhl gefunden, er habe ihn auf 


gehoben und auf einen Tiſch gelegt, 
und dort ſei Dr. Eiſenbrand dann 
verſchieden. Dies alles habe ſich in 


weniger als 10 Minuten abgeſpielt. 


Frau Eiſenbrand habe weinend dabei 


geſtanden und immer gerufen: „O 


George, warum habe ich das getan?“ 
Der Zeuge identifizirte auch die blu— 
tigen Kleider und Wäſcheſtücke, 
vor den Geſchworenen lagen, als die, 
die Dr. Eiſenbrand 


die 


am Tage des 
Mordes getragen hat. Eiſenbrand 
wurde nach Dr. Richards Zeugniß 


zweimal getroffen, eine Kugel durch— 
ſchlug die Schlagader der linken 


Halsſeite, eine andere traf ihn in den 
Rücken unter der linken Achſelhöhle. 
Frau Eiſenbrand hörte die Anga— 


ben des Zeugen leiſe ſchluchzend mit 


Ihr Verteidiger Sen. Barbour 
at in feinen Erflärungen großes 
Gewicht darauf, daß der Mädchen 
name der Anaellagten Wolfe, mit 
enem „e” am Ende fei. Sie ift in 
Nord Carolina geboren. 


vll, 


Zufammengeprallt. 


Frau Ellen Berien und cin Hausgenoiie 
ichwer verlest. 

Un Roscoe Straße und Weitern 
Uvenue jtieß heute Vormittag furz 
nad zehn Uhr ein von feinem Eigen- 
tümer John Perien, Nr. 3515 Weit 
15. Straße, beilen Gattin Ellen und 
einem Hausgenoifen,? Namens Gla- 
vence Bronfine, benußter Kraftwagen 
mit einer Glektriihen zufammen 
und wurde itarf beihädigt. Bei dic 
jer Gelegenheit "haben Frau ‘Perien 
und Bronfine mebr oder minder 
fhmwere Schnittwunden 
jungen erlitten. Sie haben Auf— 
nahme im Ravensmwoodhofpital ge- 
funden. Berien ift mit dem bloßen 


“Schr. * dappnngelommen. 


Der balbwüclige Edward Hod- 
Ihild, Nr. 943 Ainzlee Str., fpielte 


por dem Haufe Ne. 5119 Kenmore!erzwingt. Eine folche Folgerung wird Tatſachen ei 
Avenue mit einer ©. Brod, Nr. 5117 jedoch durch die Erfahrung nicht be- |Handlungsweife unfe 
‚\Renmore Avenue, gehörigen Wind: | ftätigt. E3 ift unzweifelhaft wahr, |äußerfter Wichtigkeit iit. 3 
büchſe. Dieje entlud jich in feiner daß biz zu einem geiwilfen Punkte unfer wertvollfter VBefig. Sein Ver- 


Sand, ıumd die Kugel zeritörte 
dem elfjährigen Benedict MeFyarlane, 


Mr. 5116 Kenmore Ave, das linte 
3; Auge. Der PVerunglüdte befindet 
‚Sich in der elterlichen Wohnung in 
‚ärztlicher Behandlung. 


* In einem Anfalle von Schwer: | 


mut bat der 63jährige Wın, Aldright 
‚in feiner Wohnung Nr, 4500 Mag- 


SASTORı 


— 
FENG 


und Quet=, 


eine hinlänglihde Produftion von 
‚Kriegsmaterial zu gemährleiften und 


} | bie Verforgung unferer Soldaten 


‚damit zu der Zeit und an bem 
Plate, da fie e& brauchen, ficher zu 
ſtellen. 


Wie groß die Aufgabe, unſere Re— 


gierung mit den erforderlichen Fonds 


cher. Dieſer Punkt iſt als Beſteue— 
rungsgrenze zu bezeichnen. 

Eine Methode zur Erzwingung 
von Sparſamkeit, die in Verbindung 
mit der Beſteuerung zur Anwendung 
gelangen kann, und die in hohem 
Grade wirkſam iſt, iſt die Nahrungs— 
mittelkarte und die induſtrielle Kon— 
ſtription. Wenn die Regierung 
zwangsweiſe unſeren Verbrauch be— 
ſchränkt, indem ſie uns nicht geſtat— 
tet, mehr als eine beſtimmte Menge 
Nahrungsmittel, Kleider, Heizmate— 
rial uſw. zu kaufen, und gleichzeitig 
von unſeren Fabriken, Farmen und 
Werkſtätten Beſitz ergreift und unſere 
Dienſte konſkribirt, dann nötigt ſie 
uns in der wirkſamſten, obwohl nicht 
angenehmſten Weiſe zur Sparſam 
teit. 

Die Ausbreitung der Kriegsinduſtrien. 

Die Umgeſtaltung unſerer wirt— 
ſchaftlichen Tätigkeit, vorſtehend er— 
wähnt als zweite Phaſe un— 
ſeerr Aufgabe Heer und Flot 
te auszurüſten, bedingt die Ab 


leitung eines großen Prozentſatzes 


|zu verfehen, tft, läßt ſich aus der junferer probuftiven Kraft von Frie: 


Tatſache ermeſſen, daß da3 jährliche 
‚Gefammteintommen unferes Votes 
'fiherfter Schäßung gemäß nicht 
mehr als vierzig Milliarden Dollar 
ı beträgt, während unfere jährlichen 
Kriegätoften nicht weniger als fünf: 
\zehn Milltarden ausmachen werden. 
| Daraus ergibt fi, daß mir, fo lange 
‚der Strieg währt, wahrfcheinlic ein 
| Drittel, möglicher MWeife jogar bie 
Hälfte unjeres indiviouellen Ein- 
\fommens abgeben mülffen. 

Um diefe feititehende Zatfache fom- 
men wir nicht herum, wenn wir nicht 
‚den Strieg aufgeben oder unfere Bei: 
hilfe zu ihm an Soldaten und Mas 
‚terial in folhem Maße verringern 
wollen, daß die Alliirten auf bie 
ı Weiterführung des Krieges verzichten 
jwürben, Wlternativen, die ein Ame— 
tifaner au nicht einen einzigen 
Augenblid in Erwägung ziehen wird. 


Wir fönnen feine Anleihen im Auslande 
aufnehmen. 

Der Grund, weshalb es feinen 
‚Ausweg aus diefer unbehaglichen 
Lage gibt, liegt in der Tatfache, daß 
wir feine Anleihen im Auslande auf: 
‚nehmen fönnen, mie wir es biöher 
\immer haben tun fünnen. Die jtän- 
‚digen Bedürfniffe des Krieges haben 
die Hilfämittel der Allitrten bereits 
‚derartig erfchöpft, daß fie nicht bloß 
| außer ftande find, uns Darlehen zu 
gewähren oder fonft etmas beizu- 
fteuern, fondern daf fie ohne uniere 
‘Hilfe fogar nicht länger im Itande 
‚find, ihren eigenen Bedarf zu deden. 
Anstatt Darlehen bei ihnen aufzu- 


in deffen nehmen, müffen wir ihnen noch Geld | jäpiwerfällige 


leihen. 

Im Inlande aufgenommene Dar— 
lehen laſſen uns 

Sie gewähren einigen 


‚an den Ausgaben, anderen — die 
Bondbeſitzer — mehr als ihren An— 


zurückgezahlt 
aufgenommene Anleihen 
‚feine Unze. 
| Beiteuerung und die Vergebung 
|von Anleihen find die einzigen Mit- 
‚tel, durch melde Eintommen aus den 
Iafchen der Bürger in den Staats- 
‚Ichaß übergeführt werden fann. Das 
'erite beruht auf Zwang, mährend das 
andere freiwilliger Natur ift. Uniere 
|Regierung hat fi für einen Kom- 
promiß beider entſchieden, indem ſie 
vorſchlug, im erſten Jahre ein Fünf— 
tel des erforderlichen Betrages ver— 
mittelſt Steuern aufzubringen und 
ſich für die Erhebung der übrigen 
vier Fünftel auf unſere freiwilligen 
Beiſteuern in Form von Freiheits— 
anleihen und Kriegserſparniſſen zu 
verlaſſen. 
Die Erſparniſſe müſſen vermehrt 
merden. 
Dieſen beiden Methoden liegt die 
Annahme zu Grunde, daß die Er— 
ſparniſſe des Volkes von ſeinem lau— 


fenden Einkommen während eines 


jeden Jahres genügend ſein werden, | 


die Bebürfnilfe der Neaierung zu be- 


itreiten. Dies bedeutet im borliegen: | 


‚den Falle, dat wir unfere normalen 
Griparniffe mindeitens verbreifachen 
Imüffen, die fich biäher jährlih a 
‚Finf Milliarden Dollar beliefen. Was 
‘ir nicht befigen, fünnen wir nicht 
'der Regierung zuwenden, unb ivenn 
wir fortfahren, von unferen vierzig 
Milliarden Dollar Eintommen fünf: 
unbdreigig Milliarden für perfönfiche 
'Smede zu verausgaben und nur fünf 
‚Milliarden zu erfparen, dann wird 
"feine Befteuerung oder Darlehenäin- 
‚stem vermögen, fünfzehn Milliarden 
in bie öffentliche Kaffe niederzulegen. 


|WVerdienfte der Beiteuerung und der 
ı Darlehenämethoben wird häufig an- 
genommen, daß bie erjtere beftimmt 
das erforderliche Eintommen ergeben 
|wird; in anderen Worten, daß es pie 
Erfpanig des notwendigen Betrages 


|da8 Volt jparen wird, um bie Steu- 
lern zu bezahlen, oder — ma gleich- 
‚beveutend ift — bie unangenehmen 
folgen ber Nichtbezahlung folder zu 
| permeiben. Ebenfo wahr aber ift es 


| 


“Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 


r 
| 


dens- zu Kriegsinduſtrien. Infolge 


der beträchtlichen Inanſpruchnahme Monate alten Säugling männlichen 


der produktiven Arbeitskraft, verur— 
ſacht durch die Rekrutirung für Ar— 
mee und Flotte, dürfen wir nicht hof 
fen, eine Vergrößerung unſerer Pro— 
buftion zu erzielen, fo lange der 


Krieg anhält. Wir werden in der Tat | 
Befriedigendes leiften, wenn wir fie) 
auf der vor dem Kriege beitehenden | 


Höhe erhalten, 
Um eine Zunahme 


ren Xrten Nahrungsmitteln und 
Kleidungsftüden für Soldaten und 


Seeleute, Flugzeugen und@eefdiffen, | 
fichern, | 


Hofpitalvorräten ufw. zu 
werden wir die Produktion von ande- 
ren Dingen, an deren Gebrauch mir 
gewöhnt find, entfprechend verringern 


müffen. Dies bedeutet, daß mir Ur= | 


beit und Kapital von Induſtrien, die 
jich mit der Heritellung von Frie 
densproduften befafien, an Indu— 
ftrien übertragen müffen, die mit der 
Heritellung von Kriegäproduften be 
ihäftigt find. 


Die freimillige Methode, Tormohl 


|behufs Förderung der Sparfamteit | 
‚und Herbeiführung der Uebertragung | 


;produftiver Schaffenstraft von Frie— 
dend- zu Kriegdinduftrien, erjcheint 


feishter anmendbar als die gegenläß- | 
liche zmwangsmeife Methode, und ilt 


mehr in Einflang mit ameritanifchen 
"Einrichtungen und oealen, Die 
Anwendung des Nahrungsmitteltar- 
ten-Syſtems und die Konftription 
Ivon Arbeit und Kapital diefes Lan- 
!des tmürde eine ausgedehnte und 
Verwaltungsmaſchine— 

machen. Es würde 

eine größere Menge 


rie notwendig 
dadurch auch 


keinen Ausweg. Zeit in Anſpruch genommen und eine 
unter uns, ſich hieraus ergebende Verlängerung 
zeitweilig weniger als ihren Anteil des Krieges mit untrennbaren Koſten 


und Lebensopfern. 
Wird aber das freiwillige Syſtem 


den wir unſere Ausgaben verringern 

und unſere Erſparniſſe vermehren, 

wie uns nahegelegt wird? 

„Geſchäft üblich“ — ſetlbſtmör— 
deriſch. 

as Geſchäft der Nation iſt zur 

Krieg. Die Aufgabe iſt ſo un— 


wie 


| D 
| geit 
wendig, wenn wir unſere 
Stärke einſetzen wollen, ehe es zu 
nipät ift, daß e3 Selbftmord wäre, 
eine Politit von „Gefhäft wie üblich“ 
zu verfolgen. 


im der Erzeus 
aung von Kriegäbedarf, von befonde: | 


Igeheuer und Schnelliafeit ift jo not= | 
bolle) * Ynter Vorfit des Oberrichters | 


| Kerjten verfammelten fich heute Mit- | 


pfen aufs Neue um zu entfcheiden, ob 


die Regierung des Voltes, durch das 


Volt und für das Volt von der Erde 
|Berfehrinben ſoll. 

—-——- 
| Zweiter Rempinstfi-AUbend. 
| Um nädjten Freitag Abend wird 
ber Ueberbrettl = Künftler Martin 
'Kempinsti, der fürzlih im Bujh 
ı Temple gaftirte, dort nochmala auf 
treten, dad Haus ift ihm für Diele 
Gelegenheit zur Verfügung geitellt. 
ı&3 foll einen leberbretil-Abend mit 
volljtändig neuem Programm geben, 
imobei Stempinstt von dem Rupolfi 
Trio, Kunſtſängern, Inſtrumentali 
ſten und Parodiſten, ſowie von Eugen 
von Hohenwart vom hieſigen Woods— 
Theater unterſtützt wird. Er und 
Kempinski haben früher zuſammen 
am New PYorker Irving Park Thea— 
ter gewirkt. 
— — — — 
| Fand cin Beim. 


— 


>. 
befuchen wollte, fand er auf der bin 
‚teren Veranda einen 


| 
| Aıs James Chic heute feine 5350 


ungefähr zei 


Geſchlechts, der friedlich 


Verhangnißvoller Urlaub. 


dienſtfrei und verließ gegen acht Uhr 


Abends ſeine Wohnung in der aus— 


Iiın ! N ⸗ hir: ’ Iar. 
William MieDonald, der aus dem Aus gefprochenen Abſicht. einn — 
gang zu machen und vielleicht ſpäter 


bildungslager bei Rockford ſtammt, 
hatte ihn am Samstag angetreten. — 
Nachtwächter erſchoſſen aufgefunden. 


ein Wandelbildertheater zu bejuchen. 
Us er um zwei Uhr Morgend nod) 
nicht zurüdgefehrt war, benachrich- 
tigte jeine geängftigte Gattin die 


\ Nachdem ein größeres Polizeiauf- ; Polizei. E3 wurde ihr gefagt, dak 


‚aebot die ganze Stadt 


ftundenlang | turz zubor 
‚vergeblich nach ihm abaefucht hatte.  Threibung 


ein Mann, deifer Be- 
auf ihren Gatten Paffe, 


Imurde geitern Nachmittag im Hauie *°t aufgefunden worden fei, und es 
11407 Waldington Boulevard Wil- beſtätigte ſich auch, daß es der Ver— 


liam MeDonald, ein Soldat 


des mißte war. 


Evans hatte, als er ſein 


344. Infanterie-Regiments, verhaftet. Haus verließ, nur einen kleinen Be— 
Er wird beſchuldigt, zwei Männer, trag an Wechſelgeld bei ſich, der un— 


nämlich Adam Summerville, 


den Griechen 
‚7929 
122 
hoben. Während der 
anſcheinend MeDonalds 
zum Opfer fiel, fand Summerdale 


ſeinen Tod, als er im Auftrage ſei 


nes Arbeitgebers den Soldaten, der Frank Meyer, Nr. 
Halſted Str. wohnhafte Mutter ſich allerdings in Zivil befand aber Ape., 


anſcheinend ſchon ſtark 
hatte, an die Luft ſetzen wollte. 


den verſehrt 

farbigen Türſteher in einem Kabaret wurde. 

tan Paulina und Madifon Str., und mt 

Demmy Koſtanpato, ſcheint, neigt die Polizei der Anficht 

S. Halfted Etr., erſchoſſen zu zu, daß er möglicherweife in einen 

febgenannte ; Streit verividelt wurde und fo feinen 
Giferfucht | Tod fand. 


getruten |; Mitternacht 


in feiner Tafche gefunden 
Da unter diefen Umftänden 


Raubmord ausgefchloffen er- 


verdient. 

ber MWirtfchaft von 
1858 MWafhburne 
trommelten heute furz nad 
der 21jährige Kutjcher 
Dennis Flannigan und der Nr. 2144 


Reichlich 


die Tür 


An 


MeDonald kam am Samstag vom | Weit 12, Strafe wohnhafte Cor— 
in einem) Camp Grant auf Urlaub nah Ehi- nelius Whalen und verlangten Ein- 


Körbchen fchlummerte. Er brachte den |cago und aing mit feinem Schwager | faß, da Tie durftig feien. Der Wirt 


Tindlina feiner Mutter, der 


er jo/ james Todd, in deifen Wohnung er jerfuchte fie, ich zu entfernen, und 


| nefiel, dab fie mit James’ Einwilli- [feine Uniform ausgezogen und Zivil: 'aab fchliehlih, als fie immer Yär- 


ihn 


Die 


gung beſchloß, 
anzunehmen. 
Schritte wurden bereits eingeleitet. 


— —ñ— — — 


*Der unlängſt verſtorbene Grund— 
eigentumsmakler William D. Kerfoot 
bat 5275,000 hinterlaſſen, laut des 
heute im Nachlaßgericht hinterlegten 
Inventarienverzeichniſſes. 

* Der 64 Jahre alte Geo. Schätz 
ler, 2109 Süd Aſhland Avenue, 
wurde in ſeinem Schlafzimmer er 
tft aufgefunden. Anſcheinend 
liegt unglücklicher Zufall vor. 

* Aus bisher nicht aufgeklärter 
Urſache machte der 57 Jahre alte 
Antonio Sabatino in ſeiner Woh 
nung 611 Aberdeen Straße durch 
Einatmen von Leuchtgas ſeinem 
Leben ein Endoe. 

* Der 43jährige Joſeph Lukas, 
2439 Süd Trumbull Avenue, 
wurde an 56. Avenue von 
Zuge der Motropolitan Hochbahn 
überfahren und auf der Stelle ge 
tötet. 

In ſeinem Zimmer im Hauſe 
1226 Weſt 74. Straße wurde heute 
er 35jährige Frank Stöttner an 
Gas erſtickt aufgefunden. Stöttner 
fränfelte in letzter Zeit, es dürfte 
alſo Selbſtmord vorliegen. 
| * Angefäufelt und von Leuchtgas 
übermannt wurde der 46jährige Kohn 
|Kozmiromatt im Badezimmer feiner 
Wohnung, Nr. 1612 Bingham Str., 
gefunden. Die Polizei hat ihm Auf- 
nahme im Urbeitshaushofpital ver 
ſchafft. 

*Aus dem See, in der Höhe von 
Evanſton, wurde heute die Leiche 
einer etwa 30 Jahre alten, anſtändig 
gekleideten Frau gezogen. Sie harrt 
im Beſtattungsgeſchäft Nr. 906 Chi— 
cago Ave., Evanſton, ihrer Identifi— 
zirung. 

*Die ſtaatliche Nahrungsmittel 
kontrolle ſetzte heute amtlich einen 
Preis für ein Laib Brot von 
Pfund Gewicht feſt. Der Prei 
ſtellt ſich für Kleinhändler auf 64 
Cents, für Konſumenten auf 71 
Cents, nicht eingewickelt. 


3 


tag die Richter des Kriminalgerichts, 


um Schritte für eine Kampagne für 
die dritte Freiheitsanleihe unter den 


gerichtlichen | 


einem | 


l 
| 


mel. 
dem Hauſe 1407 Waäſhington Boule 
vard, wo MeDonalds Gattin bei 
ihrer Mutter und Schweſter wohnt, 
erhielten dort jedoch 
daß Frau McDonald nicht zu Haufe 
lei. Nachdem fie unterwegs einiae 
Nale eingelehrt waren, famen tie 
'jchließlich nach der an Paulina und 
I|N.cdifon©tr. befindlichen Sinafpiel: 
halle, in ver Hoffnung, die Gefuchte 
Idort zu treffen. Sie war aber nicht 
|dert, und die beiden bejtellten Ge 
tränke. Der Wirt verweigerte ihnen, 
Imit Rücficht auf ihren Zuitand, 
teren Verabfolgung, und e& fam zu 
einem Streite, in deifen Verlauf der 
Iyarbige niebergefnallt wurde. Gr 
Iitarb geftern im Hofpital. Ob Me 
| Donald oder fein Sihiwaaer den ber 
haͤngnißvollen Schuß abfeuerte, if 
Inch zweifelhaft, da beide bisher jede 
Ausſage verweigerten. 

Die Schwäger kehrten dann nach 
Frau MeDonalds Wohnung zurück 
und erwiſchten angeblich den Grie 
ſchen, auf den MeDonald ſchon lange 
eiferſüchtig war, als er gerade das 
Haus verließ. Ohne ein Wort zu 
lagen, zog MeDonald einen Nevol 
ber und fuallte feinen  vermeint 
lihen Nebenbubler nieder. Dann 
'itürzten er und Todd wie von Au 
rien gepeitiht aus dem Sauie. Ste 
‚wurden von einem Boliziiten ver 
folgt, dem es gelang, Todd, der 
auf der Flucht von einem Detef 





!ten Arm verwundet worden 
zu verbaften, während jein Schwa 
|ger zumächit entwiichte. Das Haus 
imurde von Gebeimpoliziiten be 
wacht, und er wurde, als er nad 
einigen Stunden zurüdfehrte, ver 
| baftet. 

'  Mie jih berausitellte, war Me 
"Donald vor der Aushebung 
| Dritefeberger verhaftet worden md 
dann, um der Strafe zu entgehen, 
freiwillig ins Heer eingetreten. An 
ſcheinend ſchien ihm jedoch die ſtren 
ge Zucht dort nicht zu behagen, und 
s heißt, daß er ſeinen Anwalt be— 
auftragt hatte, alle Hebel in Be 
wegung zu ſetzen, ihn vom Militär 
dienſt loszueiſen. Der Anwalt giht 
zu, daß er von Frau MeDonald er 
ſucht worden ſei, in dieſer Hinſicht 
ihrem Gatten behilflich zu ſein, De 


an Kindesitatt |fleider angelegt hatte, auf den Bum- |mender wurden und die Tür zu er= 
Sie wandten fich zunächft nagh | breden droäten, aus feinem Revolver 


\aufs ©erabeiwohl, indem er die Tür 


den Belcheid, | 


! 
! 


Countyhoſpital 


eine Handbreit öffnete, mehrere 
Schüſſe ab. Einer von ihnen traf 
Flannigan in den rechten rm. 
Meyer padte die beiden Rubeftörer 
und hielt fie bis zur Antunft der 
Bolizet feit, die von feiner Frau mit- 
tels Fernſprecher herbeigerufen wor— 
den war. Whalen wurde unter der 
Anklage des unordentlichen Betra 
gens eindelocht, Flannigan nach dem 
geſchafft. Meyer 
wurde nicht verhaftet. 
— —— —— 
Jhr einfach unverſtändlich. 


Gasgeſellſchaft verſteht nicht Intereſſe 
ihrer Kunden am Rabaättprozeß. 

_ Da; ihre 600,- bis 700,000 

Kunden irgend welches Syntereffe an 


‚dem Prozeh haben, durch den die 
‚otadt fie zer Rüdzahluna von ins- 


' 


aefammt rund 10 Millionen Dot 
ars an jene Stunden unter der Sieb— 
zigcents = Gasordinanz zu zwingen 
berjucht, beitritt vor Richter Pind 
nen im Streisgericht heute der An 
malt Kids, Vertreter der People: 
Gas Liaht and Cote Co. Das In 
tereffe der Stadt erfchten ihm. eben 
als problematiih. Darauf ant 
twortete ihm Richter Pindney, daß e3 
Tich jet nur darum handele, ob ber 


Gaspreis von TO GCentg, wie ihn bie 


| billig Sei. 
tive durch einen Schuh in den roch, |Perficherte nun der Wortführer der 


Ivar, | 


Stadt feitgeießt habe, reddit und 


„Es tft fehr zweifelhaft“, 


Gasgelellichaft, „ob die Peoples 


| Gas Light and Eofe Co. imftande 


I 
l 


| fie 
Yırf + 
ala! Außerdem 


iſt, ihre Schulden zu bezahlen, ob 
ſie zahlungsfähig iſt oder nicht. Es 
handelt ſich um Feſtſtellung dieſes 


Tatbeſtandes, und wir werden Be— 


weiſe zum Beleg der Tatſache, daß 
nicht bezahlen kann, vorlegen. 
beantrage ich die Ver 
legung des Prozeſſes, da der Richter 
befangen iſt, geäußert hat, der Pro 


zeß ſei ſeit ſieben Jahren verſchleppt 


worden 


worden. 
Antrag 


Und ſo lange über dieſen 
keine Entſcheidung gefällt 
iſt, ſteht dem Richter nicht 
das Recht zu, irgend welche Ver— 


fügungen in der Sache zu treffen, 
außer ganz beſtimmten, wie ſie das 


ſchaft 


Die „Geſchäft-wie-üblich“-Propa- Angeſtellten desKriminaigerichts und hauptete aber, daß er in der Sache 
ganda behindert die unbedingt not- dem Richterperſonal in die Wege zu nichts weiter getan habe, als ſich 


wendige Ableitung produktiver Ar— 
beitskraft von Friedens- zu Kriegs— 


leiten. 
| * Sin Ginhaltsverfahren bat vie 


Geſundheitszu 
verſchaffen, 


MeDonalds 


über 
ſtand Aufklärung 


zu 


induſtrien. Amerikaner, die „wie Oriental Laundry Co. heute im und daß er ſeine weitere Mitwir 


| üblich“ ihr Geld verausgaben und 


'Kreißgericht gegen Charles X. Freefe, 


‚fung rumdweg abgelehnt babe, als 


„wie üblich” verzehren, konkurriven jeinen ihrer zehn Fahrer, angeitrengt, | ev fand, dal MeDonald jich beiter 
mit der Regierung und hindern Die meil er fich jelbitändig gemacht und | Beiumdheit erfreue. 


Ifchnelle Zunahme unterer Gtreit- 
ı kräfte, 

Arbeit und Material tjt in riefigen 
Mm 
bauen und Nahrungsmittel und Mu: 
'nition für Europa zu beichaffen. 
Mir können unjere Leute nicht ohne 
Schiffe und ohne Vorräte 
‚enden. Und gleichwohl 
:pon Amerilanern, die felbitfüchtig 
Arbeit und Material zur Befriebi- 
gung perfönliher Wünfche in An- 
ipruch nehmen, wenn das Schidfal 
der Alliirten am Tyaden hängt, in- 
folge Mangels an Schiffen, Luft- 
Ihiffen, Kanonen, Nahrungsmitteln 
und fonftigen Notwendigkeiten ver 
‚Kriegführung. 


| &8 ift geradezu töricht, vorauszu 


hören mir 


Bei Grörterungen der befonderen ‚fegen, daß mir biefen Krieg zu Ende 


führen fönnen ohne Opfer bier zu 


:Haufe fomohl wie auf dem Schlacht: | 


feld. Die größte Gefahr der „Ge 
Ihäft-wie-üblich” - Propaganda iſt, 
‚daß jie die erfolgreiche Beendiaung 
bes Arieges in Frage Stellt. "Alle 
betonen, dab  fchmelle 
unfererfeit5S von 


Zeit iſt 


‚Tuft wird fojtjpielig, wenn nicht gar 
perhänanihpoll fein. Zögern und 
|Säumen it gleichbedeutend mit 
der leichtfinnigen Handhabung einer 


ze die uns in Stüde zu zerrei- 


hen vermag. 

Dies ift ein Kampf auf Leben 
und Tod der Demofratie mit ber 
militärifchen Autofratie. Alles, mo- 


für unfere Vorfahren gefämpft ha- Ki 


4 


und 


se 
—* 


für das wir als Nation ge— 


engen erforderlich, um Schiffe zu 


ihr die bisher bedienten Kunden fort— 
geſchnappt hat. Die Kundenliſte ſer 
ihr Eigentum, ſagt ſie. 

Die Polizei hob geſtern Abend 
die im Hauſe 1648 Weſt 12. Str. 
betriebene Billardhalle aus und 


verhaftete 20 junge Burſchen als 
hinüber 


Inſaſſen und ein älteres Frauen 
zimmer, das ſeinen Namen ala Frau 
William Cohn angab, als Inhabe 
rin einer Spielhölle. 
| Mit jenem  Nrafttabrrad, 
iiber das er die Gewalt verloren 
hatte, rannte beute an der Clarf 
| Straße und Archer Mvenue der. 30 
jährige Michael Danile gegen einen 
ı Telegrapbenpfoiten an md erlitt 
einen Schädelbrud, dem er im 
\Meoples Hofpital erlag. 
|Verichwinden des jährigen Hraft- 
droſchkenbeſitzers Samuel Huchia, 
Nr. 345 Weſt 24. Straße, der von 
ſeiner Gattin ſeit Freitag vermißt 
| wird, aufzuflären. Hudias Ge- 
| fährt wurde geitern in der Nähe der 
Wache verlafleı aufgefunden. 
— — 


I 


Doppelfinnig. — Die junge Frau 
IM. sit jebr aufgeregt, weil ihr ihr Mann 
| den hübſchen Brillantring, welchen ſie 
ſich ſchon ſeit einiger Zeit wünſcht, 
durchaus nicht faufen will. E& fo 


| i a) mme zu 
ziemlich heftigem W 


ortwechſel, und ſie 


| bricht jchlieglich in Tränen aus. An die- | 
|jem Moment tritt die Mutter der jun | 


| gen Frau herein ins Yimmer, einen bor- 

wurfsvollen Blick auf ihren Schtvieger- 
john werfend, und jagt: „Was gebt 
denn bier vor? Yhr jeht ja alle Beide 

nz echauffirt aus?” — Schtwieger- 

ohn: „Nicht weiter war’, nur ein 

Heiner Ringlampf.“ · 4: 
u N 


| 


* Die Polizei bemüht ſich, das 


Frau MeDonald ſtellt ſich. 
Frau Amanda MedDonald, 
Gattin des Mörders, 
Polizei geſtern Nachmittag und wäh 
Irend der verfloffenen Nacht vergeb 
‚lich gefucht hatte, Find fi heute Vor 
Imittag in Begleitung des Redtsan 
malt3 Shea in der Desplaines Str. 
| Bezirfawace ein. Sie wurde von Po 
lizeibauptmann Meagber einem ein 
gehenden Verhör unterivorfen. Wie 
fie angab, hat fie erit geftern Nadı 
mittag, ala fie eine Verwandte ihres 
‚Mannes Namen? Yda Graham im 
Haufe 1244 Monroe Straße bejuchte, 
von der Schieheret erfahren. Im 
Laufe des Verhörs erklärte fie nod, 
fie jei davon unterrichtet gemefen, 
'dak ihr Mann aın Samstag auf Ur 
Ilaub nach Chicago fommen würde 
und daß; fie, in der Ueberzeuguna, er 
merde an der aroßen putriotifchen 
Parade teilnehmen, na chder unteren 
Stadt gefahren fei, um ihn mwomög- 
|lich dort zu treffen. Doch habe fie ihn 
|verfehlt und ihn erft am Abend zufäl 
'fig an Wafhington Boulevard und 
ıBifhop Court getroffen. Er habe fie 
Idann nad) einem Hotel an Harrifon 
und Halfted Straße aebradht, wo fie 
'nemeinfam die Nacht verbradten. 
ı Frau MeDonald erklärte ferner, 
Idaß ihr Gatte durchaus feine Urjach: 
'batte, eiferfüchtig zu fein, und be 
ı haupetete, dak fie d’n Speiſehausbe— 
figer Demmi Koftanpota nur ober 
Iflächlih gefannt hate, und daß ziwi 
|fehen ihnen nie etwas vorgefallen fei, 
was ihrem Gatten hätte Urjadhe ge— 
ben fönnen, an ihrer ehelichen Treue 
jzu zweifeln. Die, ’rau bleibt vorläu= 
fig in Haft. 


” 
{ 


Die 


* 
ni 2 


are 


3 


Gefeg für zuläffig erklärt.” 

„Nach ſieben Nahre langer Ber- 
ihleppung veriucht die Gaägefell- 
den Austrag des Prozeſſes 
noch weiter zu verzögern,“ miſchte ſich 
jetzt der Sonderanwalt der Stadt, 


Richberg, ein. „Richter Gibbons hat 


ſeinerzeit den Kunden der Gasgeſell 


ſchaft befohlen, ſtatt ſiebzig achtzig 


Cents für tauſend Kubikfuß Gas zu 


bezahlen. Dieſer Mehrbetrag, der auf 


nach der die 


510,000,000 angewachſen iſt, ſollte 
vom Gerichte bis zur Entſcheidung 
darüber, wer zu dem Gelde berechtigt 
iſt, verwaltet werden. Auf die Be— 
merkung von der Zahlungsunfähig 
feit der Gasgelellichaft möchte ih er- 
iwidern, daß viele in der Zmwifchen: 


seit weit mehr Geld an Dividenden 
'an ihre Uftionäre ausbezahlt hat.“ 


auf  melche 
die Gasge 
will, Bürgſchaft 


nicht, 
Richter 


„Sch veritehe 
Gründe bin d 
jellfebaft zwingen 
für Defung jener zehn Millionen 
Dollars zu Stellen, und mie die Ver- 
raucher von Gas durch eine Berle 
auna de& Prozeffes geichädigt werden 
würden“, meinte nun der Anmalt 
Ride. Der Richter mar Dagegen, 
den Prozek zu verlegen, gab heute 


ar % 
(ie 


‚Nachmittag dem Anwalt aber Gele: 


für feinen Standpunft ge- 
borzufüh- 


aenheit, 
rihtliche Enticheidunaen 
ren. 


” B ei 


u Einbruch in das Hühner- 
baus von Otto Mifolm, Nr, 3224 


Weit 18. Place, ertappt, wurde der 


I 


x 
k 


32jährige George Nojef, Nr. 3027 
Weit 38. Place, von dem Bejiger 
derartig mit einen Sinütppel bear- 
beitet, dab er jeßt mit verichiedenen 


Istopfwunden im Sojpital: des Ar 


' heute 


} 
I 
} 
{ 
j 


l 


= 


beitshaufes liegt. 

* Yu 16 Jahren Zuchthaus wurde 
‚ drei Jahre nach der Tat, von 
Richter Hopkins der 26 Yahre alte, 
geftändige Edward Daugheriy ver- 
urteilt. Er 
1915 den Kraftwagenführer Martin 7 
Hanahan an der 12. und Lyttle © 
erfchofien. ° Er war geflüchlei md 
wurde erft vor drei Monaten üi 





Gatte am 9, November, © 


Doppelte 
„S. & 9." 
Grine 
Stamps 
bis 
Mittag. 


Milwaukee Ave. 
at Paulina $t. 


Zwei i Läden 


Lincoln, Schoo! 
and Ashland. 


Abendpoft, Chicago, 


die deutiche Regierung felbit. Sie 
verhängt die jchweriten Strafen | 
über alle, die bei diejer Tätigkeit er= | 
ı griffen werden md hat erit vor fur» 
—* zwei engliſche Flieger zu je 
zehn Jahren Gefängniß —— 4 — 
weil dieſe Flugſchriften in Deutſch⸗ 
‚land abgeworfen hatten. | 
| Der deutiche Generalitab fucht 
|die demofratiiche Propaganda durd) 
ſchwere Strafen zu verhindern; die) 
|„Sunius“ und ihresgleidhen helfen | 
‚mwader mit am anderen Ende; und | 
Die Geduld des ame rifanifchen Rol- 
kes iſt ſo groß wie die Hiobs. 


— 
—* 


Beſtellungen 
für $1 


* 8 


a. 


D.⸗ 


Das Problem des Schlafes. 





Einzelne Männerhoſen, 
ſtreift, einige Khali dazwiſchen, 
alle voller Schnitt, gut — 
Größen 30 bi3 42, zu nur. 


sl 


— 
Kartoffeln, fauch Wisconſin 
Snowballs, feinſte meh— | 
lige Koder, 7 Vecks 


V 





Schwarze Canvas 


Mädchen, das Paar zu 


Schwarze Canvas Kinderſchuhe, das Paar. 
eg Canvas Tamen-Orfords, Baar. 
Damenſchuhe — 


g2 


d. 


duntel ge | 


Baar 
u 


Rollſchuhe 


Kugellager Rollſchuhe für Knaben oder 
Mädchen, können verlängert wer— 
den, um an jeden Schuh zu paſ⸗ 
ſen. Paar zu 


a 


Gummi - Dachpappe, — Seconds“ 
die Rolle enthält 108 Quadrat— 
fuß ipeaiell die Rolle 


b 


garantirtes 
81.50 Sorte — ſpesiell Dienstag 


und Comfort, in allen Grö⸗ 
ßen von 18 bis 


— 


Waterbury sen, Glode oben—, 


Wert — die beite sl 


| 

Das Rätfel des Schlafes beſchäf⸗ 
tigt ſeit alter Zeit die Menſchheit. 

Dichter und Philoſophen haben über 
den Schlaf meditirt, Phantaſie und 
Wiſſenſchaft aller Kulturvölter ha⸗ 
ben ſich mit ihm beſchäftigt. Die erſte 
Hypotheſe über die Urſachen des 
Schlafes ſtellte der Pythagoräer Alk— 
mäon auf. Vorübergehendes Zurück— 
ſtrömen des Blutes zum Herzen ſei 


—— Gürtel 


Negligce-Bürtei Für Schönheit 


36, bie 


efte ſpe⸗ zu.. 


$1.50 Sorte, 





Große Bargains i in 1 Schuben 


Schwarze Canvas Damen-Knöpfſchuhe, Pr. 81 Knabenſchuhe, 
Schnürſchuhe für junge 


das Paar zu 
Schwarze Canvas 
men, das Paar 
81 Schwarze Canvas 
„gi Mädchen, das Paar zu. 
Canvas Sport X 


ber Gorduroy Gverett Männer-S 
Damen -Juliets, 


Gummi-Abſätzen, das Paa 


Bat. Colt Marıf Janes f. Mädchen, Pr. si 
Kinderſchuhe, das Paar zu 


Schwarze 


Männer, 
Weite Canvas Damen 


fchube, 
Weise 


Weiße Canvas 
Mäadchenfchube,$ 1 








Servietten 


Geläumte Servietien — ganz 


glänzender Satin WFintid, 81 


große Ausw. von Blu— 
men-Muſtern, Dutzend zu. 


Bettlafen 


Nahtlofe Bettücher. Gr. 
von ſchwerem Bettzeng. w 
fi& aut machen, die $1.50 © 
te bverlauft au 





Batting 

"Watte für Gamforter Füllungen — 
3 Bund Ihiwer, die ganz weiße 
Sorte, Größe 72 bei 90 — sl 
die Rolle zu 


Muslin ober Gambric, 36 3 


vaf- $1 


Gebt. 
breit, feiner weicher Finifb, 
u fitr un Nadelarheit 

Nard3 


Derceriged Tafelbanaft, feiner | 


volle Stüde, 
Mus 


Satin Sintib, 
grobe Aus wahl von 
Korn, 9 Mards 


81 


uderzogen mit fanch 
gefüllt mit fanitü- 


81 Pfund ſchwer 


Federkiſſen, 
Art Ticking 
ren Federn 
das Stück zu 


—— 


Negligee⸗ —— tür Mönner, 
extra Dual, Hember iſtoff, weiche 
Manfbetten au n zurückſſchlagen 

81.50 Wert 


sl 


Männerhüte 
Weihe und steiie 
Auswabl 
den 


von 
beliebten 


in einer großer 
Moden und i 
Shhattirungen 


$1 


3% 


von | 


Männer Hüte — | 


| fen u. 


Damenſtrümpfe 


Seide Fiber nahtloſe Damenſtrümpfe, 


hohe geſpalt. dopp. Sohlen, Fer $1 | 


fen u. Zehen, yisie Garter, in 
| RnB u. weiß, 39e P®r., 3 Pr. zu 


"Männerftrümpfe 


Seide Fiber nahtlofe Männcrjtrünpfe, | 


bobe gefvalt. dopp. Sohlen, Fer: 81 


Zehen, ſchwarz, weiß > 
39€ Baar oder 3 Pr. für 


Regenfhirme 
Herren- un. Damen-Regenichirme, 
American Tape Edge Taffeta, in 
mMiffion-Griffen, reg. $1.25 Mert, 
Dienitag, da Stück 3 


— Ganbtafche — 


Leder Damen-Handtaſchen, Seide u. 


Leder gefütt.,, Sicherhbeitsſchloß, Ei 


eroße u. feine Gorten, 1.25 
9 


Wort, verkauft azu.. 

Crepe de Chine | 
Boll Breit — nur clienbeinfarbin |) 
febr feit und Tleidfam 
Bei diefem Nerlauf am Diens- 
tag die Dard au 


von | 


“sl 


ren, 


40 


Zub Seide 


Grohe Ancwahbl von fanch 

reifen für Männer:demden od, 

amen⸗Bluſen — die $1.50 Sor⸗ 
te verlauft ver Mard 3 


Satin | 


si 


Nainjoof 


Natnivot, 36 Zoll —— wei» 
Finifh, volle Stü 
— bei diefem Verlauf am Diend- 


Weihes N 
der Chamois 


' tag, 4 Pards au 


Kleider-Bercale 


Bootfolded, heller oder dunkler Grund 
- mit bübf& bedrudten Entmwür- | 

bei dem Verlauf am Diens- 81 
Vards 


fe 
toa, 6 für 


Männerfravatten 
Seid. 
— 
off 
neuer 


Männer- 


$1 


—— 
großtze bre ite 
große — iD. 


Muiter, 50 


Faſſons 


Knabenhoſen 
Knabenhoſen, 
—6 J. bübſche dunfle 
Muiter, voller Schnitt, 59c 
das Paar oder 2 Baar au 


Einzelne 


Kiddie Kara 


Kiddie Gars und Jim Danbn Gars |) 


— Werte bis Ba - „jpeatell 
fo lange ber 


verfauft au 


8 
in 
x 


$1 


Webbs Eimwood Brand friſch geröiteter — 1 Pfund für $1. 


Kirt’S Tale weite Laundry Setic— |! 


bei dem Verlauf amı 
Dienftag — 20 üd 


morg! gen sl: 


Turfey Brand friſc — 
fee — bei dem ®erfauf ar 
"oa — 4 Pfund 


Kopf · 


81 


Feines Japan 
Reis — bei dielfem 
fauf am Dienit 
Band für „..-..00000.., 


Type 
Ver— 
10 


m ug: 
— * n treifen > 
x T ng, 8 ui T 1 e d 
a r > r nr: 
PRfun 
Federn, sae vfund z die $1.50 © 
2 u 
8 —51 v8 
—— — — — ——— ——————— — 
— — — — 
“re 
x 
Hl tier Su d 
* pr 
— 5614 Wert, d 
S ” ” . J 
* J 
* „I . 
i einer Ben i r 
in — a 
u ; t n ven ote n x 1 
> i gen — 
————— 
” 
- 
e > 
< 


u 


Kaf⸗ 


Weißes Lawn 


Feiner glatter Fintſh — volle 
eine ſebr feine 


Stücke 


fi 


Sorte — fpes 
aicll für den Verlauf am Diens— 


ER REN : 


Firniß 


Floor und Holzwert Varniſh — hell 


2 Gallonen an einen 
Käufer — morgen per Gallone 


verfauft zu 


farbig — 


sl 


Ein: erahmte : Bilder, edite Delgemäthe, 


®r. 16 bet 20 und 12 bei 24 81 


ſchwarze Gold burniſhed Rahmen, 
ſolange der vorrat reicht, Stück 


Weiſes Pearl Macaroni vder Spag- 


hetti — bei dem Verkauf am mor— *1 


giee n Dienftag 12 Radete 
Vowl 


=$1 


iUnome Brand Galifornin gelbe Gling 


Pirfibe — bei dem Verlauf an $1 


morgigen Dienftag 1 Büchſen 


Sart Fluſh 
Cleanſer — bei dem 
| morgigen Dienitag 


Ibe Marvel 
— am 
5 Büchſen 


— — — — — — — — — 
— — — — — — — — 


— 


das Ausräuchern der Junkerfreunde 


(EAus dem German Democrach Bulletin“.) 


Ganz unerwartet haben die Tätig— 
leiten ber Gefellihaft ber peeunbe 
E ser deutichen Demofratie die 
E° hing gehabt, die verfappten Freunde 
ver deutichen Nutofratie auszuräu- 


Wir⸗ 


2 bern. Vor Furzem erichien in dem; 


Rew Yorker Herold ein von „sus 
Hs” . gezeichneter Nrtifel 
ventiche Demofratie, in dem der 


Berfaffer im ichmwüliten Stile die 


über | 


Yusfichtlofigfeit der demofratiichen , 


Bropaganda in 
tellen jucht. 
Der Rerfud, 


Deutſchland hinzu⸗ 


die demokratiſchen 


"Elemente Deutfchlands mit Schrif-| fer ‚werven, 
das natürlich für Herren wie Nuntus 


en und auf andere Weife zu errei- 


ben und fie zum Wideritayd gegen 


‚Nie deutfhe Militärautofratie anzu- 


prnen, wird ala naid und als bie N 


itigkeit politiſcher 
zeichnet. 

> ies iſt ſehr interejlant. 
Wilſon hat bekanntlich 


verſucht, direkt an die demokratiſchen 
Elemente Deutſchlands zu appelli— 
ren. Seine Reden ſind in deutſcher 
Ueberſetzung maſſenweiſe von der 
Vereinigten Staaten Regierung in 
Deutſchland verbreitet worden. Das 
war natürlich ſehr naiv vom Präſi— 
denten Wilſon und der Regierung 
der Vereinigten Staaten. Nur „poli— 
tiſche Quackſalber“, denkt Junius, 
das große Licht des New NYorker 
Herold, können von ſolchen Mitteln 
irgendwelche Erfolge erwarten. 
Wenn aber deutſche Flieger Mil— 
lionen von Flugblättern 
italieniſchen und ruſſiſchen Truppen 
herabwerfen, in denen dieſe aufge 
fordert werden, zu revoltiren, ſo iſt 


etwas ganz anderes. 
De Scheingründe, welche der 
derfaſſer gegen die Beſtrebungen, 


Quackſalber“ der deutichen Demokratie zu helfen, | Militärautofratie unterdrückt wird, | 
ins Feld führt, lafien erfennen, wie; 


jehr er fih auf die Unfenntniß feiner 
Zefer in bezug auf deutjche Verhält- 


Schnürſchuhe für — 
Knöpfſchuhe für junge 


Oxfords für Damen, Pr.. 
Ein-Strap Damen Hausſlippers, 


ſchwarzes Canvas, 


Buck Mary Janes 


Blech⸗Deckel, 
wird nicht roſten — v 
lauft zu 


Büchſe guter 
bile — 


mit Center 


fauft zu 


bet 
Dienſtas 


wei 
Nert 29c, 


Golden 
Wert 


iter - 
ı) gu nur 


o ei, 

I fü Be Diens 
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ſtern, alle Grät sen 
Dienstag zu 


in 


auf Die: 


'jeine Urfae, da man damals das 
‚endgiltige Surüdjtrömen des Blutes 
‚aus den Blutgefäßen zum Herzen als 
‚Urfache des Todes anjah. Schon 
hier erihienen Schlaf und Tod als. 
Brüderpaar, als melches fie in der 
gleicjzeitigen griehiichen Plaftik oft 
jo jchön und jinnig dargeftellt wur= 
|bden. Eine modernere Anjicht ents | 
|twidelte der an großen und meilen 
Ideen ſo außerordentlich reiche Eleat 
Anaxagoras, ein Freudn des Peri— 
tles, welcher zuerſt die Ermüdung als 
Urſache des Schlafes und den Wie- 
dererſatz durch Arbeit verbrauchter 
Körperbeſtandteile als ſeinen Zweck 
anſah; und das iſt bis heute noch die 
Meinung vieler Gelehrter und Unge- 
lehrter geblieben, nur daß dieſe Mei⸗ 
nung jeßt in reicherem, mit Arabes= 
ten chemiſcher Formeln geſchmückten 
Gewande auftritt. Empedolles von 
Agrigent hingegen führte den Schlaf 
auf teilweiſe, den Tod auf gänzliche 
Abkühlung des Blutes zurück. Auch 
darin iſt ein Körnchen Wahrheit, 
denn der Schlafende iſt in der Tat 
um einen halben Grad kühler als der 
Wachende, wenigſtens im Morgen- 
ſchlaf, und er ſucht ſich deshalb vor 
Abtuhlung im Schlaf zu ſchützen. 
Der Atomiſtiker Demokrit ſieht in 
der Verminderung ber Atmung, 
Piato im Augenſchluß und der Zu— 
rückzie hung der Seele aus den Sin-⸗ 
nen in das Körperinnere das Weſen 
des Schlafes. Ein durchaus richti= | 
ıger Gedanfe, der nur der fommenden | 
phyſ iofogifchen Begründung bedarf. | 
Die moderne, apparatgerüftete und | 
erattheitgepangerte Phyſiologie hat es 
in leitenden Erkenntniſſen nicht ſehr 
viel weiter gebracht. Im Detail ſind 
wir weiter, wir kennen die Einzelvor— 
gänge und die allgemeinen phyfiolo= | 
'aifefen Grundlagen beffer, welche ben | 
‚Alten zur Zerlegung bes vermidelten | 
Schlafproblems fehlten; das Haupt | 
|perdienit unmferer Zeit bleibt, bie | 
!Komplizirtheit und Zerlegbarkeit des 
Schl afproblems erkannt zu haben. | 
Daß mir die Augen Ichließen, daß 
| bie Sinne ſchwinden, daß Nerven | 
und Muskeln fih im Schlaf erholen, | 
das ift der Schlaf nicht allein, Der, 
Schlaf tit alles zujammen und noch 
Diet mehr. Wenn wir den tagsüber 
‚tätigen Körper und Geift mit einer | 
|Fabrit vergleichen, mit Mafchinen, 
Arbeitern und Leitern, jo ift ber! 
Schlaf feineswegs nur einfache Paufe | 
in diefem Betriebe — früher eu 
glaubte man’3 und manche glauben’s 
noch heute —, ſondern wenn bie Are 
|beiter und die Beamten hinausgeganz | 
gen find, dann beginnt ein peim- | 
lies und unbemwußtes Leben im | 
‚Schlaf, dann fommen viele tleine 
'Machtgeifter, Heinzelmännchen und | 
Sandinännden, die alles reinigen, | 
‚len, ergänzen, zurechtichieben für | 
|den morgenden Tag, und biefen flei= | 
nen Nachtgeiitern läßt fich nur durch 
umfaſſende biologiſche Betrachtungen 
nachſpüren. Dieſe umfaſſende Bes | 
trachtungsmöglichkeit ift eine Frucht | 
des legten —— Aber auch 
‚bie erperimentelle Phnfiologie, expe⸗ 
'rimentelle Piycholoaie, die Entdedung. 
der hupnotifchen Phänomene, die kli= | 
nilche Beobachtung von Schlafltörun= 
gen an Nervöfen und Geiftestranten, 
alle diefe Wiſſenſchaftszweige müffen | 
zufammengefaßt werden, wenn eine | 
'Unterfuchung über den Schlaf frudh: | | 
ten ſoll. 
Die neuere Forſchung glaubt, das 
Organ des Schlafes im Zwiſchen- 
hirn, in dem ſogenannten Thalamus 
opticus“ (Sehhügel) gefunden zu 
haben. Es würde zu weit führen, 
'an dieferr Stelle die Argumente anaz= | 
\tomifcher Urt des Cingehenden zu‘ 
beſprechen. Jedenfalls iſt es inter⸗ 
eſfant, daß dieſe neue Hypotheſe die 
meiſten bisherigen Erklärungsber- 
ſuche an — — zu über⸗ 
niſſe verläßt. So meint er, die demo— treffen ſcheint. Der „Thalamus op⸗ 
kratiſche Propaganda in Deutſchland ticus“ iſt der Vermittler der Sinnes— 
ſei ſo ausſichtslos, ſo verrückt wie eindrücke, ſozuſagen die Vorſtation 
etwa cine vroteitantiiche Begins, ber Hirnrinbe. Eine allgemeine jen- | 
ganda im fatholifchen Spanien. ‚forifche Hemmung ober Ginnegiper- | 
tt ein tarf hinfender Vergleich, An TUNG, deren Hauptorgan der „Ihala> 
Spanien mag e3 wenige Wroteitan. mus obticus ift, bringt den Schlaf, | 
ten geben, aber in Deutichland jig| per den Zweck hat, eine ungeftörte | 
der demokratiſche Gedente durchaus egeneration bes Merbenfnftems zu 
nicht tot. man fann jagen, gemäbrleiften. 
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Baar. 
lippers, Pr.. 
mit 
rt zu 


Lederilippers f. 
Baar....$1 
da® Paar. .$1 
f. Mädchen, ». 
Saar zu ..$1 


Waſchkeſſel 
Nr. 8 galvaniſirter Waſchkeſſel, 
Drop Griffe - 


Del Bolijh 


Bund Gedar Dil Poliſh, 1 Dxuart- 


Bolifh für Automo— sl 


morgen Dienitag berfauft 


Gordinenfireder 
Garbinenftreder —aus Tannenhols — 


Brace und Stationarh "sl 


Pind — morgen Dienitag ver: 


Si Mop- 


American Lady — große runde Moy 


badbdedb Genter und Kanten, $1 


dem Perfauf am morgigen 
au 


Margquijette 


36 30l1 breites feines mercerisch 


Marauifette f. Gardinen, in 
cream u. Arab —— 81 
Dard3 zu.. 
Schufwice- gilt 
Gemadt von Birkenhg Grain in 


Oak Finiſb — en 81 45 $1 


DO 


- am Pienitag verlauft 


Rag Rugs 


Extra ſchwere diag Rugs, Gr. 30 bei 


— eine Auswahl don aemifch $1 


t Karben - morgen Dienstag 
t 


Gas-⸗Ofen 


Gasofen oder Oelofen, einfache Bren— 


ner Größe, 12 Zoll bob und 13 sl 


Boll breit, 11 Zoll tief, von fchwe 
tem Stahl, au nur 


Stiderei- 


‘5 Stüde 45 Bull breite —— 
Flouncing, ſehr bi ibſche 


ſpeziell die Yard 


Waſchkleider 


Gingham Waſchileider für Kinder, 


ſortirten und Mu ‚sl 


— 


Damen⸗Korſets, mittlere und niedrige 


Büſte, mit 4 Stri — — aus $1 


gutem Eoutil gem Spigenbe 
s1. oo. 


fat, ren. $1.50 eg 
in De 


Faſſons 


Feinſte hieſige u 
var Senf morgen 
2Büuͤchſen verkauft 


Wris 30 OId Countri HK ſpeziell 


Stücke "3100 


für 


Pet Brand Evaporated Milch— 


gr 05 Busſer nn — bei dem 1; 


Verka uf am Dienstag, — 
8 Büchſen au PETER 
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\dadhte. Es it haufig darauf hinge-! 
wieſen worden, da die Mehrheit! 
der bei den legten Reichstagswahlen | 
abgegebenen Stimmen von demofra- | 

tiich denfenden Wählern abgegeben * Wer fein Örundeigentum ver. 
wurden. Eine einfache Analyſe des kaufen will erreicht ſchnell feinen 
Mahfrefultats beitätiat dies, Das, Zwei durch eine Fleine Anzeige in | 
Unglüd tt nur, da im Deutfcen| ‚der „Abendpoft.“ 

Neihe die Demokratie durch eine| — 


ruchloſe, brutale, mittelalterliche 


Den heflen Beweis jedod, dab  _manm Fiemauree 
| en beiten Beweis jedo - 
[x demofratiihe Propaganda in NACH FLETCHER’S 


Deutſchland nicht fruchtlos iſt, liefert CAST * R ıA 


Montag, den 8. April 1918. ’ 


alrarararafe 


3,500 Büch- 
jen Ru 


: Diefe Berfänfe für- Dienstag 


Squab DUPpe 


Reguläre 156 Büchſe; 
nur 4 Büchſen an 
jeden Kunden; ſpe— 
ziell Dienstag bie 
— ee 


9 Buppe H=: 10 


Ciebenter Floor, 
(The Store of Tö day and “To-morrow 10, 000 


TIE FAIR": Privet 


Privase Exchange | für Heden; nur 1 Dutend an jeden 
Staze. Adams and Mearborn Streeis 


anne 
in 1875 Three ji Sunden — Ipegiell für 
Dienstag da3 Dußend C 
zu nur 











Außerordentlicher Verkauf geitriekter 1 Unterzeng- Proben 


Bargain-Baiement 
Nichts Fünnte zeitgemäher fein, als diefer Verkauf von geftridten Anterzeug:Muitern. Die Preife für Nnterzeug find riejig geitiegen, aber wir haben 
uns diefe Mufter zu einem grojen NRabatt geficdert und toir offeriren diefelben morgen zu brafttich deniel- 
ben PBreifen, wie ähnliche Tirantitäten vor einem Nahre verfauft wurden. Diejer Verlauf fonmt gerade 
jeßt jehr zeitgemäh—gerade zum Peginn der Sailon-—-und der Preis it fo aukergewöhnlich niedrig, dat 
wir Euch raten, Euren Bedarf an Frühjahr: und Sommer - Iinterzeug aus Diejer stolleftion von 
wirflihen Bargaind zugulegen. 





großen 


Fein geripptes, geformtes Unterzeug für Damen — 
ärmelloſe und kurzärmelige Leibchen; "27c| 


Snie und Anöcdel lange PBeintkleider, 
49c wert, morgen zu ..... 
Gitra feine Be Lisle Leibhen | Einfache und fancn Top baumwol · 
und Beinkleider für Damen. lene und Lisle Leibchen für Da— 
Dies ift die gewöhnlich zu 69c un wert bis zu 35c; jpeztell 


verfaufte Corte dieſem Verkauf 
C c 


nur für den morgigen ne das Stlei 
Verfauf, au dunsſtück zu 
Union Suits für Knaben und Mädchen: alle Faſſons 
für Mädchen, und Balbriggan und 
Maſchen Suits für Knaben; wert bis 
306; ſpegiell morgen zu 


Fein gerippte baumwollene und Lisle Union Suits 
für Damen, alle Faſſons,. Spitzen- und 
enges Knie, einfache und fanch Tops; 
gewöhnlich für 59c und 69c verkauft, zu 


„Stenight“ gerippte Leibgen für 
Damen, mit Tape beſetzte Tops; 
wert bis 196; alle gehen in die- 


ſem großen ſpez. Verkauf 
morgen, das Kleidungs— C 
ſtück zu 

Fein gerippte Lisle Leibchen für Damen, mit einfa— 
dem Band, Spitzen- u. gehälelte Tops. 33c 


Die Werte rangiren bis zu 59 
für diefen Berfauf morgen zu 





15 bis 830 „Virginia Dare⸗⸗ Kleider au nur 9.99 


Bargatn Bafement 
; “ 
A 7 


Hi ier tft ein weiterer wundervoller Kleiderverkauf für Dienstag — ein würdiger Nachfolger der 
Serien bemerkenswerter Verkäufe, die ſo viele Käufer nach unſerem Bargain Baſement gebracht 
haben wegen der außergewöhnlichen in den letzten Wochen offerirten Werte. 
Wir kauften das ganze Kleider-Lager von King & Appelbaum, 39 Weſt 32. Straße, 


Das 
Nerv York City, Schneider der berühmten „Virginia Dare” leider. 
die nad) einem größeren 


Quartier ziehen, und wir bieten fte morgen zum Verkauf, 
zu einem Preiie, die Euch dieie großen Werte bringen. 
Diefe Kleider in diefer ausgezeichneten Auswahl hod- 
feiner Modelle jind aus Taffetas, Grepe de Chines, 
Satins, Crepe Meteors, Georg- 

ettes, Jerſeys, Serges, und 
Kombinationen von Georgette 

und Taffeta. Alle werden zu 

einem Preiſe verkauft, einem 

Preiſe, der erſtaunlich niedrig 

für Kleider von ſolch ausge— 

zeichneter Qualität und Faſſon 

iſt — Auswahl 


Die Farben 
umfaſſen ma 
rineblau,grün, 
Beige, lohfar- 
big, Roofie, Copenhagen, Be: 
finblau, Wine, grau, Taupe 
und ſchwarz. Jedes —— 
ſtück trägt die Original „Vir 
ginia Dare“ Marke. 

— Hälelnarn — | 


O. N. Te weiß md ecru; 


Corte, morgen, per Ballen 


Größen sind 

bon 16 bis 46, 

aber nicht alle 

Größen in al- 
Faſſons, daher beachtet 
den Vorteil des frühen Hier— 
jons, um ficher zu fein, Eure 
Saltons in Eurer Größe zu 
bekommen. 


Jetum für das Farben vonStroh⸗ | 


büten; fhwara u. 17 
| farbig, 2öc Sorte, morgen au c| 
| 


len 


— — — — — —— — — — — — en 


Madras für 9 — Prächtige Frühjahrs- Hüte 


Bargain⸗Baſement Bargain-Baſement. 
Babtifanten- Ueberihuß von feinen Madras Shirtings und Waiftings — In einem Nach-Oſtern Räumungsverkauf 
prächt * 
rächtig geſtreift; Farben garantixt echtfarbig; hardbreit; Werte bis Ihr erhaltet ungewöhnliche Yargains in diefem Räumungsverfanf, 


6be die Hard; einige Sorten; wie fie in $2.50 
g 380 & 280 preßte Faſſons, viele faced in 


188 
—— em derivendet werden; Srepes; All-Ereve Hüte, einige. 
Dandgemacht; Bandfronen, garz \ 
Natural Bongees, reine ganzjeibene | $1.65 farbige GChiffon Iaffetns — nirt mit Blumen, Bandjchleifen 
Cualität in natürlichen Schatti- bardbreit, in dem neuen Retin- u. Fancies; hübſche modiſche 
rungen; prächtige Satin geitreifte Blau, marineblau, und prächti= Hüte, früher bis 
Tub-Seide, und far je jeidene gem Schwarz; meicher Chiffon 
Faille Poplins — die Yc Finiſh; ibeziell die Yard 1 19 
” 


au 4.95 verfauft; 
am Dienstag, um 
2 au nur 
Dardbreite Noveltn e gebliimte 
Aleiderſtoff Special Voiles — 
Mohairs, 


ſie zu räumen, zu 
Perſian Challies 
geblümte 
81 Qualität, in Shadows 


- zuberläfline | 
garben; und | Effekte, Streifen 
vardbreite Shirt⸗ Streifen, ſeidenen Streifen etc.; und fanch 
ing ır. Waifting | und den neuen St. Nicholas | KHaron Waiit: 
Percales; Kur | Streifen; forrefte Schivere Stoffe — regu⸗ 
brif-Enden, die | für Die neuen Suite, Watits läre 25e Sorten 
| ete.; berichte NS farbiger > die Nard, 
Untergrund - 


Nard au 
| Bar d au 





Ge: 


Novelty 
Dreh 
nette 


Tragfertige Hüte, in neuen ı. 
bübjch. Geflechten, Milans, rau- 
bem Strob u. Nadas; in Rotes, 
Mufbrooms und Sailor- Faſſons; 

| alle bübfh mit paffenden Bän— 
dern garnirt; 


Ktleine Roien- 
fnofpen Krän— 
ze, em 9dc 
Wert, zu 


Prächtige, geſtreifte 





Die nenen abgeteilten Gardinen 


Bargain-Baſement 
Werden hier am Dienstag gezeiat. Sie künnen in fo 


btelen Abteilungen getauft werden wie getwünjcht, 
farbig; mehrere Mufter zur Auswahl. 19 
Dienstag, die Übterlung zu c 
au 3öc verfauft; fpeziell marfirt, jo lange 


je nach der Brette Eures Fenſters. Jede Abteilung 

ur 
1000 Yards getnpfte Grenadine Reiter, in Längen & * 
„die  Bartie vorbält, ver Yard. 





Fanch Hemden, Id | Sundiäuhe 


Pargain 
Baſement 


2,400 Paar kurze 
weiße 


Bargain⸗Baſement 

Fiber Seide Fronts, Bodies aus | 
Bercale, aber die Mufter pai- 
jen genau zur Front. Dies | 
bietet Euch ein gut ausfehen= |) 
de3 Hemd u einem niedrigen || 
Preife. Die Mujter find fehr | 
fleidiam. Wir waren jo glüd- 
(ich, mehrere hundert Dußend || 
davon unter ihrem regularen | 
Werte zu eriwer= 
ben u. offeriren 
diefelben mor= 
gen das Stüd 
zu nur 


Eine Partie von weihen Eifikins Hemden, die wir vor Monaten || Dienst u 
fauften, fommt morgen zum Vertauf. Seitdem mir fie nes \ Dienstag Al 
lauft haben, find die Breite bedeutend im die Höbe 
gegangen, Ihr habt die Auswahl von der ganzen 
Partie bon netten, eleganten Muſtern, ſämmtlich 


mit wei ichen, ur un m — tten D dienstag zu ISC 
Berfauf von 14, 000 Paar Schuhen 


Bargatin-Bafement. 


Für Männer, Damen, Knaben und Mädchen 


Dieje Schuhe find das Ueberichurlager eines der größ— Auswahl 
: EN ER BLU aus 
ten Mail Order Häufer in Chicago. Der Verfaufs- | E 6 E 
preis iit in vielen Fällen weniger ala Fabriffojten. | Dielen Partien 
Dienstag zu 


* Verkauf umfaßt: 


1600 Pr. Schulfhuhe | 1200 Br .Schuriähune 
für Anaben, | fiir Rinder, 
1200 Br. Schufichuhe | 400 Paar Silippers | 
für Mädchen, für Männer, | ; | 
1800 Baar Ürfords | 800 Paar Juliets 164 IE 
für Damen, für Damen, Bi ee | 
2000 Baar Schuhe 590 Paar Shop- 
für u. su Schuhe Fir Män- 
2 ner. 
B_ 1200 Ba Pumps | 
N K 2 0 » ‚1200 Baar Stippers 
* für Mädchen. 
600 Baar män- | 1500 Baar Schuhe 
ner-Arbeitöfhuge für Mäichen, 
Säimmtlih bequem auf Bargain - Tiigen auögelent. 


it etwa 9 Zoll breit, in weiß oder elfenbein 
Diejer ungewöhnliche Bargain nur für 
feidene bon 2% bis 5 Nards; regulär vom Volt 
Handſchuhe für 
dopp. 


Fingerſpitzen; 


in 





Damen, 


einer bor= argain-Bafement 


und —— 


210 Anzüge, 810 Werte, 

116 Ueberzieher, 310 und 812 Werte, 
In einem ſpeziellen Verkauf zu 6.88 
Dieſe Anzüge ſind in jeder Größe — für den 
Knaben, der ſeinen Anzug zum erſten Mal 
mit langen Hoſen wünſcht, bis zur Durch-, 

ichnittsgrößeMür junge Männer, oder 36 
Bruitmaß, grau, braum und Mirtures, 

Die Prühjahr-Weberzieher 
Govert3 und Tmeeds in 
Bor und Val Faffons 
braun, lohfarbig u. grau; 
viele find ein Viertel mir 
Seide gefüttert; mert bis 
s12, au nur 


züglichen Oua— 
lität und feh— 
lerlos paſſend; 
Te Werte — 


umfaſſen 


b 


einzelne 


— Hofen, aus (weren und mittelfweren 
Stoffen gemacht; dauerbafte Hojen md aut 


pajiend; Größen 30 bis 42 Taille: 1 98 
® 


Mab; $2.50 Werte — Speziell für 


diefen Verkauf, au 
Neue Frühjahr Norfolt- e 
Sinabenanzüge, 1 und | 

2 Baar Hofen; belle u. 
Nahre, wert 


dunfle Mus 
5. 85 34.85, 


fter, wert 
az arafarz IrIr- Yereleierelefereieı erarararaf2rarzfarafafe ee —A — erefelelelet A— —— A 


Noveltyanzüge für kleine 
Knaben, gemiſcht und 
Shepherd Plaids, Gr. 
2% bi8 7 


„3.45 


Borges an 
IJeden)— 
10c Gr,, 


36.85, zu 
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